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25 Jahre Kulturkreis
„Kultur beflügelt“ in Faßberg

FASSBERG. Unter dem Motto 
„Kultur beflügelt“ feiert der Kultur-
kreis Faßberg am Samstag, dem 13. 
Oktober, das 25jährige Bestehen 
des Vereins im Soldatenheim „Haus 
Schlichternheide“ in Faßberg. Die 
Veranstaltung beginnt um 17 Uhr mit 
einem Sektempfang. Danach wird 
ein kalt-warmes Buffet gereicht. Das 
kulturelle Programm bestreiten An-
dreas Güstel und Julian Eilenberger, 
zwei befreundete Pianisten aus 
Leipzig und Schwerin. 

Die beiden Musiker machen den 
Namen ihrer Konzertreihe „Be-flü-
gelt“ zum Programm. Verträumte 
und romantische Melodien gehören 
dabei ebenso zu ihrem Repertoire 
wie euphorische und energiegela-
dene Stücke. 

„Musik ist ihre Leidenschaft, und 
die vermitteln sie dem Publikum“, 
verspricht der Kulturkreis: „Wenn sie 
vom Schreiben und Komponieren 

erzählen und vor allem, wenn sie 
den Flügel zum Erklingen bringen - 
emotional ergreifend, poetisch in-
spirierend und nicht selten auch 
überraschend.“ Der Abend klingt mit 
einer  farbenprächtigen Feuer-Show 
aus. 

Alle Interessierten sind zu dieser 
Jubiläumsveranstaltung eingela-
den. Der Kostenbeitrag schließt 
auch das Buffet ein. Telefonische 
Anmeldungen werden unter der Te-
lefonnummer (05055) 5355 entge-
gengenommen. 

Anläßlich des Jubiläums ist im 
Faßberger Rathaus vom 11. Oktober 
bis zum 11. November eine beglei-
tende Ausstellung mit Werken von 
Kunstschaffenden aus der Gemein-
de Faßberg zu sehen. Zur Vernissa-
ge am Donnerstag, den 11. Oktober, 
um 10.30 Uhr sind alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger willkom-
men. 

„Beflügelt“ nennen die Pianisten Andreas Güstel und Julian Eilenberger 
ihr Programm, das sie am Samstag, dem 13. Oktober, im „Haus schlich-
ternheide“ in Faßberg präsentieren.

Redaktionsschluß
SOLTAU. Wegen des Feiertages 

am Mittwoch, dem 3. Oktober, ändert 
sich zwar nicht die Erscheinungswei-
se des Heide-Kuriers am kommen-
den Mittwoch, wohl aber der Redak-
tionsschluß. Wer der Heide-Kurier-
Redaktion noch eine Mitteilung zur 

Veröffentlichung in der Ausgabe am 
Mittwoch, den 3. Oktober, zukom-
men lassen möchte, muß dies bis 
zum morgigen Montag, den 1. Okto-
ber, 12 Uhr tun. Später eingehende 
Mitteilungen können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden. 

Erntedank mit Musik 
SCHNEVERDINGEN. Die Markus-

gemeinde in Schneverdingen lädt zu 
einer Feier mit Musik und Lesungen 
zum Erntedank ein: „Am Ende eines 
schönen, aber für die Landwirte 
schwierigen Sommers“, so die Orga-
nisatoren. Die Eine-Welt-Kirche öff-
net für diese Feier am Samstag, den 
6. Oktober, um 17 Uhr ihre Türen. 

Der Gute-Nachricht-Chor unter der 
Leitung von Beate Niederhagemann 

hat Lieder zum Thema ausgesucht. 
Texte aus dem Buch „Erntezauber“ 
von Elke Bräunling erzählen von Ap-
felernte und Kürbisglück. 

Im Gemeindehaus neben der Eine-
Welt-Kirche startet schon um 14.30 
Uhr ein Basar mit Selbstgestricktem 
und Selbstgemachtem, Kaffee und 
Kuchen. Es ist Zeit zum Stöbern und 
Klönen, der Erlös fließt in die Ge-
meindearbeit.

„Apfelfest“ in Wense
Der Heimatverein für das Kirchspiel Dorfmark 
öffnet zum „Apfelfest“ am Sonntag, den 7. Okto-
ber, in der Zeit von 14 Uhr bis 18 Uhr das „Muse-
umshus“ in Wense. Interessierte erhalten beim 
Gang durch die zum Teil neu hergerichteten Aus-
stellungsräume einen Einblick in das Leben und 
Arbeiten der Heidjer in früherer Zeit. Auf dem Platz 
vor dem „Museumshus“ spielt dann das Thema 
„Apfel“ die Hauptrolle. Bei Kaffee und Kuchen 
können die Besucher (fast) alles entdecken, was 
mit dieser Frucht machbar ist. Zusätzlich besteht 
von 14 bis 16 Uhr die Möglichkeit, die historische 
Wenser Kapelle zu besichtigen. Die jüngeren Gä-
ste dürfen sich auf eine Ponykutschfahrt freuen.

„Nachts im Museum“
SOLTAU. „Nachts im Museum“:  In 

der „felto“-Filzwelt Soltau können In-
teressierte ab dem 1. Oktober auch 
übernachten. In einer Gemeinschafts-
aktion mit der Lüneburger Heide 
GmbH wird ein halbes Jahr ein Exem-
plar des neuentwickelten „Sleeperoo“ 
im Filzmuseum stehen. 

Der Schlafwürfel bietet Platz für 
zwei Erwachsene und ein Kind. Um 
den Sonnenuntergang über Soltau zu 
bewundern, dürfen die Gäste den 
Glasturm mit Aussichtsterrasse nut-
zen. Und wenn alle Besucher das 
Museum verlassen haben, geht es mit 
der Taschenlampe auf Entdeckungs-

tour. Sechs Monate soll der Würfel in 
Soltau stehen, dann planen Ulrich von 
dem Bruch, Geschäftsführer der Lü-
neburger Heide GmbH, und 
„Sleeperoo“-Gründerin Karen Löh-
nert einen neuen Ort - und zwar mitten 
in der Natur. „Erlebnisübernachtun-
gen liegen im Trend“, meint von dem 
Bruch, „in der Lüneburger Heide ha-
ben wir viele naturnahe Plätze dafür“. 

Buchen können Interessierte unter 
https://www.sleeperoo.de/84-felto-
filz welt-soltau. Weitere Infos gibt es 
unter https://www.lueneburger-heide.
de/erlebnis/artikel/16530/ sleeperoo.
html. 

Haus des Abschieds
für letzten Lebensweg
Eröffnung des Hospizhauses Heidekreis in Dorfmark am 22. Oktober

Am 22. Oktober wird das Hospizhaus Heidekreis eröffnet. Auf dem Foto: (v. li.) Walter Weber, Herbert Voedisch 
(mit Hund „Falco“), Susanne Lübben und Hubertus Greiner vor dem Gebäude in Dorfmark. Foto: suv

DORFMARK (suv). „Vor rund drei 
Jahren sind Dr. Sirus Adari und der 
Verein Hospizhaus Heidekreis an 
uns herangetreten, ob wir ihr Vorha-
ben in die Tat umsetzen könnten: 
Eine solche Einrichtung im Heide-
kreis zu bauen und zu betreiben“, 
erinnert sich Pastor Walter Weber, 
Werkmeister der Hannoverschen 
Genossenschaft des Johanniteror-
dens. Dem Einsatz von Initiator Ada-
ri und seinen Mitstreitern sei es auch 
zu verdanken, daß die Akzeptanz für 
ein solches Projekt zu dem Zeit-
punkt bereits fest bei der hiesigen 
Bevölkerung verankert gewesen sei, 
so Weber, und weiter: „Auch das war 
für uns entscheidend, das Vorhaben 
anzugehen.“ Nach der Planungs-
phase, der Grundstücksfindung so-
wie der Grundsteinlegung vor rund 
einem Jahr gingen die Bauarbeiten 
voran (HK berichtete). Nun ist es so-
weit: Am 22. Oktober wird die Ein-
richtung im Dorfmarker Koppelweg 
ihren Betrieb aufnehmen. Es soll ein 
„Haus des Lebens und des Ab-
schieds vom Leben“ sein, in dem die 
Gäste eine ganzheitliche Versorgung 
auf ihrem letzten Weg erhalten.

„Der Start sollte eigentlich bereits 
im Sommer erfolgen, aber die starke 
Frostperiode im Winter zuvor hat 
manche Baumaßnahmen verzögert“, 
erläutert Herbert Voedisch, Ge-
schäftsführer der Johanniterhaus 
Bremen gGmbH, Träger und Betrei-
ber des Hospizhauses in Dorfmark. 
Aktuell stünden zwar noch einige 
Arbeiten an und die Außenanlagen 
seien bis zur Inbetriebnahme nicht 
komplett fertig, „doch nach einem 
Jahr Bauzeit sind wir soweit: Bis zum 
8. Oktober sind die baulichen Arbei-
ten im Innenbereich abgeschlossen 
und die Zufahrt wird durch eine ent-
sprechende Pflasterung gewährlei-
stet sein. In der darauffolgenden 
Woche erfolgt die Möblierung und 
danach bleibt noch Zeit für kleinere 
Montagearbeiten. Das Team kann 
sich so mit den entsprechenden Ma-
terialien ausrüsten und im Hospiz für 
den Betrieb einrichten“, so Voedisch. 
Somit stehe das Projekt der Johan-
niterhaus Bremen gGmbH in Koope-
ration mit dem Verein Hospizhaus 
Heidekreis kurz vor der Fertigstel-
lung, freut sich der Geschäftsführer.

Das neue Hospizteam, bestehend 
aus 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, wird ab dem 22. Oktober die 
fachlich qualifizierte Pflege, psycho-
soziale Betreuung und seelsorgeri-
sche Begleitung sicherstellen. Die 

Badezimmer und über einen direkten, 
ebenerdigen Zugang zur eigenen Ter-
rasse. Jedes Zimmer kann mit eige-
nen Gegenständen individuell gestal-
tet werden. Platz für Besinnung und 
Gebete bietet der „Raum der Stille“. 
„Die Möglichkeit, über Nacht bei ei-
nem Gast zu bleiben, besteht für 
Freunde oder Angehörige selbstver-
ständlich auch“, und den Gästen wer-
de im Hospiz eine hohe und vor allen 
Dingen individuelle Betreuungslei-
stung geboten, aus der sie in der letz-
ten Lebensphase soviel Lebensqua-
lität wie möglich schöpfen könnten, 
so Lübben. „Wir wollen übrigens kei-
nesfalls eine Konkurrenz zu den hie-
sigen ambulanten Pflege- und Hos-
pizdiensten sein, die im Heidekreis 
sehr gute Arbeit leisten. Das Hospiz-
haus soll vielmehr ein ergänzendes 
Angebot sein, wenn alle anderen 
Möglichkeiten ausgeschöpft sind“, 
betont die Einrichtungsleiterin.

Am 23. November erfolgt dann die 
offizielle Eröffnung des Hospizes. 
„Und im Frühjahr 2019 können alle 
interessierten Menschen bei einem 
Tag der offenen Tür einen Blick in das 
neue Hospizhaus werfen“, plant Hu-
bertus Greiner, Mitglied des neuge-
gründeten Kuratoriums, das dem 
Projekt und der Einrichtung beratend 
und unterstützend zur Seite steht. 
Greiner unterstreicht ebenfalls die ho-
he Akzeptanz und auch das Interesse, 
das das Hospizhaus bereits jetzt noch 
vor seiner Inbetriebnahme genieße: 
„Wir haben in den vergangenen Wo-

chen in zahlreichen Arztpraxen und 
Apotheken sowie an anderen Stellen 
Flyer verteilt, die das Projekt vorstel-
len. Ausnahmslos waren die Reaktio-
nen bei allen äußerst positiv und 
freundlich, und jeder war offen für das 
Thema.“

Inklusive Grundstück, Gebäude 
und allen weiteren Investitionen be-
laufe sich die Gesamtsumme für das 
Objekt auf rund 2,3 Millionen Euro, 
kalkuliert Voedisch, „und liegt damit 
nur knapp über dem geplanten Bud-
get.“ Der Aufenthalt im Hospizhaus 
sei für die Gäste kostenfrei, die Kran-
kenkasse übernehme jedoch nur 95 
Prozent der Kosten, der Rest müsse 
über Spenden finanziert werden. „Im 
Rahmen der Projektrealisierung ha-
ben wir von Spenden profitiert, die der 
Verein Hospizhaus Heidekreis seit 
2013 konsequent eingeworben hat. 
Besonders dankbar sind wir für die 
hohe Spende einer Privatperson aus 
dem Heidekreis, ohne die wir das Pro-
jekt nicht hätten umsetzen können. 
Ergänzend haben wir natürlich im 
Rahmen der Planung entsprechende 
Fördermittel beantragt“, so Voedisch. 
Die Johanniter und der Hospizverein 
haben außerdem gemeinsam eine 
unselb ständige Stiftung für das 
Spenden management ins Leben ge-
rufen. Durch Spenden auf das ge-
meinsame Konto - IBAN DE 88 2406 
0300 2463 4611 00, Stichwort: „Spen-
de Hospiz“ - werde so sichergestellt, 
daß diese auch zielgerichtet einge-
setzt werden, hebt Voedisch hervor.

angemessene und abgestimmte Be-
handlung erfolgt durch enge Koope-
ration mit medizinischen Partnern. Mit 
Susanne Lübben haben die Johanni-
ter eine hochqualifizierte Kraft für die 
Leitung des Hospizhauses gewon-
nen. Sie steht Interessierten bei Fra-
gen unter E-Mail susanne.luebben@
jose.johanniter.de zur Verfügung.

„Ich freue mich auf die Aufgabe im 
neuen Hospizhaus Heidekreis. Auf-
grund meines beruflichen Werde-
gangs in leitender Tätigkeit in unter-
schiedlichen ambulanten und statio-
nären Einrichtungen habe ich immer 
wiederkehrend Menschen in ihrer 
letzten Lebensphase begleitet. Den 
respekt- und würdevollen Kontakt zu 
den Sterbenden, die Versorgung und 
Pflege unter professionellen Rahmen-
bedingungen mit den Möglichkeiten, 
die ein Hospiz für Menschen und de-
ren Angehörige bietet, sehe ich für 
mich als sehr wichtige und sinnvolle 
Aufgabe“, erläutert Lübben.

„Nach der Eröffnung werden wir in 
unserem stationären Hospiz Platz für 
acht Gäste anbieten können und 
Menschen in ihrem letzten Lebensab-
schnitt betreuen, die in Krankenhäu-
sern oder zu Hause nicht mehr ver-
sorgt werden können. Wir schaffen im 
Heidekreis einen Platz, an dem unse-
re Gäste bis zuletzt in liebevoller Um-
gebung leben können“, erklärt die 
Einrichtungsleiterin weiter.

Die Zimmer im Hospiz sind barrie-
refrei und verfügen über ein eigenes 
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Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | Z 05193 9740581
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 8.00 - 15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen
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Hoornsfeld 13b

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b

Pizzeria Tony
             Schneverdingen

Tel. 05193 3409 o. 975511

je nur 5.- €

Pizza 30 cm Ø (bis zu 2 Beläge)

Salat, Spaghetti
oder Makkaroni

ANGEBOT
Nur für Selbstabholer

nach telefonischer Bestellung

bis
7.    10.   2018

„Herr Lasse“ in der Klasse
Thema Inklusion: Christoffel-Blindenmission in der KGS Schneverdingen

„Herr Lasse“ wurde in Italien aus-
gebildet und hört daher ausschließlich 
auf Kommandos in italienischer Spra-
che. Ein Wort versteht der Rüde mit 
den bernsteinfarbenen Augen aller-
dings auf deutsch: „Einparken“. Was 
es damit auf sich hat, demonstierten 
Graf-Frömke und sein Hund den ge-
spannt lauschenden und zuschauen-
den Fünftkläßlern: „Wenn ich mit ihm 
unterwegs bin und wir uns platzspa-
rend hinsetzen wollen, zum Beispiel 
im Bus oder in der Straßenbahn, dann 
sage ich ‚Einparken!‘  und Herr Lasse 
setzt sich dann zwischen meine Bei-
ne“, so Graf-Frömke. 

Ist der Bremer schon blind auf die 
Welt gekommen oder erblindet? Weiß 
er, wie sein Hund aussieht? Woher 
weiß er, welche Gewürze er beim Ko-
chen verwendet? Was macht er in 

seiner Freizeit? Wie findet er ein Glas 
wieder, wenn er es auf dem Tisch ab-
gestellt hat? Die Jungen und Mäd-
chen löcherten den Gast mit etlichen 
Fragen, die Graf-Frömke, der vor 24 
Jahren erblindet ist, allesamt ausführ-
lich beantwortete. Er habe als Baby 
viel zu früh das Licht der Welt erblickt, 
nämlich schon nach sechs Monaten. 
„Ich war nur 28 Zentimeter groß und 
wog nur etwas mehr als 700 Gramm“, 
berichtete der gebürtige Franke. Im 
Inkubator sei ihm dann zuviel Sauer-
stoff verabreicht worden - und das 
habe seine Augen schwer geschädigt. 
Nach Jahren äußerst starker Kurz-
sichtigkeit sei eine Netzhautablösung 
die Folge gewesen. Später sei auch 
noch ein Tumor im linken Auge gefun-
den worden. Zunächst hätten Ärzte 
ihm das linke Auge entfernt - und nach 
rund 25 weiteren Operationen schließ-
lich auch das rechte. „Mein Augen 
sind nicht echt. Die sind aus Glas, 
aber die sind auch schön“, sagte er 
zu den Schülern. In den vergangenen 
22 Jahren hat er, auch als Privatmann, 
um die 100 Schulen besucht, um Kin-
dern und Jugendlichen deutlich zu 
machen, daß Menschen mit Sehbe-
hinderungen ein eigenständiges Le-
ben führen können, aber im Alltag 
etliche Herausforderungen zu mei-
stern haben. Ihm selbst gelinge das 
gut. Sein nicht blinder Ehemann sei 
berufstätig, so daß er sich um den 
Haushalt kümmere, einkaufen gehe 
und koche. „Ich kenne mich in der 
Wohnung aus und weiß, wo alles ist. 
Rezepte suche ich mir aus dem Inter-
net und lasse sie mir per App über das 
Laptop oder Handy vorlesen“, berich-
tete Graf-Frömke. Überhaupt gebe es 
heutzutage dank moderner Technik 
nützliche Hilfsmittel, die Blinden und 
Sehbehinderten das Leben deutlich 
leichter machten. „Ob Uhr oder Waa-
ge - bei mir in der Wohnung spricht 
alles“, erklärte der 54jährige. 

In der Küche verwende er ein spe-
zielles Markierungssystem. Dieses 
Gerät nutze er zu Beispiel, um stets 

Zeigt den Schülern der KGS, wie gut sein Blindenführhund „Herr Lasse“ 
auf Kommando „einparken“ kann: Dirk Graf-Fröme.  Fotos: mk

die richtigen Gewürze zu finden. Je-
des sei anders gekennzeichnet und 
der digitale Helfer lese ihm jeweils vor, 
was er da gerade in der Hand halte. 
Hilfreich im Alltag sei auch die App 
„Be my eyes“: Ein sehbehinderter 
Nutzer, der ein Problem habe, gebe 
dieses per Video-Anruf an ein Netz-
werk weiter. Über die App werde dann 
ein freiwilliger Helfer mit der Person 
verbunden, um direkt darauf zu ant-
worten und so das gestellte Problem 
schnell und einfach zu beheben. „So 
kann mir zum Beispiel jemand sagen, 
ob das T-Shirt, das ich anziehen 
möchte, rot oder weiß ist“, so der Bre-
mer, der gern ins Theater oder ins 
Kino geht. Für die Besuche von Licht-
spielhäusern gibt es ebenfalls eine 
praktische Anwendung für das Mobil-
telefon, wie Graf-Frömke erklärte. Das 
Programm lasse sich mit dem vorge-
führten Film sychronisieren und be-
schreibe dann die Szenen, so daß der 
Blinde die Handlung über Kopfhörer 
mitverfolgen könne.  

Um sich draußen zu bewegen, hat 
er seinen Vierbeiner und natürlich sei-
nen zusammenklappbaren Taststock. 
An der Spitze ist eine Kugel ange-
bracht, „damit man nicht überall am 
Boden hängenbleibt und sich den 
Stock in den Bauch rammt“, erklärte 
Graf-Frömke. Wie sich Blinde und 
Sehbehinderte mit dem Hilfsmittel in 
ihrer Umgebung vortasten, das konn-
ten die KGS-Schüler selbst auspro-
bieren. Ausgestattet mit einer Simu-
lationsbrille, durch die sie nur noch 
eine Sehkraft von vier bis fünf Prozent 

hatten, bewältigten die Jungen und 
Mädchen in einem Klassenraum einen 
Hindernisparcours und mußten sich 
dabei voll und ganz auf ihren Tast- und 
Hörsinn verlassen. Und so gab der 
Bremer den Schülern auch einen Tip: 
„Schaut mit den Ohren.“ Auch die 
richtige Handhabung des Stocks 
zeigte er den Kindern: „Rechtes Bein 
nach vorn, der Stock pendelt nach 
links. Schwuppdiwupp, so wird ge-
laufen. Blinde Menschen sind nicht in 
der Lage, eine gerade Linie zu gehen. 
Die Pendelbewegung hilft dabei, eini-
germaßen gerade durch die Welt zu 
kommen. Sonst müßten wir den gan-
zen Tag im Kreis laufen - und das 
wäre ja auch doof.“ Die Schüler hatten 
außerdem Gelegenheit, sich mit der 
Braille-Blindenschrift zu befassen. 
Ferner konnten sie sich eine Schlaf-
maske aufsetzen und so „blind“ 
Mensch-Ärger-Dich-Nicht und Domi-
no spielen. Weiterhin gab ihnen ein 
Film Einblicke in die weltweite Arbeit 
der CBM und in die Situation von 
Menschen mit Behinderungen in Ent-
wicklungsländern, zum Beispiel 
Uganda. „Die Christoffel-Blindenmis-
sion finanziert dort Augenoperationen 
für Menschen, die an Grünem Star 
erkrankt sind. Eine Operation von Kin-
dern kostet 120 Euro, weil sie unter 
Vollnarkose erfolgt. Eine OP für Er-
wachsene kostet sogar nur 30 Euro“, 
so Graf-Frömke.

Die Christoffel-Blindenmission zählt 
zu den größten und ältesten Organi-
sationen der Entwicklungszusam-
menarbeit in Deutschland und fördert 
seit 110 Jahren Menschen mit Behin-
derungen in Entwicklungsländern. 
Derzeit unterstützt die CBM (www.
cbm.de) 530 Projekte in 54 Ländern.

SCHNEVERDINGEN (mk). Wenn „Herr Lasse“ seine „Dienstkleidung“ 
trägt, dann darf er sich durch nichts ablenken lassen. Im Job muß der 
dreieinhalbjährige Labrador hochkonzentriert sein, damit sein „Chef“ sicher 
von A nach B kommt. „Wenn er sein Geschirr nicht trägt, hat er Freizeit 
und darf Ball spielen oder in der Weser schwimmen. Dann ist er nur Hund 
und kann sich austoben“, berichtete „Herrchen“ Dirk Graf-Fröme am ver-
gangenen Donnerstag in der Kooperativen Gesamtschule (KGS) Schne-
verdingen. Der 54jährige Bremer war mit seinem Blindenführhund drei 
Tage in der KGS zu Gast, um im Rahmen von Projekttagen zum Thema 
Inklusion gemeinsam mit Carolin Moch von der Christoffel-Blindenmission 
(CBM) Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen über die Belange sehbe-
hinderter und blinder Menschen zu informieren und sie für das Thema zu 
sensibilisieren. Der blinde Hanseat sprach ganz offen und humorvoll über 
sein Leben und seinen Alltag, während sein treuer Begleiter brav unter 
einem Tisch ein Nickerchen machte.

Mit dem Blindenstock in der Hand 
und einer Simulationsbrille auf der 
Nase absolvierten die Schülerinnen 
und Schüler den Hindernispar-
cours.

Monolog „Die Fremde“
Aufführung im Schneverdinger Jugendzentrum

Joanna Stanecka gibt die Róza im Monolog „Die Fremde“.

SCHNEVERDINGEN. Am Sonn-
tag, dem 7.Oktober, um 19 Uhr brin-
gen der Kulturverein Schneverdingen 
und die Deutsch-Polnische Gesell-
schaft gemeinsam das Theaterstück: 
„Die Fremde“ mit Schauspielerin 
Joanna Stanecka auf die Bühne im 
Veranstaltungsraum des Jugendzen-
trums in der FZB Schneverdingen. 
Karten gibt es an der Abendkasse 
sowie im Vorverkauf bei der Schne-
verdingen-Touristik und in der Kul-
turstellmacherei (Kulturverein).

Der Monolog „Die Fremde“ wurde 
nach dem Roman von Maria Kunce-
wiczowa geschrieben (1935) und 
erzählt die Geschichte von Róza 
Zabczynska, die von Identitätssu-
che, Sehnsucht, Liebe, Frustration 
und Fremdheit handelt. Er gilt als 
eines der besten literarischen Werke 
des 20. Jahrhunderts.

Róza lebt trotz ihrer polnischen 
Herkunft bis zu ihrem 16. Geburtstag 
mit ihrer Familie in Taganrog in Ruß-
land. Damit sie trotzdem eine „richti-
ge, patriotische und gründlich-polni-
sche Ausbildung“ bekommt, holt die 
hochexaltierte polnische Tante das 
junge Mädchen nach Warschau, wo 
Róza ihr Studium als Geigerin an-
fängt. Ihr russischer Akzent, ihre öst-
liche Mentalität, ihr dunkler Teint sind 
die Gründe für manche Scherze und 
Provokationen. Man nennt sie „Je-

wriejka“ (Jüdin). Später, schon ver-
heiratet, findet Róza wenig Verständ-
nis für ihre musikalischen Ambitio-
nen, auch nicht bei ihrem Mann 
Adam. Der Tod eines der drei Kinder 
sowie Defizite am Identitätsgefühl 
bringen sie zu großer Verzweiflung. 
Sie wandelt sich zu einer strengen, 
zänkischen, überall provozierende 
Person. Ihr Schicksal und ihre unan-
genehme, bittere Art treiben sie und 
ihre Umgebung in Wahnsinn.

Lebenslang hat sie nach ihrer Iden-
tität gesucht: In Rußland war sie im-
mer „Polaczka“ (Polin), in Polen „Der 
russische Samen“. Erst kurz vor ih-
rem Ende erlebt sie ein wunderbares 
Ereignis, das ihr Leben verändert: Ein 
deutscher Kardiologe, der Rózas un-
regelmäßig pochendes Herz unter-
sucht, erweckt in ihr die längst be-
grabene Liebe. Dr. Gerhardt als ein-
ziger hat sie und das arme Herz 
gleich verstanden.

Feierstunde der CDU
Baumpflanzung zum Nationalfeiertag

Gastredner Sebastian Kohlhoff.

SCHNEVERDINGEN. Zum Natio-
nalfeiertag setzen der CDU-Kreisver-
band Heidekreis und der CDU-Stadt-
verband Schneverdingen ihre Tradi-
tion fort und laden für den 3. Oktober 
um 11 Uhr wieder zu einer Feierstun-

de in den Schneverdinger Walter-
Peters-Park ein: Nachdem in der 
Grünanlage der Heideblütenstadt 
1990 die erste Eiche und danach für 
jedes Bundesland ein weiterer Baum 
gepflanzt worden war, folgten da-
nach für jeden Baum eine spezielle 
Widmung für ein Bundesland. Zum 
diesjährigen Tag der Deutschen Ein-
heit soll bei der Feierstunde dem 
Baum für das Bundesland Mecklen-
burg-Vorpommern eine Plakette ge-
widmet werden.

Gastredner wird in diesem Jahr 
Sebastian Kohlhoff sein. Ihn verbin-
det mit der DDR und Berlin eine ganz 
besondere Geschichte: Kohlhoff hat 
Politikwissenschaft mit Schwerpunkt 
Meinungs- und Parteienforschung 
studiert und ist im Büro der CDU-
Bundestagsabgeordneten Mechthild 
Heil zuständig für den Ausschuß für 
Bau, Wohnen, Stadtentwicklung und 
Kommunen. Außerdem ist er mitver-
antwortlich für die Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit.

Kurs für (Ehe-)Paare
SOLTAU. Die Freie Christenge-

meinde Soltau organisiert einen 
„Ehe-Kurs“: „Der Ehe-Kurs ist eine 
Reihe von sieben Treffen und bietet 
Paaren eine Möglichkeit, in ihre Be-
ziehung zu investieren und eine star-
ke Ehe aufzubauen. Dabei sein kann 
jedes verheiratete oder zusammen-
lebende Paar, daß seine Beziehung 
stärken möchte“, lädt Pastor Glen 
Reichel ein. Jeder Abend beginnt mit 
einem kleinen Imbiß in entspannter 
Gemeinschaft. Referate und Erfah-
rungsberichte geben Impulse für den 
Beziehungsalltag und Anregungen 

für das Gespräch zu zweit. „Es gibt 
keine Gruppengespräche und nie-
mand wird aufgefordert, mit Dritten 
über Persönliches zu sprechen“, un-
terstreicht Reichel. Die Privatsphäre 
wird jederzeit respektiert. Der Kurs 
läuft jeweils am Mittwochabend von 
19 bis 21 Uhr in den Räumen der 
Freien Christengemeinde Soltau in 
der Bergstraße 20 und startet am 17. 
Oktober. Fragen und Anmeldung an 
Pastor Reichel, Ruf (05191) 998078, 
E-Mail alpha@fcg-soltau.de oder per 
Internet unter www.alphakurs.de/ 
ehekurs.

Vortragsabend der Klinik
WALSRODE. Chefarzt Dr. Michael 

Abend und sein Ärzteteam der Fin-
kelstein-Klinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin bieten im Rahmen der  
Veranstaltungsreihe „Gesundbil-
dung“ regelmäßig jeden zweiten 
Mittwoch im Monat einen Vortrags-
abend zu den Themen Säuglings-
pflege und  Vorsorgeuntersuchungen 
im Kindesalter an. Beginn ist immer 
um 19 Uhr im Gesundheitszentrum 
am Heidekreis-Klinikum Walsrode, 

Saarstraße 16, Seminarraum. Am 10. 
Oktober heißt das Thema „Impfun-
gen: Allgemein für Europa, speziell 
für das nicht-europäische Ausland, 
und warum überhaupt?“. Die Ärzte 
beantworten Fragen hinsichtlich der 
Entwicklung und nötigen Vorsorge 
für das Kind. Weitere Infos über das 
Sekretariat der Finkelstein-Klinik für 
Kinder- und Jugendmedizin unter der 
Rufnummer (05161) 6021431. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Radtour
OLDENDORF. Die nächste Rad-

tour des MTV Oldendorf steht nicht 
- wie ursprünglich vorgesehen - am 
11. Oktober, sondern erst am Sams-
tag, dem 13. Oktober, auf dem Plan. 
Es ist eine Fahrt rund um das Stein-
huder Meer geplant. Dazu sind alle 
Mitglieder und Freunde des Vereins 
eingeladen. Die Abfahrt erfolgt um 9 
Uhr in Oldendorf am Dreiangel in der 
Dorfmitte mit eigenen Pkw. Räder 
beziehungsweise Pedelecs werden 
mitgenommen. Wer keine Fahrgele-
genheit oder Transportmöglichkeit 
für das Rad hat, kann sich unter Ruf 
(05052) 3676 melden. Im Vereinsbus 
und im Fahrradanhänger sind noch 
Plätze frei. Anmeldungen sind bis 
zum 10. Oktober  erforderlich.
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Die beiden Uhus sind nun alt genug und sollen beim Eulenfest am kom-
menden Mittwoch in die Freiheit entlassen werden.

Diana Erdmann im Reptilienraum der Wildtierhilfe Lüneburger Heide in Hötzingen. Auf ihrem Arm: eine 
 afrikanische Pantherschildkröte. Fotos: suv

HÖTZINGEN (suv). Viele der Ge-
schichten kennen die Vorsitzende 
des Vereins Wildtierhilfe Lüneburger 
Heide und das Team der Einrich-
tung, bei anderen wie den verwai-
sten Wildtieren können sie nur spe-
kulieren. „Kakadu ‚Purzel‘ saß Jahr-
zehnte in einem kleinen Wellensit-
tichkäfig“, manche Reptilien in der 
Auffangstation seien einfach in 
Wohnungen zurückgelassen wor-
den und hätten - anders als die 
ebenfalls zurückgelassenen und 
schließlich verhungerten Katzen - 
überlebt, „weil Schlangen einfach 
länger ohne Nahrung durchhalten“, 
so Erdmann. Doch alle diese Ge-
schichten haben eine positive Wen-
dung genommen und die Chance 
auf einen Neuanfang bekommen, 
als die Tiere in die Auffangstation 
nach Hötzigen gebracht wurden. 
Dorthin, auf den Emhof, lädt die 
Wildtierhilfe für den 3. Oktober von 
11 bis 17 Uhr zum Eulenfest ein - mit 
einem bunten Programm und einem 
echten „Happy End“: Denn an die-
sem Tag werden zwei Uhus wieder 
in die Freiheit entlassen.

Vor knapp fünf Jahren zog die 2003 
ins Leben gerufene Wildtierhilfe 
Heide kreis von Mittelstendorf an den 
heutigen Standort um. Die Betreu-
ungsstation, die seit 2012 auch die 
Fundtiere des nördlichen Heidekrei-
ses aufnimmt, versorgt vor allem 
verwaiste, verletzte oder ausgesetz-
te wildlebende und exotische Tiere. 
Hier pflegen die acht festangestellten 
Kräfte unterstützt von bis zu fünfzehn 
freiwilligen Helfern die „tierischen 
Gäste“ liebevoll und versuchen, sie 

bald wieder in die Natur oder ein ge-
eignetes Zuhause zu entlassen.

Doch mache der Tiere werden wohl 
Dauergäste bleiben, wie einige der 
mittlerweile fast 50 Papageien: „Von 
ihnen können wir zwar durchaus 
mehrere an Privatpersonen abgeben,  
doch es sind auch bestimmte Arten 
darunter, die nur ein Zoo aufnehmen 
dürfte“ - und ein solcher sei mit einem 
Vogel aus schlechter Haltung mögli-
cherweise überfordert, so Erdmann. 
Ähnlich verhalte es sich mit weiteren, 
illegal ins Land gekommenen, exoti-
schen Tiere wie diversen Schildkrö-

ten. Etwa 50 Land- und dazu noch 
80 Wasserschildkröten beherbergt 
die Einrichtungen mittlerweile in 
mehren Gehegen. Manche aus Be-
schlagnahmungen, nicht wenige sei-
en ausgebüxt, erklärt Erdmann: „Die-
sen Sommer wurden besonders 
viele Ausreißer zu uns gebracht. Das 
warme Wetter ist für die Schildkröten 
ideal, machte sie aktiv - vor allem für 
‚Ausflüge‘.“

Den Sommer konnten die gepan-
zerten Kriechtiere in den neuen und 
weitläufigen Außenanlagen verbrin-
gen. Für sie und andere Reptilien gibt 

es in der Einrichtung für die kalte 
Jahreszeit aber auch gesonderte, gut 
geheizte Räumlichkeiten. „Daß so 
viele Reptilien einfach aufgegeben 
werden - Tendenz steigend - liegt 
auch daran, daß die Besitzer einfach 
die Haltungskosten, beispielsweise 
mit speziellen Wärmelampen für die 
Terrarien, unterschätzen. Was diese 
Tiere vor allem fressen, ist Strom“, 
mahnt Erdmann. Und auch hier gelte: 
Bei Bartagamen oder Schmuck-
schildkröten und weiteren Arten ste-
he einer Vermittlung an private Halter 
nichts im Wege, für andere wie die 
afrikanische Pantherschildkröte sei 
dies ohne entsprechende Dokumen-
te nicht möglich.

2018 habe die Auffangstation ein 
enormes Aufkommen bewältigen 
müssen, so die Vereinsvorsitzende: 
„Bis zu 2.000 Tiere“, beziffert sie, 
durchliefen die Einrichtung in einem 
Jahr, vom Eichhörnchen über Fuchs 
bis zum Emu. Doch die Tiere wieder 
aufzupäppeln, „das ist der schöne 
Teil der Arbeit hier. Das gesamte 
Team ist dabei wirklich hochmoti-
viert.“ Allerdings kamen in den Jah-
ren nach dem Umzug noch viele 
weitere Aufgaben hinzu, von Neu-
bauten unterschiedlicher Außenanla-
gen bis hin zu Umbauarbeiten in den 
Gebäuden auf dem insgesamt 17 
Hektar großen Areal. „In den vergan-
genen fünf Jahren ist hier wirklich viel 
passiert“, und das sei ohne die vielen 
Helfer und Unterstützer niemals 
möglich gewesen. „Hilfe können wir 
dennoch auch weiterhin immer ge-
brauchen“, denn es gebe noch viel 
zu tun, so Erdmann.

Ein Bild der Wildtierhilfe können 
sich Besucher am kommenden Mitt-
woch beim traditionellen Eulenfest 
machen: Hier warten ein kleiner Floh-
markt,  Live-Musik der „Rock-Korsa-
ren“, Info stände verschiedener 
Tierschutz organisationen und Wild-
tierparks sowie Kinderschminken, 
Basteln und Stockbrotbacken für die 
jungen Gäste. Für das leibliche Wohl 
ist natürlich ebenfalls mit Kaffee und 
Kuchen, Leckereien vom Grill, geräu-
cherten Forellen sowie veganen Spei-
sen gesorgt. Zudem gibt es einen 
Info stand über Igel, Beratungen von 
Kräuter- und Pilzspezialisten sowie 
Informationen über die Kettensägen-
kurse der Einrichtung. Zwei beson-
dere Preise winken bei der Tombola: 
Hauptgewinn ist ein langes Wochen-
ende in der neuen Ferienwohnung auf 
dem Gelände der Wildtierhilfe inklu-
sive Blick hinter die Kulissen. Außer-
dem darf ein weiterer Gewinner die 
beiden Uhus auswildern, die die Tier-
pfleger in den vergangenen Monaten 
aufgezogen haben.

Jedes Tier hat eine Geschichte
Wildtierhilfe Lüneburger Heide lädt ein zum Eulenfest am 3. Oktober

„Abba-Fever“ 
Kuratorium Soldatenheim präsentiert Show

MUNSTER. Das Kuratorium Solda-
tenheim in Munster präsentiert im 
Auftrag der Evangelischen Arbeitsge-
meinschaft für Soldatenbetreuung 
(EAS) am Samstag, den 13. Oktober, 
die Tribute show „ABBA“-Fever im 
Soldatenheim „Oase - Zum Oertze-
tal“. Organisator Hauptmann Michael 
Zappe verspricht den Gästen „eine 
unvergeßliche Abbashow mit allen 
Hits dieser fantastischen Band des 
schillerndsten und verrücktesten 
Jahrzehnts des letzten Jahrhunderts. 
Die aktuelle Produktion der kreativen 
Hamburger Band ist eine Hommage 
an die Zeit der ‚PopArt‘.“ Die „Original 

Abba-Fever Tribute Show“ begibt 
sich - gemeinsam mit dem Publikum 
- auf eine Reise in die schillernd-bun-
te Welt der 70er Jahre. „Die Gäste 
erleben ein echtes Live-Konzert von 
sieben Musikern“, so Zappe. „Würde 
die Gruppe ABBA heute noch auf der 
Bühne stehen, dann würden sie mit 
Sicherheit so klingen wie ein Konzert 
von der ‚Original ABBA-Fever Tribute 
Show‘.“ Karten gibt es im Voverkauf 
in der Munster-Touristik und in der 
„Oase“.  Einlaß ist am 13. Oktober um 
19 Uhr, die Show beginnt um 20 Uhr. 
Der Saal ist für diese Veranstaltung 
nur teilbestuhlt. 

Das Kuratorium Soldatenheim präsentiert die Tributeshow „ABBA“-Fever. 

Lebendiger Advent
WIETZENDORF. Noch ist Spät-

sommer, doch in Wietzendorf werden 
bereits Gastgeber für den lebendigen 
Adventskalender gesucht. Seit fünf 
Jahren schmücken Freiwillige in 
Wietzendorf vor Weihnachten ihre 
Fenster und laden zu besinnlichen 
Momenten vor Häusern und auf Hö-
fen ein: Mit kurzen Geschichten, klei-

nen Theaterstücke oder einem Lied 
zum Mitsingen, dazu einem Punsch 
oder Glühwein und Keksen. Etwa 20 
Minuten dauert jedes Treffen. Wer 
Interesse hat, einmal Gastgeber zu 
sein, oder noch mehr Infos haben 
möchte, meldet sich im Haus der Kir-
che, Ruf (05196) 379, oder bei Cor-
nelia Holzgrefe, Ruf (05196) 1854.

31 Prozent für Jagdschrank

Es hat schon Tradition, daß die Volksbank Lüneburger Heider im Servicebereich ihrer Soltauer Geschäftsstelle 
alljährlich die Gesellenstücke der frisch gebackenen Tischlergesellen aus dem Heidekreis ausstellt (HK berich-
tete). Auch in diesem Jahr konnten Kunden und  Besucher der Volksbank die präsentierten Möbel nicht nur 
ansehen, sondern auch ihre Stimme für das nach ihrer Ansicht beste Gesellenstück abgeben. Auf besonderes 
Interesse und Gefallen stieß dabei vor allem ein aufwendig gearbeiteter Jagdschrank, den Thees von Felde (l.) 
aus Soltau angefertigt hat. Der junge Tischler hat seine Ausbildung bei der Firma Gebers AG in Neuenkirchen 
absolviert. „Mit 31 Prozent der abgegebenen Stimmen war der Jagdschrank der eindeutige Publikumsliebling“, 
konnte der Soltauer Volksbank-Filialleiter Jörg von Elling (r.) am Ende vemelden. Er gratulierte Thees von Felde 
nicht nur, sondern übereichte ihm als Siegprämie einen Scheck in Höhe von 150 Euro.

Zaunmaterial
SOLTAU. Material für den Zaunbau 

stahlen Unbekannte in der Nacht von 
vergangenen Montag auf Dienstag 
bei einer Firma im Soltauer Gewer-
begebiet Almhöhe. Wie Polizeispre-
cher Olaf Rothardt berichtete, ver-
schafften sich die Täter Zutritt zum 
Gelände, brachen in die Werkstätten 
ein und entwendeten unter Zuhilfe-
nahme eines Gabelstaplers Material 
im Wert von rund 3.000 Euro.
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Gedenkstätte wird teurer
Mehrheit des Schneverdinger Rates gibt grünes Licht

SCHNEVERDINGEN (mk). Es wur-
de kurzfristig auf die Tagesordnung 
gesetzt, nahm in der Schneverdinger 
Ratssitzung am vergangenen Don-
nerstagabend aber am meisten Zeit 
in Anspruch: das Thema Neubau ei-
ner KZ-Gedenkstätte am Bahnhof. 
Weil die Kosten deutlich höher aus-
fallen, als zunächst geplant, mußte 
der Rat über eine überplanmäßige 
Ausgabe in Höhe von rund 58.000 
Euro abstimmen. Laut Verwaltung sei 
Eile geboten, zumal angedacht sei, 
das Mahnmal am 27. Januar kom-
menden Jahres am Tag des Geden-
kens an die Opfer des Holocaust 
einzuweihen. Daher müßten die Auf-
träge schnellstmöglich vergeben wer-
den. Das Projekt wird statt wie ge-
plant 75.000 Euro nun knapp 133.000 
Euro brutto kosten. Die große Mehr-
heit des Rates gab dennoch grünes 
Licht für das Vorhaben. Lediglich 
Jürgen Schulz (SWG), Fritz-Ulrich 
Kasch (FDP) und René Zahlmann 
(LKR, früher ALFA), die im Rat eine 
Gruppe bilden, votierten dagegen.

In den letzten Tagen des Zweiten 
Weltkrieges wurden KZ-lnsassen aus 
Bergen-Belsen und Neuengamme in 
Züge gepfercht, um sie vor den her-
annahenden Truppen der Alliierten zu 
verstecken. Sie wurden auf der Hei-
debahn zwischen Buchholz/Nordhei-
de und Soltau hin- und hergefahren, 
geschunden und getötet. 631 Opfer 
wurden in anonymen Massengräbern 
entlang der Strecke verscharrt, 62 
davon in Schneverdingen. Nachzule-
sen ist dies im Buch „Nur Gott der 
Herr kennt ihre Namen“, das dem-
nächst in einer neuen Auflage erschei-
nen wird. 

In Schneverdingen soll am Bahnhof 
eine Gedenkstätte  entstehen, um an 
die Opfer aus den KZ-Zügen zu erin-
nern. Fast vier Jahre ist es her, daß 
die damals 17jährige KGS-Schülerin 
Tamara Deuter mit ihrem Entwurf den 
ins Leben gerufenen Wettbewerb zur 
Gestaltung der Gedenkstätte gewon-
nen hat. Es folgten lebhafte Diskus-
sionen im Stadtrat über den Standort 
und über die Kosten im Stadtrat (HK 
berichtete). Die Wählergemeinschaft 
etwa sprach sich für eine kostengün-
stigere Lösung aus, scheiterte aber 
mit ihrem Antrag, auf einen Neubau 
zu verzichten und stattdessen einen 
Gedenkstein aufzustellen.  

Seit Mitte vergangenen Monats 
liegt die vom Landkreis erteilte Bau-
genehmigung  vor. „Es ist ein Projekt, 
über das wir schon lange reden. Jetzt 
geht es an die Umsetzung“, brachte 
es Bürgermeisterin Meike Moog-
Steffens auf den Punkt. Sie erläuterte 

den Ratsmitgliedern und Zuhörern, 
was zu den Mehrkosten geführt habe. 
Da sei zum einen die aus der konjunk-
turellen Lage resultierende Preisstei-
gerung im Bereich der Hoch- und 
Tiefbauarbeiten. Außerdem seien in 
den Kosten nun auch Mittel für die 
erforderliche Zuwegung und die Ge-
staltung des Umfeldes der Gedenk-
stätte enthalten. Darüber hinaus solle 
die Gedenkstätte nun auch mit einem 
Tor versehen werden, um sie nachts 
abschließen zu können. Denn Vanda-
lismus sei aktuell ein Problem in der 
Heideblütenstadt, wie gerade wieder 
Schmierereien am Rathaus und die 
Beschädigungen am Toilettenhäus-
chen im Walter-Peters-Park zeigten. 
Teurer werde die Gedenkstätte aber 
auch wegen einer Qualitätssteige-
rung. So schlage ein hochwertigeres 
Verblendmauerwerk mit Mehrkosten 
in Höhe von 10.000 Euro zu Buche.

Erfreulich sei, daß bei der Spenden-
sammlung bislang mehr Geld zusam-
mengekommen sei, als kalkuliert. 
„Wir hatten 20.000 Euro eingeplant, 
haben bislang aber schon 33.400 Eu-
ro eingeworben“, so die Bürgermei-
sterin. Zur Realisierung des Projekts 
werde der städtische Haushalt nun 
netto mit rund 99.500 Euro belastet.

Um den Rest der überplanmäßigen 
Ausgabe decken zu können, werde 
die Straßensanierung im Föhrengrund 
zurückgestellt, da es dort mit Blick auf 
das Projekt Hol- und Bringzonen zur 

Im November 2014 gewann die da-
mals 17jährige KGS-Schülerin Ta-
mara Deuter mit ihrem Entwurf für 
eine Gedenkstätte den Wettbe-
werb.  Foto: mk

Schulwegsicherung ohnehin zu Ver-
änderungen kommen könnte. „Wir 
sollten hier Flagge zeigen und ein 
klares Bekenntnis zur Erinnerungskul-
tur abgeben“, warb Moog-Steffens 
für den Beschlußvorschlag. Lehrkräf-
te der KGS besuchten mit Schülern 
die KZ-Gedenkstätten Bergen-Bel-
sen und Neuengamme. Auch die Ge-
denkstätte am Bahnhof in Schnever-
dingen werde künftig „ein Lernort, in 
den man hineingehen kann, um sich 
mit den Geschehnissen auseinander-
zusetzen.“

„SPD und Grüne zeigen Flagge und 
stehen weiterhin zur Planung“, beton-
te Rolf Weinreich als SPD-Fraktions-
chef und Sprecher der Mehrheits-
gruppe SPD/Grüne. Grünen-Frakti-
onschef Markus Neuefeind erinnerte 
daran, daß sich im Gestaltungswett-
bewerb viele junge Schneverdinger 
Gedanken über die Gedenkstätte 
gemacht hätten. Nun sollte der Stadt-
rat, so sein Appell, das „Ergebnis ei-
ner langen Suche mittragen.“ Auf die 
Preisentwicklung im Baugewerbe 
habe die Stadt nun mal keinen Einfluß.

CDU-Fraktionschef Welf-Heinrich 
Klaer faßte sich kurz. „Ein ‚Koste es, 
was es wolle‘“ wolle er für seine Frak-
tion zwar nicht gelten lassen, es sei 
aber an der Zeit, das Vorhaben end-
lich in die Tat umzusetzen. Dazu zi-
tierte Klaer einen Satz des Schnever-
dinger Architekten Achim Harraß: 
„Bittet werdet endlich fertig!“

Das ehemalige AfD-Mitglied Frank 
Horn, inzwischen aus der Partei aus-
getreten und als als Parteiloser im 
Gremium, votierte ebenfalls für den 
Beschlußvorschlag, werde mit einer 
Gedenkstätte als Lernort doch auch 
ein Bildungsauftrag erfüllt. „Eine 
Summe von 133.000 Euro ist einfach 
zu hoch und dem Steuerzahler nicht 
mehr zu vermitteln“, meinte hingegen 
Jürgen Schulz von der Schneverdin-
ger Wählergemeinschaft. „Wir begrü-
ßen ausdrücklich, daß eine Gedenk-
stätte eingerichtet werden soll. Aber 
wenn das Geld fehlt, dann muß man 
nach Alternativen suchen.“ Ein Ge-
denkstein oder ein Kreuz hätten es 
seiner Meinung nach auch getan. 
„Aber das Projekt - koste es, was es 
wolle - umzusetzen, da machen wir 
nicht mit.“ Auch Fritz-Ulrich Kasch 
(FDP) betrachtet die Kostensteige-
rung mit Argwohn.  Einen Ort des 
Gedenkens zu schaffen, „damit so 
etwas nie wieder passiert“, unterstüt-
ze er „voll und ganz.“ Allerdings: „Das, 
was jetzt gebaut wird, ist eher Selbst-
beweihräucherung als Mahnmal“, 
kritisierte Kasch: „Das ist nicht der 
richtige Weg.“ 

Grimkowski-Seiler geehrt

„Besser spät als nie“ meinte Peter Hoppe (li), Soltauer Ratsvorsitzender: Bereits vor fast einem Jahr war Klaus 
Grimkowski-Seiler (re.) von seinem Ehrenamt als Beauftrager für die Städtepartnerschaft mit dem polnischen 
Mysliborz zurückgetreten. In der öffentlichen Ratssitzung am vergangenen Donnerstag würdigten Ratsvorsit-
zender Hoppe und Bürgermeister Helge Röbbert (Mitte) die Verdienste Grimkowski-Seilers als Beauftragter 
für die Städtepartnerschaft Mysliborz und die Städtefreundschaft Zielona Gora. Hoppe ließ die zahlreichen 
Aktivitäten Revue passieren und hob auch die Ehrungen hervor, die Grimkowski-Seiler von polnischer Seite 
erfahren hatte. Der ehemalige Partnerschaftsbeauftragte zeigte sich gerührt und bedankte sich bei Hoppe, 
beim Bürgermeister, der Verwaltung und dem gesamten Rat sowie allen Sponsoren für die Unterstützung. Die 
Partnerschaft, betonte Grimkowski-Seiler, dürfe nun nicht enden: „Es muß irgendwie weitergehen. Vielleicht 
gibt es Wege, es weiterzuführen.“ Er kündigte seine Unterstützung an und schlug zudem vor, die Vertreter  
der Partnerschaft auf polnischer Seite, die sich über viele Jahre eingesetzt hätten, im Soltauer Rathaus  
zu ehren. Foto: dl

„SVeN testet“ im Heidekreis
Beratungs- und Testangebot auf HIV für Schwule und MSM 

HEIDEKREIS. Unter dem Motto 
„SVeN testet“ werden vom 1. Okto-
ber 2018 bis zum 31. März 2019 in 
ganz Niedersachsen kostenlose Be-
ratungs- und Testangebote für 
Schwule und andere Männer, die Sex 
mit Männern haben (MSM), zu HIV 
und sexuell übertragbaren Infektio-
nen organisiert. Das Gesundheitsamt  
des Heidekreises ist einer der aus-
gewählten Kooperationspartner und 
bietet im Projektzeitraum jeweils am 
ersten und dritten Montag im Monat 
in der Zeit von 14 bis 16 Uhr eine 
Sprechstunde an. Darauf weist eine 
Landkreissprecherin hin. „Ziel der 
Testkampagne ist es, festzustellen, 
ob es auch außerhalb von Hannover 
einen ganzjährigen Bedarf an nied-
rigschwelligen Angeboten für 
Schwule und andere MSM gibt“, so 
die Landkreissprecherin weiter. 

Gesundheitsämter, Aidshilfen und 
weitere Präventionseinrichtungen 
bieten flächendeckend in Niedersa-
chen anonyme Beratungen und Tests 
auf HIV, Syphilis, Gonokokken, Chla-
mydien und Hepatitis C an. Insge-
samt stehen dafür Testungen für bis 
zu 400 Personen zur Verfügung. Alle 
Termine sind unter www.svenkommt.
de aufgelistet. 

„SVeN testet“ ist eine Kooperation 
zwischen dem Präventionsnetzwerk 
der Aidshilfe Niedersachsen „SVeN 
- Schwule Vielfalt erregt Niedersach-
sen“ und dem Niedersächsischen 
Landesgesundheitsamt. Andreas 
Paruszewski, Landeskoordinator 
von SVeN, erläutert: „Wir möchten 
mit dieser Kampagne das Gesund-
heitsbewußtsein von Schwulen und 
anderen MSM stärken. Gerade sie 
haben eine höhere Prävalenz, sich 

mit HIV zu infizieren, wie aktuelle 
Zahlen des Robert-Koch-Instituts 
zeigen.“ Daher sei es wichtig, auch 
außerhalb der großen Städte niedrig-
schwellige, anonyme und kostenlose 
Testmöglichkeiten anzubieten. 

„Aber bislang haben nicht alle Ge-
sundheitsämter und Präventionsan-
gebote ausreichend Kapazitäten“, 
ergänzt Paruszewski. „Deshalb wol-
len wir erreichen, daß dieser Bedarf 
an mehr Testangeboten sichtbar 
wird. Die Kampagne ‚SVeN testet‘ 
leistet  dafür einen wichtigen Bei-
trag.“

Für Fragen zum Projekt steht Sven 
Klußmann vom Gesundheitsamt des  
Heidekreises telefonisch unter 
(05162) 9709140 oder per E-Mail 
unter s.klussmann@heidekreis.de 
zur Verfügung. Um Anmeldung zum 
Testangebot wird gebeten.

Naturnahe Hecken gestalten

Zu einer Veranstaltung zum Thema „Naturnahe Hecken - Lebensraum für Tiere im Garten schaffen“ laden die 
BUND-Ortsgruppe und der Kulturverein Schneverdingen ein. Wie Hecken bunt, vielfältig und lebendig werden, 
will die Naturgartengestalterin Grit Lory aus Hamburg in diesem Kurs vermitteln. Die Teilnehmer lernen natur-
nahe Hecken aus heimischen Sträuchern kennen und mehr über heimische Sträucher, ihre Ansprüche, Eigen-
schaften und ihre ökologische Bedeutung für die Tiere. Sie erfahren grundlegende Wuchsgesetze und wie sie 
ihre Hecke bei Bedarf unauffällig in Form halten können. Die Veranstaltung läuft am Samstag, den 13. Oktober, 
von 13.30 bis 17.30 in der  Kulturstellmacherei. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen per E-Mail an bund.
schneverdingen@bund.net oder Telefon (05198) 9811190.  Foto: Grit Lory

NEUENKIRCHEN. Unbekannte 
suchten die Milchtankstelle in der 
Dorfstraße in Neuenkirchen heim: 
Wie die Polizei berichtete, betraten 
in der Nacht zum vergangenen 
Dienstag gegen 3.50 Uhr mindestens 
zwei Täter die Milchtankstelle, bra-

chen den Ausgabeautomaten auf 
und entwendeten den Münzgeld-
wechsler mit dem darin befindlichen 
Bargeld. Zeugen werden gebeten, 
sich mit der Polizei Neuenkirchen 
unter Ruf (05195) 972500 in Verbin-
dung zu setzen.

Münzgeld gestohlen

Angefahren 
FASSBERG. Warum es nicht er-

laubt ist, mit dem Fahrrad einfach 
über den Zebrastreifen zu fahren, er-
fuhr ein 17jähriger Hermannsburger 
am vergangenen Dienstag in Faßberg 
am eigenen Leib: „Gegen 16 Uhr war 
der Radfahrer unvermittelt über den 
Zebrastreifen auf der Großen Horst-
straße in Höhe des Rathauses gefah-
ren“, heißt es im Polizeibericht. „Dabei 
erfaßte ihn ein aus Richtung Ortsmit-
te fahrender Toyotafahrer. Der 44jäh-
rige Fahrer hatte den Radfahrer zu 
spät gesehen und konnte nicht mehr 
rechtzeitig bremsen.“ Der 17jährige 
kam zu Fall und blieb verletzt auf dem 
Bürgersteig liegen. Ein Rettungswa-
gen brachte ihn ins Krankenhaus. 



Ausdruck statt Formular: Jürgen Kelm, Fachgruppenleiter im Munstera-
ner Rathaus, und Außendienstmitarbeiterin Nicole Simmelbauer stellen 
die neuen „Knöllchen“ für Falschparker vor, die ab Oktober in der Örtze-
stadt zum Einsatz kommen.  Foto: dl
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   UNSER
FERIENANGEBOT

nur am 
1. Oktober 2018

DÖNER
1,49 €

Wilhelmstraße 14 · 29614 Soltau
Telefon 05191 9967389

GroSSer AbverkAuf
von Motorrad-Zubehör und -bekleidung

Wann?  Immer freitags von 14 bis 17 Uhr

Wo?  Harburger Straße 52 (im alten ZTK-Gebäude)

Wir freuen uns auf Sie!

Telefon 05193 / 9828-612  ·  info@remoxx.de

Neu iN SchNeverdiNgeN!

immobilien

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Gewerbefläche 
zu vermieten

Faßberg-Zentrum, 668m2,  
mit genügend Parkplätzen 

(ehem. Getränkemarkt). 
Tel. 0152 36686867

Schneverdingen, 2-Zi.-Whg.
für Senioren, ca. 53 m2, Balkon, 
mtl. 185,– + NK, V: 242 kWh (m2a), 
Öl, Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Schneverdingen, 3+4-Zi.-Whg.
ab ca. 73 m2, Balkon, mtl. 254,– + 
NK, V: 196 kWh (m2a), Öl, Bj. 1974, 
von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat. 
Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,

Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.
Balkon, Fahrstuhl, Garage.

Gratisprospekt: Tel. 05862/97550
www.peter-schneeberg.de

Frisch renovierte
3- & 4-Zimmer-Wohnungen

zu vermieten!
kfh Immobilien Management GmbH

Herr Kleeblatt
Danziger Straße 64 · 29633 Munster

Vermietungshotline:
0151  67806748

E-Mail:
t.kleeblatt@kfh-hv.de

der leser hat das wort

„Schweigen wäre feige“
Leserbrief zum Artikel „Pastor 

suspendiert“ im Heide-Kurier von 
Sonntag, dem 12. August 2018.

Es geht um das „Wie“ im Fall von 
Pastor Hasselberg.

Lange haben wir gezögert. Aber 
schon allein der Gedanke daran, wie 
in den Kirchengemeinden Markus 
und Heber mit Pastor Hasselberg 
umgegangen worden ist, zwingt uns, 
endlich öffentlich das Wort zu ergrei-
fen. Schweigen wäre einfach feige!

Man kann nur den Kopf darüber 
schütteln, wie Einzelne aus den Kir-
chenvorständen ihren Pastor zu Fall 
gebracht haben. Es ist unentschuld-
bar! Man wird bei dieser verwerfli-
chen Vorgehensweise den Gedanken 
nicht los, man will ihn loswerden. 
Dafür spricht, daß durch NDR und 
andere Medien öffentlich gemacht 
wurde, was nicht bewiesen ist. Da 
wird jemand fertiggemacht. Es wird 
nicht danach gefragt, was das von 
wenigen Angezettelte mit einem 
Menschen macht - danach sollte 
man aber zuallererst fragen, bevor 

jemand vorverurteilt wird in einer 
christlichen Gemeinde. 

25 Jahre im Dienst der Kirche mit 
Leib und Seele, so haben wir alle 
Pastor Hasselberg hier erlebt, oft-
mals bis zu Erschöpfung. Seine viel-
fältigen Begabungen sind hier voll 
zum Einsatz gekommen. Fernsehgot-
tesdienst und viele Gottesdienstfor-
men (natürlich unter Berücksichti-
gung, die treuen Gemeindemitglie-
der nicht vor den Kopf zu stoßen), die 
vielen Taufen in der Eine-Welt-Kir-
che, die Pastor Hasselberg durch 
seine freundliche, einfühlsame Art zu 
etwas Besonderem macht. Die intel-
lektuellen, aber mit Herz gepaarten, 
überzeugend verkündeten Predig-
ten, Jugendkreise, Kirche mit Kin-
dern, Familiengottesdienste mit dem 
Kindergarten Regenbogen, Reisen 
durchgeführt, Konzertveranstaltun-
gen geplant, Förderung von Lekto-
ren- und Prädikantenarbeit, Konfir-
mandenarbeit und Freizeiten. 

Wer in dem Zusammenhang den 
letzten Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden erlebt hat, konnte nur 

staunen, was Konfirmanden leisten 
können, wenn ein Pastor mit Herzblut 
bei der Arbeit ist. Trauungen, Beer-
digungen, Bibelstunden, Andachten, 
Seniorennachmittage, die unendlich 
vielen seelsorgerlichen Gespräche 
bei Besuchen im Krankenhaus, in der 
Gemeinde und im Pfarrhaus, Aus-
schüsse und Öffentlichkeitsarbeit, 
Singen im Chor und was nicht noch 
alles sonst. 

Pastor Hasselberg hat unser voll-
stes Vertrauen! Ganz, ganz viele Ge-
meindeglieder sind unserer Meinung, 
Pastor Hasselberg wollen wir trotz 
allem behalten. 

Brigitte Völske

Gisela Harder

Schneverdingen

Leserbriefe müssen nicht der 
Meinung der Redaktion entspre-
chen. Die Redaktion behält sich 
vor, Leserbriefe zu kürzen.

Für Schützen
SCHNEVERDINGEN. Zum Schüt-

zenfrühstück lädt die Schneverdin-
ger Schützengilde für Sonntag, den 
7. Oktober, um 9.30 Uhr in die Schüt-
zendiele ein. Anmeldungen der Ver-
einsmitglieder nehmen Korina Gerigk 
unter Ruf 0162-2467870 und Gudrun 
Piorek unter Telefon (05193) 3930  bis 
zum 3. Oktober entgegen.

Thema Studium
Agentur für Arbeit berät Abiturienten

CELLE. Viele Schülerinnen und 
Schüler, die nach dem Abitur studie-
ren möchten, sind sich nicht sicher, 
ob die Wahl der Studienrichtung ihren 
Fähigkeiten entspricht. Die Agentur 
für Arbeit Celle bietet daher am Don-
nerstag, den 11. Oktober, um 14 Uhr 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit studienfeldbe-
zogene Beratungstests an. 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
ist eine Anmeldung unter der Ruf-
nummer (05141) 961200 notwendig. 
Der Test wird für die Studienrichtun-

gen Ingenieurwissenschaften, Wirt-
schaftswissenschaften, Rechtswis-
senschaften, Sprachwissenschaften 
(philologische Studiengänge), Natur-
wissenschaften sowie Informatik/
Mathematik angeboten und enthält 
fachtypische Anforderungen. 

Ilka Beinhorn, Psychologin bei der 
Agentur für Arbeit, bespricht anschlie-
ßend die Testergebnisse einzeln mit 
den Teilnehmern. Auch eine Einschät-
zung, wie die Testergebnisse im Ver-
gleich zu anderen Studien interessierten 
aussehen, kann erfolgen.

MUNSTER (dl). Wer in Munster 
falsch parkt und an seinem Fahr-
zeug anschließend einen „Bon“ 
vorfindet, sollte diesen tunlichst 
nicht entsorgen: Die Örtzestadt hat, 
wie Fachgruppenleiter Jürgen Kelm 
jetzt im Pressegespräch erläuterte, 
eine neue Software angeschafft, mit 
deren Hilfe die „Knöllchen“ für 
Parksünder ab 1. Oktober einfacher 
bearbeitet werden können. Das be-
ginnt damit, daß Mitarbeiterin Nico-
le Simmelbauer die „Verwarnung 
mit Verwarngeld“, so die amtliche 
Bezeichnung, vor Ort nicht mehr mit 
der Hand ausfüllt, sondern elektro-
nisch aufnimmt und mit einem klei-
nen Gerät ausdruckt - weswegen 
das „Knöllchen“ jetzt ein wenig 
aussieht wie ein Supermarkt-Kas-
senzettel, allerdings nur auf den 
ersten Blick.

In Munster gebe es viele Möglich-
keiten, regelkonform und kostenfrei 
zu parken, da sind sich Kelm und 
Simmelbauer einig. Dennoch: Viele 
Autofahrer stellen sich trotz allem ins 
Halteverbot, parken entgegen der 
Fahrtrichung oder vergessen, die 
mancherorts geforderte Parkscheibe 
auszulegen. Dann kann es sein, daß 
Nicole Simmelbauer und ihre Kolle-
gen einen Zettel am Scheibenwi-
scher hinterlassen: Eine Verwarnung 
mit der Aufforderung, ein Verwarn-
geld zu bezahlen. 

Bisher haben die für die Überwa-
chung des „ruhenden Verkehrs“ zu-
ständigen städtischen Mitarbeiter 
dann vor Ort auf einem Block mit 
Vordrucken ein entsprechendes For-
mular ausgefüllt, ein Beweisfoto ge-
macht und nach Rückkehr aus dem 
Außeneinsatz im Rathaus alle Vor-

gänge in das elektronische System 
aufgenommen. Das hat viel Zeit in 
Anspruch genommen - die dann wie-
derum fehlte, um etwa die im Halte-
verbot parkenden Wagen vor den 
Schulen zu kontrollieren. 

„Mit dem neuen System reduziert 
sich die Backoffice-Arbeitszeit um 
etwa 70 Prozent“, hebt Kelm hervor. 
Zeit, die nun zur Verfügung stehe, um 
sich intensiver um bestimmte 
Schwerpunkte kümmern zu können. 
„Uns geht es nicht darum, die Ein-
nahmen zu erhöhen“, betont der 
Fachgruppenleiter - sondern um die 
Einhaltung der Straßenverkehrsord-
nung. „Unser Auftrag ist erfüllt, wenn 
wir keine Knöllchen mehr schreiben 
müssen.“ 

Wenn Nicole Simmelbauer jetzt in 
Munster unterwegs ist, erfaßt sie alle 
relevanten Daten mit dem Handy, ein 
kleiner Drucker „spuckt“ das „Knöll-
chen“ aus - und sofort ist der Vorgang 
auch im Rathaus auf dem Computer 
zu finden. Das ist auch ein Vorteil, da 
es durchaus Autofahrer gibt, die, 
kaum, daß sie aufgeschrieben wur-
den, schon Fachbereichsleiter Kelm 
aufsuchen, um den Vorgang zu klä-
ren. Bisher mußten diese Parksünder 
vertröstet werden, bis die Außen-
dienstmitarbeiterin im Büro alle Daten 
elektronisch erfaßt hatte; jetzt ist eine 
sofortige Auskunft möglich. 

Zu finden sind auf dem Ausdruck 
alle Angaben, die auch bisher auf 
dem „Knöllchen“ standen, „Kunden-

„Knöllchen“ im neuen Gewand 
Aktuelle Software erleichtert Bearbeitung im Rathaus Munster

freundlicher“ ist dabei die Angabe zu 
finden, was denn der Fehler war - ob 
zum Beispiel Parken im Halteverbot 
oder das Belegen eines Behinder-
tenparkplatzes. An der Höhe der 
Gebühr hat sich ebenfalls nichts 
geändert. 

Nach wie vor ist eine Woche Zeit, 
die entsprechende Summe zu zah-
len. Säumige Halter - die dank der 
neuen Software mit ihrem „direkten 
Draht“ zum Kraftfahrtbundesamt 
ebenfalls einfacher ermittelt werden 
können - werden dann von der Stadt 
Munster noch einmal daran erinnert, 
die Gebühr zu überweisen. Wer auf 
diese Aufforderung immer noch 
nicht reagiert, erhält die nächste 
Post von der Bußgeldstelle des 
Landkreises, die Stadt ist dann nicht 
mehr zuständig. Gleiches gilt für 
Parkverstöße, die zusätzlich mit ei-
nem Punkt in Flensburg bestraft 
werden, wie etwa das Parken in einer 
Feuerwehrzufahrt mit Verkehrsbe-
hinderung. Diese Fälle gehen eben-
falls direkt zum Landkreis. 

Alltag sind für Nicole Simmelbau-
er Situationen, in denen erwischte 
Falschparker sie noch vor Ort antref-
fen und überzeugen wollen, das 
ausgestellte „Knöllchen“ doch zu-
rückzunehmen. Natürlich mache sie 
dies ohnehin nicht, zumal schon der 
Block mit den Verwarnungen über 
eine durchgehende Numerierung 
verfügte und eine Manipulation auf-
gefallen wäre, aber möglich sei es 
mit der neuen Software sowieso 
nicht mehr: Durch die sofortige Da-
tenübertragung sei jeder Vorgang 
unmittelbar im System erfaßt, „unter 
den Tisch fallen lassen“ kann Sim-
melbauer also gar nichts. 

Sprechtag
CELLE. Kirsten Lühmann, SPD-

Bundestagsabgeordnete im Wahl-
kreis Celle - Uelzen, bietet am Mon-
tag, den 1. Oktober, eine Bürger-
sprechstunde in ihrem Celler Büro im 
Lisa-Korspeter-Haus am Großen 
Plan 27 an. Von 10 bis 12 Uhr können 
sich Bürger mit ihren Fragen und An-
liegen persönlich an die Abgeordne-
te wenden. Unter der Telefonnummer 
(05141) 26609 oder per E-Mail an 
kirsten.luehmann.wk@bundestag.de 
besteht die Möglichkeit, sich vorab 
anzumelden.

Lkw weg
OENINGEN. In der Nacht zum ver-

gangenen Mittwoch suchten Einbre-
cher einen Betrieb in Oeningen heim. 
Die Täter hebelten ein Hallentor auf 
und entwendeten einen Lkw, diverse 
Baumaschinen sowie Werkzeug. Der 
Schaden wird laut Polizei auf mehre-
re zehntausend Euro geschätzt. „Au-
ßerdem drangen sie auf einem land-
wirtschaftlichen Anwesen gewalt-
sam in eine Scheune sowie einen 
Container ein und entwendeten 
ebenfalls Werkzeug“, so Polizeispre-
cher Olaf Rothardt. Hinweise nimmt 
die Polizei in Soltau unter Ruf (05191) 
93800 entgegen. 

Versammlung
MUNSTER. Die Herbstversamm-

lung der Kameradschaft Ehemaliger 
Soldaten, Reservisten und Hinterblie-
benen Munster (KERH) beginnt am 
Mittwoch, dem 10. Oktober, um 19 
Uhr im Soldatenheim „Oase - Zum 
Oertzetal“. Der Landesvorsitzende  
Uwe Schenkel wird zu aktuellen The-
men aus der Verbandspolitik referie-
ren. Außerdem spricht Dr. Peter Reb-
han als Vertreter der kassenärztlichen 
Vereinigung über das Thema „Ent-
wicklung der ärztlichen Versorgung 
im ländlichen Raum im allgemeinen 
und im Heidekreis im besonderen“. 

Gedenkstein eingeweiht
Die Unteroffziersheimge-
sellschaft (UHG) Munster 
Kaserne Panzertruppen-
schule hat einen Ort zum 
stillen Gedenken geschaf-
fen: Ein neuer Gedenkstein 
im Innenhof soll an die ver-
storbenen Mitglieder der 
seit nunmehr 37 Jahren be-
stehenden Einrichtung erin-
nern. Im Rahmen einer Mit-
gliederveranstaltung wurde 
der Stein von Yves Töllner, 
seit diesem Sommer neuer 
evangelischer Militärseel-
sorger in Munster, einge-
weiht. Geplant ist, dazu 
noch eine Tafel aufzustellen, 
auf der dann stets die ver-
storbenen Mitglieder des 
zurückliegenden Jahres 
aufgeführt werden. Das Foto zeigt (v. li.) den UHG-Vorsitzenden, Stabsfeldwebel Andreas Hoffmann, und den 
Heimfeldwebel, Stabsfeldwebel Andre Schwanke, mit Militärseelsorger Yves Töllner. Foto: Andre Schwanke
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Astrid Wicher
staatl. anerkannte
Krankengymnastin

und das Heide-Kurbad-Team:
Andreas Daniel, Freia Lautenschlag,

Sylvia Pohl

29614 Soltau  ·  Wiedinger Weg 11a  ·  � (0 51 91) 1 73 46

Inhaber:

Krankengymnastik
Massage, Fußpflege

Haus- und Heimbesuche

Entspannung vom Feinsten verspricht eine durch 
weitere Module mit Outdoorküche, Ruheraum, 
Lounge oder Gästezimmer erweiterbare Außen-
sauna.
Mit der jüngsten Designidee einer deutschen Ma-
nufaktur lassen sich höchst individuell Well-
ness-Oasen kreieren. So kann durch das Hinzufü-
gen weiterer Module der Platz wie ein-
gangs erwähnt erweitert werden - auch 
um Poolhaus und / oder Gästehaus oder 
Arbeitszimmer im Grünen. Grundriss, 
Raumaufteilung und Einrichtung sind frei 
konfigurierbar. 
Neben der Nutzung als Sauna lassen sich 
weitere Module hinzufügen. So würde 
sich eine Außenküche für ausgedehnte 
Grillabende im Freien anbieten - oder 
man integriert eine (Ruhe-)Lounge, die 
zum Entspannen einlädt? Bauherren 
können ihrer Phantasie freien Lauf lassen. 
Die Sauna wird im jeweiligen Wunsch-
Holz maßgeschneidert - Made in Germa-
ny.
LED-Elemente zur indirekten Beleuch-
tung setzen die Sauna besonders in Sze-
ne und unterstützen die Tiefenentspan-
nung, um vom Alltag abzuschalten. Um-
gesetzt werden kann der SpaCube frei 

stehend und als Anbau. Auch die Fensterelemente 
können individuell angeordnet werden, für Sicht-/
Sonnenschutz sorgen Raffstores oder Textilscreens. 
Zur Fundamentierung empfehlen sich Schraubfun-
damente, da diese mit geringem Zeitaufwand ins 
Erdreich eingebracht werden und sehr stabilen 
Halt bieten. 

Yoga als Therapie 
Die Yogatherapie ist ein gesundheitsorientiertes, ganzheitli-
ches Lebensstilkonzept für Menschen, die selbst etwas für sich 
tun wollen. Dabei werden klassische Techniken auf konkrete 
Beschwerden angewendet. 
Normalerweise steht „Therapie“ für die Behandlung von Krank-
heiten. Das schließt oft eine passive Haltung des Patienten ein. 
Das Besondere an einer Yogatherapie ist, dass der Klient dabei 
lernt, seine Selbstheilungskräfte eigenständig zu aktivieren so-
wie aktiv Stress abzubauen. Übende finden so in ihre Mitte und 
kommen oft wieder in Balance. 
Aus Sicht der Yogis entstehen Beschwerden, egal ob körperlich 
oder geistig, durch Blockaden oder einen Mangel an Lebens-
energie. Durch gezielte Aktivierung mit Übungen der Yogathera-
pie soll das Energieniveau steigen und der Energiehaushalt sich 
wieder ausgleichen. Die Yogatherapie eignet sich besonders gut 
zur Rehabilitation. Regelmäßiges Yoga stärkt die Abwehrkräfte, 
das Immunsystem und die Stress-Resistenz.
Die alten Yogis beschreiben fünf Ebenen, die für unsere mensch-
liche Existenz wichtig sind:
•  Wonne-Ebene: Der Zustand der höchsten Zufriedenheit und 

Glückseligkeit;
•  Geistige Ebene: Der Intellekt und das, was den Geist ausmacht;
•  Emotionale Ebene: Gefühle und das einfache Denken;
•  Energie-Ebene: Unser 

Energiesystem
•  Physische Ebene: Unser 

Körper und seine Prozes-
se.

Diese fünf Ebenen stehen 
im engen Austausch mit-
einander. Wird aber eine 
der Dimensionen nicht 
beachtet, kann dies bei 
einer physischen Erkran-
kung die Heilung behin-
dern. Die Yogatherapie 
bezieht alle Ebenen ein, 
um ein Optimum an 
Wohlbefinden für den Be-
troffenen zu erreichen.

Fußschmerzen?
Das muss nicht sein!

Kommen Sie mit  

Ihrem Rezept zu uns. 

Wir helfen Ihnen!

Am Markt 5
29640 Schneverdingen
Telefon (0 51 93) 23 81
www.schuhhaus-dehning.deBernhard Dehning OHG

Wir fertigen in eigener Werkstatt:
Einlagen nach Maß
Umarbeitung/Änderung von Schuhen
Orthopädische Maßschuhe
Reparatur von Schuhen

Wir bieten:
eine große Auswahl an Schuhen für lose Einlagen
fachkundige Beratung

Orthopädie
Schuhtechnik

Luvitania (Lily) Porre-Michalski
Dorn-Therapeutin und Masseurin

Walsroder Straße 15 · 29614 Soltau
Öffnungsz.: Mo., Di. u. Mi. 10-20 Uhr

und ab 20.10.2018 im Heidjers Wohl Hallenbad: 
Osterwaldweg 8 · 29640 Schneverdingen

Öffnungsz.: Do., Fr. u. Sa. 10-21 Uhr, So. nach Absprache

Telefon 0176 63 28 51 89 oder 05191 6281273
Email: luvitania@live.de · www.massage-porre.de

Phillippinische

Massage
Intensiver Druck • Shiatsu

Lymphdrainage

Dorn-Therapie
Wirbelsäulen Vitalisierung

Z eit für mehr Lebensfreude

Die Außenhaut dieses Saunahauses besteht aus einer bei 1220 Grad gebrann-
ten Keramik-Ummantelung, ist pflegeleicht, ultra dünn und sogar leichter als  
Aluminium.  Werkfoto: corso

Mit Yoga Selbstheilungsprozesse för-
dern: Viele hoffen darauf. Die Branche 
boomt. Werkfoto: Ashoka Ayurveda PR

Gartensauna im Modul-System 

P.T.Z. Betriebs GmbH & Co. KG
29640 Schneverdingen · Am Markt 6 · Telefon 05193 6006 

Eingang über den Rathausparkplatz · www.physio-aktiv-schneverdingen.de

KRANKENGYMNASTIK · MASSAGEN · LYMPHDRAINAGEN
GESUNDES FITNESSTRAINING

… Ihre Gesundheit in guten Händen!

240314
12.01.15 – 17.31 Uhr
ssu ISDN abgelegt  B+W-Mag.

Maßanfertigung!

1189684_Rensch_07
10.02.16 – 17.09 Uhr
chu NH 07 Badespaß
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 Alle sind herzlich willkommen!

Dr.-Hermann-Marcks-Str. 14
29633 Munster

Telefon 05192 982370
info@ihr-stadtwerk.de

Söhlstraße 23 | 29633 Munster
Telefon (05192) 24 58
fahrrad-sandau@t-online.de
Inh.: Karina Sandau

direkt vor unserem Haus

SANDAU Bike   Sport  –  1.000 qm Fahrrad-Welt!

15 

*Irrtümer vorbehalten, alle Preise sind Abholpreise in Euro, solange Vorrat reicht, Umtausch von reduzierter Ware ausgeschlossen

Jetzt schon vormerken: Fahrrad-Flohmarkt  
am 06. und 07.10.2018!

15 auf alle 

Heimtrainer

%%

AZ_Fit+Gesund im Herbst_HK_2spaltigx90_RZ.indd   1 26.09.18   11:19
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kraftfahrzeugmarkt

EINBAU 
 GRATIS!

Gleich Termin
vereinbaren!

14.09. – 15.10.14.09. – 15.10.

¹  Laufzeit 12 – 36 Monate bei einem eff ektiven Jahreszins von 1,49 %. Gül-
tig für Audi Mietfahrzeuge und Audi Werksdienstwagen der Modellreihen 
Audi A4 / A5 / A6 jeweils frühestens zwei Monate und maximal 18 Monate 
nach Erstzulassung. Für das Fahrzeugalter gilt als Stichtag das Ummel-
dedatum auf den neuen Gebrauchtwagenkunden. Gültig vom 14.09.2018 
bis 15.10.2018 (Datum Gebrauchtwagen-Kaufvertrag) für die genannten 
Modelle, späteste Ummeldung 14.12.2018. Ein Angebot der Audi Bank, 
Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 
38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemein-
sam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterla-
gen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Für Verbraucher besteht 
ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Inzahlungnahme-Prämie ist im 
Angebot nicht berücksichtigt. Abgebildete Sonderausstattungen sind im 
Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den 
Merkmalen des deutschen Marktes.

²  Gilt bei Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen SEAT, 
ŠKODA, Volkswagen, Volkswagen Nutzfahrzeuge, Porsche, Bentley, 
Bugatti, Lamborghini) mit mindestens 4 Monaten ununterbrochener 
Zulassungsdauer auf Ihren Namen durch einen teilnehmenden Audi Ge-
brauchtwagen :plus Partner. Wert des in Zahlung gegebenen Fahrzeugs 
mindestens € 1.000,– brutto. Gültig nur beim Kauf von ausgewählten 
Audi Werksdienstwagen und Audi Mietfahrzeugen. Maximale Inzahlung-
nahme-Prämie: € 3.000,– Inzahlungnahme abhängig vom gekauften Audi 
Gebrauchtwagen. Weitere Informationen zu der Inzahlungnahme-Prä-
mie erhalten Sie bei Ihrem teilnehmenden Audi Gebrauchtwagen :plus 
Partner.

³  Wartung & Inspektion für 24 Monate kostenlos: Gültig beim Kauf von 
gebrauchten Audi Mietfahrzeugen und Audi Werksdienstwagen der Mo-
dellreihen Audi A4 / A5 / A6 (ohne S- und RS-Modelle) jeweils frühestens 
2 Monate und maximal 18 Monate nach Erstzulassung. Für das Fahrzeu-
galter gilt als Stichtag das Ummeldedatum auf den neuen Gebrauchtwa-
genkunden. Gültig vom 14.09.2018 bis 15.10.2018, späteste Ummel-
dung 14.12.2018. Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. 
Laufzeit 24 Monate; max. 40.000 km Gesamtfahrleistung. Für private 
und gewerbliche Einzelabnehmer. Übernahme der Kosten für Wartungen 
und Inspektionen laut Herstellervorgabe (Serviceplan, max. 6 Service-Er-
eignisse) inkl. Lohn und Material. Pro Service-Ereignis wird für einen Tag 
Ersatzmobilität (begrenzte Kostenübernahme zur Wiederherstellung der 
Mobilität, z. B. Werkstattersatzwagen, Taxigutschein) gewährt.

89,–  €
monatliche VarioCredit-Rate

Ein attraktives Finanzierungsangebot:

z. B. Audi A1 Sportback 1.0 TFSI, 5-Gang
EZ 07/17, 3.600 km, 60 kW (81 PS)

Klimaautomatik, Navigationssystem, Einparkhilfe hinten, Sitzhei-
zung vorne, Geschwindigkeitsregelanlage, Sport-sitze, Sportfahr-
werk, Leichtmetallfelgen u. v. m.
Das Angebot basiert auf einer jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis: € 16.950,00
inkl. Überführungskosten
Anzahlung: € 3.300,00
Nettodarlehensbetrag: € 13.650,00
Sollzinssatz (gebunden) p.a.:  1,49 %
Eff ektiver Jahreszins:  1,49 %
Vertragslaufzeit:  36 Monate
Schlussrate:  € 10.995,17
Gesamtbetrag: € 14.199,17
36 monatliche Finanzierungsraten à  € 89,00

Autohaus Winkelmann GmbH, Lüneburger Str. 74, 29614 Soltau
Tel.: 0 51 91 / 98 22-70, info@autohaus-winkelmann.de
www.audi-partner.de/autohaus-winkelmann

An einer Probefahrt interessiert?
Code scannen und
Termin vereinbaren.
Kosten laut Mobilfunkvertrag.

Ringe frei für 
Runde zwei.

Jetzt attraktive Sonderfi nanzierung¹, bis zu 3.000,– € 
Inzahlungnahme-Prämie² und kostenlose Wartung 
& Inspektion³ für 24 Monate sichern. Bei den Audi 
Gebrauchtwagen :plus Wochen. Vom 14.09. bis 
15.10.2018 bei uns.

Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Telefon 05192 986996-0 · Fax 986996-9
info@autoservice-munster.de · www.autoservice-munster.de

…mit und ohne Plane
bis hin
zum Autotrailer.

Fragen Sie nach 

unseren günstigen Tages- 

oder Wochenendpreisen.

Mietanhänger
ab

19.- €

 

Überzeugen Sie sich selbst.  
Wir beraten Sie gerne.

SUV Suche? Ende Gelände.
VW Tiguan 1.4 TSI BMT Sound
110 kW (150 PS), 6-Gang, EZ 3/2017, 15.995 km, Euro 6, deep-black- 
perleffekt, AHK, Frontkamera, LM-Felgen, Chrom-Paket, Light-Assist, 
MP3, Navi, ABS, Bremsassistent, Umfeldbeobachtungssystem, 
Leder-Lenkrad mit Multifunktion und Schaltfunktion, EDS, ASR

26.990.- €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 7,0; außerorts 5,1; kombiniert 5,8. 
CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 137. 

Ihr Volkswagen Partner

Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10-18, 29633 Munster, Tel. 05192 98880
www.autohaus-plaschka.de

Skoda Rapid Spaceback 1,6 TDI 
Ambition, 66 kW Diesel, Automa-
tik, silber, EZ 4.7.2014, 145.200 
km, Climatic, DSG, Geschwindig-
keitsregelanlage, Glasdach, Navi, 
AHK, Sitzheizung .......... 9.990.-
Auto-Zentrum Priebe, 
Soltauer Str. 11-13, Vissel hövede, 
Telefon 0 42 62 / 9 55 68 - 0

VW Golf VII 1,2 TSI Comfortline, 
63 kW Benzin, Schaltgetriebe, 
schwarz, EZ 29.6.2015, 57.100 
km, Climatic, Geschwindigkeits-
regler plus Speedlimiter, Park-Pilot 
vorn u. hinten, Leichtmetall-Räder, 
Sitzheizung ................. 13.750.-
Auto-Zentrum Priebe, 
Soltauer Str. 11-13, Vissel hövede, 
Telefon 0 42 62 / 9 55 68 - 0

VW Beetle 1,4 TSI Design, 118 
kW Benzin, Schaltgetriebe, perl-
muttweiß, EZ 19.9.2012, 54.700 
km, Climatic, Geschwindigkeitsre-
gelanlage, Navi, Ganzjahresreifen, 
LM-Räder, Sitzhzg. ..... 12.890.-
Auto-Zentrum Priebe, 
Soltauer Str. 11-13, Vissel hövede, 
Telefon 0 42 62 / 9 55 68 - 0

Sonnenbrille

Eine gute Sonnenbrille bietet Blend-
schutz und hält die schädlichen UV-
Strahlen vom Auge fern. Zehn Pro-
zent aller Erkrankungen am Grauen 
Star (Linsentrübung) entstehen nach 
Angaben des Kuratoriums Gutes 
Sehen (KGS) durch UV-Strahlen be-
ziehungsweise werden durch diese 
verstärkt. Fürs Autofahren eignen 
sich braune oder graue Gläser mit 
65 bis 75 Prozent Tönung am be-
sten. Diese verfälschen die Farben 
von Ampeln oder Schildern nur we-
nig und lassen noch genug Licht 
durch, um sich im Verkehr zu orien-
tieren. Polarisierende Gläser vermin-
dern zusätzlich Reflektionen, wie sie 
auf nassen und flirrenden Straßen 
entstehen können.  Werkfoto: KGS

Für drei Bikes
Nicht immer kann eine Motorrad-

tour direkt vor der eigenen Haustür 
gestartet werden. Da ist ein Anhän-
ger, der sich mit wenigen Handgriffen 
an ein Auto kuppeln lässt, ideal. Ein 
deutscher Hersteller hat einen An-
hänger entwickelt, der sowohl Profis 
wie Freizeitbikern viele Vorteile bie-
tet. Den Motorrad-Transportanhän-
ger gibt es in zwei Gewichtsklassen: 
mit 750  beziehungsweise 1.000 Ki-
logramm zulässigem Gesamtge-
wicht. Insgesamt drei Motorräder 
können zugeladen werden.

Der Anhänger bietet Platz für drei 
Bikes.  Werkfoto: Humbaur

Kurzzeitschutz
Es kommt vor, dass jemand anderes 

als der Halter des Autos und die in der 
Autoversicherung eingetragenen Fah-
rer das Steuer übernehmen. Viele 
Versicherer lassen das gelegentlich 
kostenlos zu. Wenn der Fahrerkreis 
aber beschränkt und das Verleihen 
nicht vorgesehen ist, kann der Versi-
cherungsnehmer bei einem Unfall 
wegen vertragswidrigen Verhaltens 
von seiner Versicherung zur Kasse 
gebeten werden. In absehbaren Fällen 
ist es daher sinnvoll, sich um einen 
Zusatzschutz zu kümmern, wenn die 

gelegentliche Mitnutzung des Autos 
nicht erlaubt ist. Online kann schnell 
per Klick ein Zusatzfahrer für 24 Stun-
den oder länger gebucht werden.
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stellenmarkt

Center Parcs Bungalowpark Bispingen GmbH
Personalabteilung, Tim Sosnizka · Töpinger Straße 69 · 29646 Bispingen

Telefon (05194) 94-1470 · jobs.bispingerheide@groupepvcp.com
www.centerparcs.de/jobs 

Im Ferienpark Bispinger Heide leistet ein Team von rund 300 engagierten 
Mitarbeiter täglich sein Bestes um unseren Gästen ein unvergessliches 
Urlaubserlebnis zu bescheren. Unser Urlaubsparadies mit mehr als 600 
Ferienhäusern, einem Hotel- und Tagungsbereich sowie unserer subtropi-
schem Erlebnis-Welt bietet nicht nur einen einzigartigen Abenteuerurlaub 
sondern auch ein abwechslungsreichen Arbeitsplatz. 

Unser Team besteht aus Wunsch-Erfüllern, Möglich-Machern, Unterhaltern 
und manchmal auch aus Welt-Verbesserern. 

Wir nehmen die Reinigung unserer Ferienhäuser selbst in die Hand 
und suchen Unterstützung als

Reinigungskraft (m/w)
in Teilzeit oder auf 450-€-Basis 

vorwiegend montags und freitags in der Zeit von 10 bis 15 Uhr 

Außerdem suchen wir:
Logistikfahrer für die Reinigung (m/w) Mo. und Fr. – Teilzeit oder 450,- €

Rettungsschwimmer als Badeaufsicht (m/w) – Vollzeit/Teilzeit oder 450,- €
Mitarbeiter im Sicherheitsdienst mit Gästekontakt (m/w) – Teilzeit 

Mitarbeiter für unsere Sauna (m/w) – Teilzeit 
Stellvertretende Storeleitung in unserer Boutique (m/w) – Vollzeit 

Fahrradmonteur im Fahrradverleih (m/w) – Teilzeit
Rezeptionist (m/w) – Teilzeit oder 450€

Personalassistenz (m/w) – Teilzeit  

Werden Sie Teil unserer Gastgeber-Familie und bewerben Sie sich jetzt!

Starte hier und
die Welt gehört Dir! 

Start mit „Onkel Toms Hütte“
Einzelkartenverkauf für Soltauer Theaterreihe beginnt

SOLTAU. „Vorhang auf!“ heißt es 
bald wieder bei der Soltauer Theater
reihe, die am 28. Oktober um 20 Uhr 
mit „Onkel Toms Hütte“ startet, ein 
Schauspiel mit Musik nach dem 
gleichnamigen Roman von Harriet 
Beecher Stowe. Für die insgesamt 
vier Aufführungen, die in der Spielzeit 
2018/2019 in der Aula das Soltauer 
Gymnasiums laufen, beginnt nach 
dem AboAngebot  das natürlich 
auch weiterhin verfügbar ist  nun der 
Einzelkartenverkauf. Tickets gibt es 
in der SoltauTouristik, Am alten 
Stadtgraben 3, Ruf (05191) 828282.

Die Theaterreihe der Stadt, die die
ses Jahr von der Kreissparkasse und 
den Stadtwerken Soltau als Sponso
ren unterstützt wird, hat wieder ein 
interessantes Programm zu bieten  
so beispielsweise „Onkel Toms 
 Hütte“ als Schauspiel mit Musik: Der 
Roman gehört auf dem Lehrplan 
amerikanischer Schulen zu den Klas
sikern und wird auch mehr als 150 
Jahre nach seinem ersten Erschei
nen noch überall auf der Welt gele
sen. Kein Wunder: die Thematik von 
Menschen, die als Sklaven nur Dinge 
im Besitz von Mächtigen sind, ist 
auch heute noch vielerorts traurige 
Realität.

Zum Stück: Tom Rutherford (ge
spielt von Ron Williams), war er frü
her ein Straßengangmitglied in 
Chicago, heute ist er Sozialarbeiter 
und betreibt im Gefängnis einer mit
telamerikanischen Großstadt ein 
kleines Theater, dem er den Namen 
„Onkel Toms Hütte“ gab. Hier ver

sucht er, jungen Straffälligen eine 
neue Perspektive für ihr Leben zu 
geben: Mit den Mitteln des Theaters 
läßt er sie als Schauspieler in Rollen 
schlüpfen, die ihrem eigenen Leben 
völlig fremd sind. Vier junge Ameri
kaner unterschiedlicher Ursprungs
nationalitäten übernehmen Charak
tere der Buchvorlage, aber zwischen 
den einzelnen RomanSzenen prä
sentierten die Delinquenten auf be
rührende Weise ihre ganz eigenen 
Biographien und aktuelle Bezüge. 
Auch der musikalische Part kommt 
mit bekannten Songs wie „Go down 
Moses“, „Nobody knows the trouble 

I’ve seen“, „Bridge over troubled wa
ter“, „Over the rainbow“, „Old man 
river“ sowie „Lean on me“ und wei
teren Titeln nicht zu kurz.

Mit der Komödie „Auf ein Neues“ 
von Antoine Rault geht die Theater
reihe dann am 2. Dezember weiter. 
„Kunst“ heißt die Komödie von Yas
mina Reza, die am 27. Januar 2019 
zu sehen ist. Den Abschluß bildet das 
Schauspiel „Jeder stirbt für sich al
len“ nach dem gleichnamigen Ro
man  von Hans Fallada am 1. April 
2019. Alle Vorstellungen beginnen 
um 20 Uhr in der Soltauer Aula.

Szene aus „Onkel Toms Hütte“ mit Karsten Kenzel (li.) und Ron Williams 
(re.) in der Titelrolle Foto: Dominik Müller

CDU-Stadtgespräch
EuropawahlKandidatin Düpont zu Gast

MUNSTER.Der CDUStadtver
band Munster lädt am Montag, dem 
1. Oktober, um 20 Uhr wieder zum 
Stadtgespräch ins „Deutsche Haus“ 
ein. Unter dem Titel „Mit Ihnen für 
Europa!“ wird sich die CDUKandida
tin des Bezirksverbandes Nordost
niedersachsen für die kommende 
Europawahl, Lena Düpont aus Gif
horn, vorstellen. Das EUParlament 
und seine Funktions und Arbeitswei
se kennt die 32jährige bereits, denn 
sie war als Büroleiterin für die Euro
paabgeordnete Dr. Renate Sommer 
in Brüssel tätig. Auch im Deutschen 
Bundestag hat sie bereits Erfahrun

gen in der politischen Arbeit für ver
schiedene Abgeordnete gesammelt. 
Die Vernetzung der unterschiedlichen 
politischen Ebenen soll, so die Kan
didatin, in ihrer zukünftigen Arbeit 
eine wichtige Rolle spielen; „Freiheit 
und Frieden sind die Markenzeichen 
Europas, die gerade in den Zeiten 
einer unsicheren globalen Entwick
lung verteidigt werden müssen“, ist 
sich Düpont sicher. Alle Interessierten 
lädt der CDUStadtverband ein, die 
Kandidatin Lena Düpont beim Stadt
gespräch kennenzulernen und mit ihr 
über die aktuell wichtigen Themen in 
Europa zu diskutieren. 

Lena Düpont kandidiert für das Europaparlament. 

Bilderbuchkino
SCHNEVERDINGEN. Die Stadtbü

cherei Schneverdingen lädt am 
Dienstag, dem 2. Oktober, zum Bil
derbuchkino ein. Vorgestellt wird ab 
16 Uhr das Buch „Tommi trödelt“ von 
Anne Hassel und Barbara Korthues: 
Der kleine Waschbär Tommi trödelt 
sich fröhlich durchs Leben, schon 
beim Aufstehen läßt er es langsam 
angehen. Dadurch aber verpaßt 
Tommi einiges: Das Fußballspiel läuft 

ohne ihn, die Lieblingssuppe ist kalt 
und die GuteNachtGeschichte be
kommt er auch nicht mit. Tommi muß 
eine Lösung für sein Problem fin
den… Nach dem Bilderbuchkino 
können die Kinder eine Malvorlage, 
passend zur Geschichte, gestalten. 
Eingeladen sind Mädchen und Jun
gen im Alter von drei bis sechs Jah
ren. Eine Anmeldung ist nicht not
wendig. 

EHRHORN. Vom 8. bis 10. Oktober 
bietet das Waldpädagogikzentrum 
(WPZ) Lüneburger Heide in Ehrhorn 
in den Wäldern und auf der Streu
obstwiese des Niedersächsischen 
Forstamtes Sellhorn eine herbstliche 
Entdeckungsreise für Kinder an. Mit 
der Waldpädagogin Barbara Schade 
und ihrem Mann Holger werden die 
Ferienkinder drei Tage lang den Wald 
erkunden, spielerisch die Zusam
menhänge im Ökosystem Wald erfor
schen, Spuren verschiedenster Tiere 
aufspüren, einen Adlerhorst bauen 

und den Wald mit allen Sinnen erle
ben. Auf der Streuobstwiese können 
die Kinder Äpfel ernten und Apfelsaft 
pressen.  Die dreitägige, kosten
pflichtige Veranstaltung dauert täg
lich von 8 Uhr bis 13 Uhr und ist für 
Schulkinder im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren geeignet. Anmeldung 
und nähere Infos im Walderlebnis 
Ehrhorn unter Ruf (05198) 987120 
oder per EMail an wpz.lueneburger
heide@nlf.niedersachsen.de. Anmel
deschluß ist am 2. Oktober. Die Teil
nehmerzahl ist begrenzt.  

Ferienprogramm

Basis-Pflegekurs 
Angebot für betreuende Angehörige

SOLTAU. Die Diakoniestation Sol
tau bietet in Zusammenarbeit mit der 
DAK vom 22. Oktober bis zum 26. 
November einen Basiskurs für pfle
gende und betreuende Angehörige 
an. Der Kurs bietet sowohl Unterstüt
zung für bereits pflegende Angehö
rige als auch die Möglichkeit, sich auf 
eine häusliche Pflege und Betreu
ungssituation vorzubereiten.

Der Kurs beinhaltet auch Informa
tionen zur Pflegeversicherung, prak
tische Übungen und das Erlernen 
von Pflegehandlungen sowie den 
Umgang mit Pflegehilfsmitteln. Mög
lichkeiten zur Stärkung und Entla
stung der Pflegeperson, der Umgang 
mit Medikamenten, das Mobilisieren, 
aber auch die Ernährung eines pfle
gebedürftigen Menschen und das 
Erlernen vorbeugender Maßnahmen 
zur Verminderung weiterer Erkran

kungsrisiken sind Bestandteil des 
Pflegekurses. Der Umgang mit psy
chischen Belastungen wird ein wei
terer Schwerpunkt sein. 

Der Kurs läuft über elf Abende je
weils montags und donnerstags von 
17 bis 18.30 Uhr und ist für die Teil
nehmer kostenfrei: Die Kursgebüh
ren werden, unabhängig von der 
Kassenzugehörigkeit, von der DAK 
übernommen. Geleitet wird der Kurs 
von Astrid Baron und Kathrin Deich
gräber, Pflegefachkräfte und Pflege
beraterinnen der Diakoniestation 
Soltau. Für das Angebot sind noch 
Plätze frei. Die Kurs einheiten laufen 
im Melanchthonhaus  in den Räu
men der Tagespflege Soltau  im 
Habichtsweg 3 in Soltau. Weitere 
Informationen und Anmeldung über: 
Diakoniestation Soltau, Telefon 
(05191) 99077 oder (05191) 99078.

Feier zum 20jährigen

Zwei Jahrzehnte ist es nunmehr her, daß Claudia Dageförde den 
Schritt in die Selbständigkeit gewagt hat: „Und das 20jährige Beste-
hen soll natürlich gefeiert werden“, freut sich die Inhaberin von 
 „Claudia‘s Frisier-Stuv“ auf den „runden Geburtstag“ ihres Salons. 
Dort startet die Feier am morgigen Montag, dem 1. Oktober, um 10 
Uhr mit einem Sektempfang und kleinen Snacks. Nach dem Umtrunk 
für alle Kunden und neue Interessierte den Tag über geht es dann am 
Abend ab 18 Uhr weiter mit einer Party für Stammkunden, Freunde 
und langjährige Wegbegleiter. Gefeiert wird natürlich im und vor dem 
Salon in Delmsen, Ginsterweg 1. Angefangen hat Claudia Dageförde 
allerdings an anderer Stelle: Nach ihrer Ausbildung und eingen Jah-
ren Berufserfahrung feierte sie am 1. Oktober 1998 - mit dem ein Jahr 
zuvor gemachten Meisterbrief in der Tasche - die Eröffnung der 
„Frisier-Stuv“ in der Bahnhofstraße 19 in Neuenkirchen. Im April 2006 
zog die Friseurmeisterin dann mit ihrem Geschäft nach Delmsen an 
die heutige Adresse um. Dort bietet sie in den hellen und freundlich 
gestalteten Räumlichkeiten nach wie vor alle Leistungen des Friseur-
handwerks an - und hat gut zu tun: „Kunden dürfen gern vorher 
Termine unter Telefon (05195) 933507 vereinbaren, damit alles rei-
bungslos klappt“, empfiehlt die Inhaberin. Eines hat sich in all den 
Jahren für die Friseurmeisterin nie geändert: Der Spaß an der Arbeit. 
„Ich liebe meinen Job noch immer“, freut sie sich. Foto: suv

Neue Yoga-Kurse starten
SOLTAU. Im kommenden Monat 

beginnen die neuen YogaKurse in der 
Soltauer Praxis von Jürgen Kabelka, 
Winsener Straße 33: „Lebensfroh 
durch den Herbst“ geht es mit dem 
Start der Kurse „Yoga und Entspan
nung  Strategien zur Streßbewälti
gung“ am 9., 10. und 11. Oktober 
jeweils von 18 bis 19.30 Uhr sowie am 
11. Oktober von 19.45 bis 21.15 Uhr. 

Das Angebot  „Yoga, Entspannung 
und Meditation  Strategien zur 
Selbstfindung“ startet am 9. Oktober 
von 19.45 bis 21.15 Uhr. Viele Kran
kenkassen bezuschussen die Kosten 
für die Kurse, zu denen sich Interes
sierte unter den Telefonnummern 
(05191) 6281425 und 01754261643 
anmelden können. Infos gibt es auch 
online unter www.yogatherapie.net.

Formen des Webens
„WebMeditationen“ und Astgabelwerke

SOLTAU. „WebMeditatio
nen“ von Inglies Gaertner und 
Astgabelwerke von Ilka Dankert 
sind ab Samstag, den 6. Okto
ber, in der „felto“Filzwelt Sol
tau zu sehen. Die beiden Künst
lerinnen bieten zudem einen 
Work shop an. „Das vor und 
frühgeschichtliche Weben in 
Astgabeln und Naturhölzern ist 
eine der ursprünglichsten For
men des Webens“, erläutert 
Christel KüsterSchmidt vom 
Freundeskreis der Künstler
wohnung. Die Bildträger von 
Inglies Gaertners Webwerken 
sind angespülte Schwemmhöl
zer aus Meeren, Seen und Fjor
den. Sie arbeitet mit kostbaren, 
zumeist handgesponnenen 
Wollen und Garnen und ver
wendet Naturmaterialien wie 
Lochsteine, Flechten und Wur
zelwerk. Ilka Dankert arbeitet 
mit Astgabeln, spürt den Ur
sprüngen des Webens  nach 
und verwendet ebenso Wollfä
den und Garne, Hölzer, Wurzeln 
und  andere Materialien aus der Na
tur. Eröffnet wird die Ausstellung in 
der Filzwelt am Samstag, den 6. Ok
tober, ab 16 Uhr. Alle Interessierten 
sind bei freiem Eintritt dazu eingela
den.   Einen Workshop bieten die 
beiden Künstlerinnen am Dienstag, 
den 9. Oktober, von 16 bis 18 Uhr an. 
Ausgehend von einem mexikani
schen Wickelkreuz, fertigen die Teil
nehmer nach eigenen Vorstellungen 
eine kleine Skulptur aus Schwemm
hölzchen, Wolle und anderen Natur
materialien.  Eigene Fundstücke kön
nen mitgebracht werden. Teilnehmen 
können acht Personen. Anmeldun
gen werden entgegengenommen 
unter Ruf (05191) 9754943 oder per 

EMail an filzen@filzweltsoltau.de. 
Zudem setzen sich die beiden Kün
sterlerinnen und interessierte Teilneh
mer am Freitag, den 12. Oktober, von 
16 bis18 Uhr mit Bibeltexten zum 
Thema auseinander: „Tabita (Apo
stelgeschichte 9, 3643)  Wer war 
sie? Wie lebte sie? Lydia, die Purpur
händlerin (Apostelgeschichte 16, 11
19)  Was sie noch ersehnte…“ Die 
Teilnahme ist im Eintritt in die Filzwelt 
enthalten. Da die Teilnehmerzahl be
grenzt ist, ist eine Anmeldung unter 
Ruf (05191) 9754943 oder EMail an 
filzen@filzweltsoltau.de erforderlich. 
Die Veranstaltungen sind gemeinsa
me Projekte von der „felto“Filzwelt 
und der Soltauer Künstlerwohnung.

Ilka Dankert zeigt in Soltau mit den Ast-
gabelwerken eine frühe Form des We-
bens. 

Premiere
WALSRODE. Ab dem ersten Okto

berwochenende ist es wieder so weit: 
Die „Theaterbühne“ der Volkshoch
schule Heidekreis tritt im VHSFo
rum, Kirchplatz in Walsrode, auf. Am 
Sonnabend, dem 6. Oktober, 19.30 
Uhr ist Premiere mit dem Stück „Der 
Kurschattenmann“ (im VHSPro
gramm ist ein falsches Datum abge
druckt). Weitere Aufführungen folgen 
am 7. Oktober um 16 Uhr, am 10. 
Oktober um 19.30 Uhr, und nochmals 
am darauffolgenden Sonnabend und 
Sonntag. Wer selbst bei der „Thea
terbühne“ mitmachen möchte, er
reicht Spiel leiterin Erika Sommer 
unter Telefon (05161) 911019.

Nachtflohmarkt
FINTEL. Im Haus der Begegnung 

in Fintel steht am Samstag, dem 20. 
Oktober, ab 18 Uhr der zweite Nacht
flohmarkt auf dem Plan. Angeboten 
werden Trödel, Kurioses, Übrigge
bliebenes und Liebenswertes für je
dermann. Wie im vergangenen Jahr 
wird auch für das leibliche Wohl ge
sorgt, ebenso für „Ohrenschmaus“. 
Anmeldungen für einen Stand nimmt 
Katrin Vagt unter Ruf (04265) 612 
entgegen. Der Erlös der Standge
bühren wird für einen guten Zweck 
gespendet.

Frauenchor
SOLTAU. Auch beim Frauenchor 

Soltau sind Herbstferien. Die Sänge
rinnen treffen sich zur nächsten 
Chorprobe nach den Ferien wie im
mer montags um 17.30 Uhr im Gym
nasium. Interessierte erhalten nähe
re Informationen bei Brigitte Scholz, 
Ruf (05191) 17287.
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stellenmarkt

Wir wollen von dir kein
Bewerbungsschreiben!

Wir wollen dich lieber gleich
persönlich kennenlernen.

Jetzt unverbindlich
 beraten lassen.

29614 Soltau
Wilhelmstraße 6 

E-Mail: soltau@arwa.de
Internet: www.arwa.de

Tel.: 0 51 91 / 60 28 60

Autoruf Dorfmark
sucht Fahrer (m/w)

mit Personen
beförderungsschein.

Bewerbungen unter 
Telefon 05163 6926 oder 

schriftlich an 
Westendorfer Straße 45 

29683 Dorfmark

Für unser modernes Praxislabor  
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams

eine/n Zahntechniker/in!
Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen.

Dr. med. dent. Peter Buhr
Dr. med. dent. Hendrik Robert Buhr

Bergstraße 7 · 29646 Bispingen · Tel. 05194 2626

Für unseren Abendbrotwagentransport in der Heidekreis-Dienst-
leistungsgesellschaft mbH im Krankenhaus Soltau suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin eine/n

Mitarbeiter/in
Der Arbeitseinsatz erfolgt je nach Dienstplan nachmittags (16.00 – 
18.00 Uhr) oder abends (19.00 bis 21.00 Uhr) je 2 Stunden pro Arbeits-
einsatz. Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit soll 4,66 Stunden 
betragen.

Unsere Anforderungen:
• umsichtiges und selbstständiges Arbeiten
• Bereitschaft zu flexiblen Einsätzen
• Zuverlässigkeit
• ein sauberes Erscheinungsbild und Freude an der Arbeit 

Wir bieten Ihnen:
• Eine Stundenvergütung von 9,65 Euro 

Möchten Sie mehr zu der ausgeschriebenen Stelle wissen, dann wird
Ihnen Frau Meyer unter der Telefon- Nr.: 05191 602-1202 gerne nähere 
Auskünfte erteilen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit 
aussagekräftigen Unterlagen. Hamburg

Bremen

Hannover
Walsrode

Soltau

ZWEI Standorte – EIN Klinikum

Heidekreis-Klinikum GmbH
Personalabteilung
Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode
personalabteilung@heidekreis-klinikum.de
www.karriere.heidekreis-klinikum.de

KIDZKONTOR ist ein junges Unternehmen, dass sich auf 
funktionelle und hochwertige Kindermode spezialisiert hat. 
Wir glauben, dass Kinder einfach spielen sollen.  

Das spiegelt sich auch in unserem Markenbild wieder. 
Mit gesamt 11 Filialen in Deutschland freuen wir uns hier im 
Designer Outlet Soltau mit der Marke LEGO® Wear für 
Kinder im Alter von 0-12 Jahren vertreten zu sein.

WIR SUCHEN DICH! 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
engagierte und flexible

Verkäufer/in für Kindermoden
in Vollzeit, Teilzeit, Minijob

Deine Aufgaben:
• Beratung und Verkauf unserer Kindermode
• Service an Kassen, Kabinen und Sortimentspflege
• Warenpräsentation
• Pflege des Erscheinungsbildes des Stores
• Prüfung und Kontrolle des Wareneingangs und Lagerpflege

Dein Profil:
•  Berufserfahrung im Verkauf, idealerweise im Einzelhandel der 

Textilbranche
• Überzeugende, freundliche und kundenorientierte Persönlichkeit
• Flexibilität und ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft

Wir bieten Dir:
•  Ein tolles Team, das ergebnis- und prozessorientiert 

zusammenarbeitet.  
•  Ein Entlohnungssystem, welches Deine Leistungen 

entsprechend honoriert. 
•  Eine intensive Einarbeitung sowie Entwicklungsmöglichkeiten in 

unserem jungen Unternehmen.

Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Deine 
vollständigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe Deines frühesten 
Eintrittstermins sowie Deiner 
Gehaltsvorstellung per Email an: 
info@kidzkontor.de  

Wir suchen

Reinigungskräfte m/w
ab sofort für unsere Objekte 

in Schneverdingen.

KNOP Walsrode
Glas- und Gebäudereinigung
Telefon (0 51 61) 30 15

Melker/in für unsere Kühe in  
Ottingen/Visselhövede gesucht!  
Anstellung in Voll-/Teizeit oder 
450-2-Job, auch für Querein-
steiger. Arbeitszeiten täglich ab 
4.45 und/oder 15.30 Uhr (ca. 4 
Stunden), Tage individuell wähl-
bar. Bei Fragen gerne melden 
0173/8520939

Auslieferungsfahrer/-in
für halbe Tage gesucht

Arbeitszeit: Mo.–Fr. Vormittag
Telefonische Bewerbung 

05191-939414

Mitarb. für Verkauf TZ
15 Std./W. od. 450 a n. Schneverd.
ges. Tel. 08031 381200 (Mo.–Fr.) 

Schilder Kürzinger GmbH

Wir suchen erfahrene
Reinigungskräfte für Soltau,
Schul- und Kantinenreinigung

Mo. – Fr.: nachmittags tgl. 1,45 Std.
Mo. – Fr. 7.30 bis 16.30 Uhr

Bewerbung telefonisch an 
0511 380550

www.perfekta.de

Wir suchen zuverlässige

FAHRER
für unseren Winterdienst,
gerne auch rüstige Rentner

in Schneverdingen
auf 450,– -Basis,

FSK 3 (B) erforderlich.

O. Preuß
GmbH & Co. KG
Straßenreinigung
und Winterdienst

Telefon 05191 15880

Stadt Schneverdingen

 
Die Stadt Schneverdingen sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine(n)

Mitarbeiter(in)
für den Bereich Hochbau 
im Fachbereich III – Planen, Bauen, Umwelt, Ordnung

Ausführliche Informationen zur Stelle erhalten Sie auf  
der Internetseite der Stadt Schneverdingen unter  
www.schneverdingen.de.

Die vollständige Bewerbung nehmen wir schriftlich bis  
zum 19.10.2018 entgegen. Gerne können Sie uns Ihre  
Bewerbungsunterlagen auch zusammengefasst in einer  
PDF-Datei übersenden an die 

E-Mail: stadt.schneverdingen@schneverdingen.de

Wir verzichten auf den Versand einer Eingangsbestätigung.

Stadt Schneverdingen
Schulstraße 3
29640 Schneverdingen

Internet: www.schneverdingen.de

Die Stadt Munster sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Aushilfsreinigungskraft (m/w/d) 
für städtische Gebäude 

Ausführliche Informationen erhalten Sie im Internet unter
www.munster.de

und in der Fachgruppe Zentrales der Stadt Munster  
bei Herrn Holz, Zimmer 2.01 sowie unter der  

Telefonnummer 05192 130-1100. E-Mail: jan.holz@munster.de

Stadt Soltau 

Die Stadt Soltau sucht für die allgemeine Stellvertretung des 
Bürgermeisters ab dem 01.06.2019 eine/einen 

Erste Stadträtin / Ersten Stadtrat
Als allgemeine Vertreterin/allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters 
führen Sie eine moderne und zukunftsorientierte Stadtverwaltung mit 
250 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern. 

Für diese herausgehobene Position suchen wir eine engagierte 
Führungspersönlichkeit mit hoher fachlicher und sozialer Kompetenz. 

Die Stadt Soltau liegt mit ihren 22.000 Einwohnern in der Lüneburger 
Heide im Herzen Niedersachsens. Als wirtschaftlicher Motor der Region 
bietet Soltau etwa 13.000 Menschen Arbeit und hat jedes Jahr 
rund 3 Millionen touristische Tagesgäste.

Wenn Sie sich dieser neuen beruflichen Herausforderung stellen 
möchten und Ihre Persönlichkeit und Führungserfahrung für die 
Weiterentwicklung unserer Stadt einbringen wollen, freuen wir uns 
über Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 31.10.2018. 

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie unter www.soltau.de.

STADT SOLTAU
Der Bürgermeister

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS  
GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch  
bei Herrn Michael Treske  
unter 05191 | 808 180 
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EINFACH MEHR
TASCHENGELD

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung 
Mitarbeiter in  
Wietzendorf, Trauen, Bispingen 
und Heber

Zurzeit suchen wir für die  Anzeigenblätter 
Mitarbeiter in 
Soltau, Schneverdingen 
und Schwalingen

STELLENMARKT
IM



heide kurierSeite 10 Sonntag, 30. September 2018

Bestleistungen zum Abschluß
114 Aktive aus fünf Vereinen beim letzten Rundenwettkampf 2018

SCHNEVERDINGEN. Zum Ab-
schluß waren es noch einmal 114 
Teilnehmer aus fünf Vereinen des 
Nordkreises, die beim dritten und 
letzten Rundenwettkampf des Jah-
res 2018 im Schneverdinger Oster-
waldstadion gegeneinander antra-
ten. Dabei gab es für viele der 
Leichtathleten noch einmal eine 
Fülle an persönlichen Bestleistun-
gen. Dies lag nicht zuletzt an den 
hervorragenden äußeren Bedingun-
gen mit angenehmen Temperaturen 
und leichten Rückenwinden bei den 
Lauf- und Sprungwettbewerben. 

Der TV Jahn Schneverdingen unter 
der Leitung von Klaus-Dieter Heben-
brock auf dem Sportplatz sowie Karl-
Heinz Christoph als Leiter des Wett-
kampfbüros sorgten zudem für eine 
schnelle Durchführung und prompte 
Ergebniserfassung, so daß die Einzel- 
und Gesamtergebnisse zügig ausge-
wertet werden konnten. 

Als Tagessieger des Wettkampfes 
gingen folgende Aktive hervor: M13 
Lalesh Ekail TV Jahn Schneverdin-
gen, M12 Jonas Schomann SV Mun-
ster, M11 Henrik Behrens SV Munster, 
M10 Mats Rippe TV Jahn Schnever-
dingen, M09 Cedric Krüger TSV Neu-
enkirchen, M08 Felix Knedla SV Mun-
ster, M07 Levi Schürkes SV Munster, 
M06 Titus Dietzel MTV Soltau, M05 
Georg Jung TV Jahn Schneverdingen, 
M04 Martti Rippe TV Jahn Schnever-
dingen, W13 Leonie Gildenstern TV 
Jahn Schneverdingen, W12 Greetje 

SCHNEVERDINGEN. Zum Sai-
sonabschluß starteten noch einmal 
das Erfolgsduo Nina Silvester und 
Celina Filz beim HSV Sportfest „Fest 
der 1.000 Zwerge“. Trotz widriger 
Wetterbedingungen lieferten sie 
durch die Bank tolle Leistungen ab 
und erzielten auch noch einige per-
sönliche Bestleistungen. Beim tra-
ditionellen Saisonabschluß der 
Bahnsaison, ausgerichtet vom HSV 
in der Jahnkampfbahn, traten Ath-
letinnen und Athleten aus etwa 100 
Vereinen an. Es ist das größte 
Leichtathletik-Schülersportfest in 
Deutschland. Obwohl es kalt und 
windig war, feierten die beiden ak-
tivsten Leichtathletik-Mädchen des 
TV Jahn Schneverdingen tolle Erfol-
ge.

Am Samstag ging es für Nina Sil-
vester gleich mit zwei Paukenschlä-
gen los. Nach 13,02 Sekunden als 
Zweite der 100-Meter-Vorläufe 
konnte sie bei einsetzendem Regen 

MUNSTER. Es wird draußen be-
reits frischer, der eine oder andere 
hat schon die Wollmütze aus dem 
Schrank hervorgeholt. Die SV Mun-
ster aber hat sich vorgenommen, 
den Sommer ganz einfach in die 
Verlängerung zu schicken. Die 
Sportvereinigung lädt alle Mitglieder 
und Nichtmitglieder für Samstag, 

Wiek TV Jahn Schneverdingen, W11 
Anna Waldschmidt TV Jahn Schne-
verdingen, W10 Marissa Steines VFB 
Munster, W09 Alisa Castro-Reyes TV 
Jahn Schneverdingen, W08 Marika 
Rohde TV Jahn Schneverdingen, 
W07 Anna Luisa Jung TV Jahn 
Schneverdingen, W06 Isabel von Fin-
tel TSV Neuenkirchen, W05 Lea Malin 
Helmke MTV Soltau, W04 Lena 
Brockmann MTV Soltau.

Direkt im Anschluß an den letzten 
Rundenwettkampf stand dann auch 
die Ehrung der Gesamtsieger auf dem 
Programm. Aus den drei absolvierten 
Rundenwettkämpfen des Jahres in 
Soltau, Neuenkirchen und Schnever-
dingen kamen die zwei punktbesten 
Ergebnisse in die Wertung. Hier konn-
ten sich erfreulicherweise gleich fünf  
Vereine in die Siegerlisten eintragen 
lassen. Am erfolgreichsten war der TV 
Jahn Schneverdingen, der zehn Ein-
zelsieger stellte, gefolgt von der SV 
Munster mit sechs 1. Plätzen, dem 
MTV Soltau mit zwei 1. Rängen und 
dem TSV Neuenkirchen und dem VFB 
Munster mit jeweils einem Sieg. 

Ein weiterer Höhepunkt war die Ver-
gabe des Mannschaftspokals. Hierbei 
werden die erzielten Punkte aller 
Wettkämpfe der jeweiligen Vereine 
addiert. Auch hier war der TV Jahn 
Schneverdingen der alle anderen 
überragende Verein. So kamen die 
Jahnler in der Wertung aller Punkte 
auf 67.874 und nahmen somit ver-
dient den Pokal entgegen. Auf Rang 

zwei folgte der MTV Soltau mit 39.259 
Punkten, gefolgt vom TSV Neuenkir-
chen mit 31.084, der SV Munster mit 
23.128, dem VfB Munster mit 11.324 
Punkten und dem TSV Wietzendorf 
mit 4.309 Punkten. Hier die drei erst-
plazierten Aktiven aller Altersklassen: 
M13 1. Lalesh Ekail, 2. Lukas Silve-
ster, 3. Finn Silvester alle TVJS, M12 
1. Jonas Schomann SVM, 2. Mats Ole 
Däumler TVJS, 3. Mories Kampe 
SVM, M11 1. Henrik Behrens SVM, 2. 
Jakob-Miguel Röhrs TVJS, 3. Jakob 
Rahn MTVS, M10 1. Mats Rippe 
TVJS, 2. Maurice Hagen MTVS, 3. 
Vadim Salzmann SVM, M09 1. Jonas 
Horn MTVS, 2. Cedric Krüger TSVN, 
3. Jonathan Franz MTVS, M08 1. Felix 
Knedla SVM, 2. Lars Bollhorst VFBM, 
3. Damian Lindt TSVN, M07 1. Levi 
Schürkes, 2. Alexej Benz beide SVM, 
3. Konstantin Wrigge MTVS, M06 1. 
Titus Dietzel MTVS, 2. Richard Wil-
helm Fuhrhop TSVN, 3. Valentin Kins-
vater SVM, M05 1. Georg Jung TVJS, 

und böigem Wind  im Finale in 13,05 
Sekunden das komplette Feld hinter 
sich lassen und den Sieg erringen. 
Gleich im Anschluß gelang ihr end-
lich ein perfekter Weitsprung und 
mit hervorragenden 5,57 Metern  
holte sie sich die Silbermedaille. Im 
abschließenden Speerwurf fehlte ihr 
mit 29,93 Metern nur ein Zentimeter, 
um die Medaillensammlung zu kom-
plettieren. Es blieb beim guten 4. 
Platz. Parallel dazu sprang Celina 
Filz 4,43 Meter, was im starken Feld 
der mehr als 30 Teilnehmerinnen mit 
Platz 15 einen guten Rang im Mittel-
feld bedeutete. Im Speerwurf er-
reichte sie mit 21,18 Metern Rang 
acht und damit ihren ersten Platz auf 
dem Siegerpodest. Am Sonntag bei 
etwas besseren äußeren Bedingun-
gen holte sich zunächst Silvester-
über die 80 Meter Hürden im Finale 
den vierten Rang mit 13,63 Metern. 
Gleich danach gelang ihr  im Kugel-
stoßen mit der neuen tollen Best-
weite von 10,36 Metern erstmals ein 
Resultat über der magischen 
Zehn-Meter-Marke . Damit sicherte 
sie sich die noch fehlende Bronze-
medaille. Am Ende der Veranstal-
tung warf sie den Diskus 20,50 Me-
ter weit und wurde hier Sechste.

Einen Sahnetag erwischte Celina 
Filz im Beisein ihrer Mutter. Gleich 
zu Beginn im Hochsprung wollte sie 
endlich die 1,50 Meter knacken, was 
ihr dann auch in hervorragender Ma-
nier gelang. Der Lohn für die im Ver-
gleich zur Konkurrenz um einen 
Kopf kleineren, aber technisch 
hochversierten TVJ-Athletin die 
Bronzemedaille. Derart beflügelt, 
stieß sie die Kugel ebenfalls auf per-
sönliche Bestleistung von 7,67 Me-
ter, und auch der Diskus flog auf die 
neue Bestmarke von 18,61m (Rang 
10). Ende Oktober ist Celina Filz auf-
grund ihrer Sprungleistungen zu 
einem Kaderauswahltraining nach 
Hannover eingeladen. Ab Mitte No-
vember stehen dann mehrere Hal-
lensportfeste zur Auswahl an. In der 
Jahresbilanz der Bahnwettkämpfe 
können vor allem die trainings-
fleißigsten Athletinnen im TV Jahn 
Schneverdingen auch durch sehr 
gute Trainerförderung vielfältige 
zum Teil überragende Leistungsex-
plosionen verzeichnen. Nach den 
Herbstferien steht noch die Kreis-
waldlaufmeisterschaft zum Ab-
schluß der Saison im Freien auf dem 
Programm.

den 3. November, um 20 Uhr zur 
großen Sommerparty ein. Im Ein-
trittspreis pro Person sind jeweils ein 
Begrüßungsgetränk und ein Imbiß 
enthalten. Für musikalische Unter-
haltung wird Stephan Sühl sorgen. 
Karten für die Party gibt es in der 
SVM-Geschäftsstelle und im Ver-
einsheim.

lokalsport

114 Aktive aus fünf Vereinen des Nordkreises waren beim dritten und letzten Rundenwettkampf dieses Jahres in Schneverdingen am Start.

Mehrere Medaillen
TVJ-Athletinnen trumpfen in Hamburg auf

7.700 Euro gespendet
Gymnasium: Duathlon für guten Zweck

Sommerparty im Herbst

Celina Filz und Nina Silvester vom 
TV Jahn Schneverdingen.

2. Clemens Bremer MTVS, 3. Matteo 
Maiazza TVJS, M04 1. Martti Rippe 
TVJS, 2. Ben Tico Hellmig MTVS, 
W13 1. Leonie Gildenstern, 2. Jade 
Rugullis beide TVJS, 3. Alea Trikki 
MTVS, W12 1. Greetje Wiek TVJS, 2. 
Selina Koch TSVN, 3. Leila Guder 
MTVS, W11 1. Anna Waldschmidt 
TVJS, 2. Aenne Meyer MTVS, 3. An-
nika Rohde TVJS, W10 1. Marissa 
Steines VFBM, 2. Liv Rußmann, 3. 
Lena Rugullis beide TVJS, W09 1. 
Alisa Castro-Reyes TVJS, 2. Sarah 
von Fintel TSVN, 3. Merle Mund TVJS, 
W08 1. Marika Rohde TVJS, 2. Anne-
marie Seuferling SVM, 3. Amira Diet-
zel MTVS, W07 1. Anna Luisa Jung, 
2. Helena Wirth beide TVJS, 3. Mona 
Witte TSVN, W06 1. Isabel von Fintel 
TSVN, 2. Nele Larisch MTVS, 3. Jana 
Brockmann MTVS, W05 1. Helena 
Seuferling SVM, 2. Lea Malin Helmke 
MTVS, 3. Livia von Fintel TVJS, W04 
1. Clara Friese SVM, 2. Lena Brock-
mann MTVS.

Geld für die Jugendstiftung
48 Teilnehmer beim 23. Benefizturnier des Golfclubs Munster 

MUNSTER. Zum nunmehr 23. Mal 
richtete der Golfclub Munster jüngst 
das Benefizturnier zugunsten der 
Jugendstiftung der SV Munster aus.  
48 Teilnehmer hatten gemeldet, was  
die Anziehungskraft dieses Tur-
niers, das als Partnerspiel („Chap-
man-Vierer“) ausgetragen wird, 
unterstreicht. Organisatoren des 
Turniers waren Olaf Busse und Udo 
Hemesath von der SV Munster, ge-
meinsam mit Uli Steinbiss vom 
Golfclub. Vom Startgeld wird der 
größte Teil der Jugendstiftung der 
SVM zugeführt. In den vergangenen 
23 Jahren sind so schon weit mehr 
30.000 Euro zusammengekommen. 

Die Vertreter der SVM wiesen bei 
der Siegerehrung auf die hohe Be-
deutung dieser Jugendstiftung hin, 
aus deren Erträgen vor allem Ju-
gendliche aus sozial schwachen Fa-
milien unterstützt werden. 

Bruttosieger des Benefizturniers 
wurden Ralph Kämmerer und Tho-
mas Metschulat (33 Punkte), die Net-
towertung gewannen Sabine und 

Rainer Vogeler (46 Punkte) vor Nadi-
ne Schmidt und Marco Wilde (45) 
sowie Ralph Kämmerer und Thomas 

Metschulat (42). Die Sonderwertung 
„Am nächsten zur Fahne“ gewann 
Torsten Strutz, der seinen Abschlag 

Sieger und Plazierte des Benefizturniers des GC Munster: (v.li.) Jan Kämmerer, Olaf Busse, Torsten Strutz, 
Sabine Vogeler, Regina Pages (als Sponsor), Rainer Vogeler, Ralph Kämmerer, Thomas Metschulat, Udo He-
mesath, Nadine Schmidt, Ralf Schiel und Marco Wilde.

Spendenübergabe: (v.li.) Alan Milbradt, Volker Wrigge, Enrique Warnke, 
Erik Marten Wegener, Gerhard Suder und Oliver Bauer.

auf Bahn 12 über rund 120 Meter 
gerade mal 1,7 Meter neben die Fah-
ne setzte.

SOLTAU. An zwei Terminen im Mai 
und Juni stand am Gymnasium Sol-
tau ein Spendenduathlon auf dem 
Plan, den Erik Marten Wegener und 
Enrique Warnke vom Abiturjahrgang 
2018 organisiert hatten. Die Klassen 
fünf bis zehn des Gymnasiums sowie 
einige Schülerinnen und Schüler der 
Mittelstufe 1 der Lebenshilfe Soltau 
mit ihren Lehrkräften gingen für den 
guten Zweck an den Start. Insgesamt 
traten rund 650 Sportler an. Diese liefen 
und schwammen, um auf diese Weise 
Geld zu sammeln. Letztlich kamen so 
7.700 Euro an Spenden zusammen. 
Die Hälfte der Summe ging an die  

Lebenshilfe Soltau, die mit dem Geld 
jede ihrer acht Schulklassen mit einem 
iPad ausstatten möchte. Die andere 
Hälfte ist für den Sportbereich des 
Gymnasiums Soltau vorgesehen. Von 
dem Erlös sollen vor allem neue Bälle 
angeschafft werden. Die Initiatoren freuen 
sich sehr über das große Engagement 
aller Teilnehmer und Sponsoren, „die 
zu diesem tollen Ergebnis beigetragen 
haben.“ Alle Beteiligten waren sich 
einig, daß die Aktion von Lebenshilfe 
und Gymnasium „ein gutes Miteinander 
war.“ Die gute Zusammenarbeit sollte 
auf jeden Fall fortgesetzt werden, so 
die einhellige Meinung.



heide kurierSonntag, 30. September 2018 Seite 11

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide Kurier am Mittwoch: montags um 11 Uhr
Heide Kurier am Sonntag: donnerstags um 11 Uhr

So geben Sie Ihre Anzeige auf:

Schicken Sie uns ein Fax mit Ihrem Anzeigentext, mit gewünschtem 
Erscheinungstermin und Ihrer Bankverbindung für die Abbuchung.

05191 983214

TELEFAX  ..........................................................................

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, Adresse 
und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? Dann kommen Sie gerne 
in den Verlag in die Kirchstraße 4 in Soltau. Dort werden Sie von unseren 
freundlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

INTERNET  .....................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 2

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

DORFMARK. Fast 7.700 Mitglie-
der zählt der SoVD Heidekreis. Doch 
Jürgen Hestermann möchte den 
Sozialverband noch weiter stärken: 
„Mein Ziel ist es, die 8.000 zu errei-
chen“, so der erste Vorsitzende. 22 
Ortsverbände machten großartige 
Arbeit, lobte er kürzlich bei der Kreis-
arbeitstagung in Dorfmark. Dort wür-
digten mehr als 60 Delegierte die 
Arbeit des Kreisvorstandes, indem 
sie die Spitze komplett ohne Gegen-
stimmen wiederwählten.

Hestermann wurde für seine inten-
sive Mitgliedsarbeit belohnt: Der 
Hodenhagener hatte in den beiden 
ersten Jahren seiner Tätigkeit fast 
alle Ortsverbände besucht, auch 
manchmal plattdeutsch Vorstands-
wahlen geleitet und konnte sich jetzt 
darüber freuen, daß er einstimmig 

wiedergewählt wurde. Neue zweite 
Vorsitzende wurde die Vorsitzende 
des SoVD Schneverdingen, Christa 
Jantzen, Schatzmeisterin die Wals-
roderin Anneliese Heller, neue 
Schriftführerin die Walsroderin An-
gela Schwarz und Kreisfrauenspre-
cherin Annette Krämer. Zu Beisitzern 
wurden Joachim Heller, Arnold Belz, 
Herrmann Worthmann und Heinrich 
Mahken gewählt.

Der Kreisvorstand ehrte außerdem 
einige langjährige Mitglieder: für 
zehnjährige Mitgliedschaft Horst Ra-
kow und Georg Pech, für 15 Jahre 
Angelika Vogel und für fünf Jahre 
Hans-Joachim Heller. Christel Diet-
rich, die aus dem Vorstand aus-
schied, wurde ebenfalls ausgezeich-
net. „Wir haben einiges auf die Beine 
stellen können,“ blickte Hestermann 

zurück auf die vergangenen vier Jah-
re und nannte unter anderem den 
Personenaufzug am Soltauer Bahn-
hof und die Diskussion mit der Deut-
schen Bahn sowie Gespräche mit 
der Straßenverkehrsbehörde in Ver-
den für eine bessere Ampelregeg-
lung in der Walsroder Innenstadt als 
Beispiele.

Geschäftsstellenleiterin Cora Bar-
tels berichtete, daß die Aufgaben 
ständig zugenommen hätten: 786 
Verfahren und Anträge seien pro 
Jahr erledigt worden, „auch in die-
sem Jahr wurden zahlreiche Gesprä-
che geführt.“ Sie freute sich beson-
ders über die Verlegung der Kreis-
geschäftsstelle in die KSK Bad Fal-
lingbostel, eine Aktion, die auch von 
den Mitgliedern mit Beifall begrüßt 
wurde.

Ohne Gegenstimmen gewählt: Der neue Vorstand des SoVD-Heidekreis. Foto: Klaus Müller

Ohne Gegenstimmen
SoVD-Delegierte wählten ihren neuen Vorstand

HEBER. Mit der Plakette „Hier sind 
Fledermäuse willkommen“ hat jetzt 
der Naturschutzbund Deutschland 
 (NABU) das Wohnhaus in der Ham-
burger Straße 29 in Heber ausge-
zeichnet: Die Aktion „Fledermaus-
freundliches Haus“ gab es in Nieder-
sachsen bereits 2004, seitdem sind 
diesem Beispiel viele Landesverbän-
de gefolgt.

Als Teil des NABU Niedersachsen-
Projektes „Fledermausbotschafter 
für Niedersachsen“ wurde die Aktion 
in Niedersachsen jetzt - gefördert von 
der Niedersächsischen Bingo-Um-
weltstiftung - neu gestartet. In die-
sem Rahmen erhielt das erste Haus 
im Heidekreis diese Plakette, die 
Nicole Monteith-Dähn schon mit 
Spannung erwartet hat. Kerstin Pan-
koke (Fledermausgutachterin, He-
ber), Frank-Ulrich Schmidt (NABU 
Heidekreis, Soltau) und Sabine Piper 
(NABU-Fledermausbotschafterin, 
Undeloh) überreichten die Auszeich-
nung.

Eines der Ziele des Projekts ist es, 
Vorurteile gegenüber Fledermäusen 
abzubauen - das war bei Nicole 
Monteith-Dähn nicht notwendig, die 

neben der Plakette auch eine Urkun-
de für ihr Engagement im Flederm-
ausschutz erhält. 59 Zwergfleder-
mäuse wurden bei ihrem Ausflug aus 
dem Wochenstubenquartier im 
Wohnhaus gezählt.

In Niedersachsen kommen laut 
NABU 19 Fledermausarten vor, die 
teils zu den gebäude- und teils zu den 
baumbewohnenden Fledermäusen 
gezählt werden. Die Aktion „Fleder-
mausfreundliches Haus“ will auch auf 
die Wohnungsnot von Fledermäusen 
hinweisen, die alle Fledermausarten 
betrifft. So werden häufig und aus 
Unwissenheit viele Fledermausquar-
tiere durch Gebäudesanierungen 
zerstört, „obwohl sich Wärmedäm-
mung und der Erhalt von Quartieren 
gar nicht widersprechen. Man muß 
nur wissen wie“, so der NABU.

Um auf die Wohnungsnot aufmerk-
sam zu machen und Akzeptanz für 
die Fledermäuse zu fördern, sucht 
der NABU nach Gebäuden, in denen 
Fledermausquartiere vorhanden und 
auch willkommen sind. Diese Ge-
bäude werden von einem Fleder-
mausexperten vor Ort mit der Plaket-
te „Hier sind Fledermäuse willkom-
men“ ausgezeichnet. Die Eigentümer 
des Gebäudes, Mieter oder sonstige 
Verantwortliche etwa bei öffentlichen 
Gebäuden bekommen für ihr Enga-
gement und ihr positives Beispiel 
zudem eine Urkunde ausgehändigt. 
Bewerben kann sich niedersachsen-
weit jeder, der etwas für den Schutz 
der Fledermäuse tun möchte, mit 
einem Antrag, der unter www.nabu-
niedersachsen.de/FledermausHaus 
heruntergeladen und an Projektleiter 
Ralf Berkhan gesendet werden kann.

Auszeichnung als „Fledermausfreundliches Haus“: (v. li.)  Sabine Piper (NABU-Fledermausbotschafterin), 
Kerstin Pankoke (Fledermausgutachterin, Heber), Milena Dähn und Nicole Monteith-Dähn sowie Frank-Ulrich 
Schmidt (NABU Heidekreis). Foto: Niklas Blinn

Fledermäuse willkommen
Auszeichnung des NABU als „Fledermausfreundliches Haus“

„Zukunftsforum“
Soltau: Info- und Diskusionsveranstaltung

SOLTAU. Im Rahmen des integrier-
ten Stadtentwicklungsprozesses 
und des Sportentwicklungskonzep-
tes haben die Soltauerinnen und 
Soltauer die Chance, ihre Gedanken 
zur Zukunft der Böhmestadt einzu-
bringen:  Alle Interessierten sind des-
halb zum „Zukunftsforum Soltau 
2035“ eingeladen, das am Mittwoch, 
dem 17. Oktober, um 18 Uhr im Sol-
tauer Hotel Meyn auf dem Programm 
steht. In diesem Rahmen ist dann 
auch ein Workshop zum Sportent-
wicklungskonzept vorgesehen.

Im „Zukunftsforum Soltau 2035“ 
geht es darum, Strategien für eine 
zielgerichtete und nachhaltige Zu-
kunft der Stadt zu finden. Aufgesat-
telt auf die Ergebnisse der „Zukunfts-
stadt Soltau 2030+“ können die 

Soltauerinnen und Soltauer an The-
mentischen über die Entwicklung der 
Stadt diskutieren. Außerdem werden 
die wichtigsten Ergebnisse des 
Sportentwicklungskonzeptes prä-
sentiert und weitere Ideen gesam-
melt. Ziel ist die Formulierung kon-
kreter Leitlinien.

In den vergangenen Wochen gab 
es bereits online auf www.isek-sol-
tau.de einen regen Meinungsaus-
tausch über Stärken und Schwächen 
in den Bereichen Wohnen, Gewerbe, 
Einzelhandel, Tourismus und mehr. 
Bei der Veranstaltung am 17. Okto-
ber im Hotel Meyn soll nun zusätzlich 
gezielt über die Sportentwicklungs-
planung sowie die Innenstadtent-
wicklung informiert und diskutiert 
werden.

SoVD Soltau
SOLTAU. Der SoVD Ortsverband 

Soltau lädt zum Frauenfrühstück am 
Dienstag, den 9. Oktober, ein. Beginn 
ist um 9 Uhr in der Altenbegegnungs-
stätte im alten Rathaus in Soltau. 
Ameldung über Hannelore Behrens, 
Ruf (05191) 4089. Schon jetzt weist 
der SoVD Soltau zudem auf das 
Grünkohlessen am 17. November 
um 18 Uhr im Gasthaus „Auf der 
Alm“ hin. Hierfür sind noch Plätze 
frei, auch Gäste sind willkommen. 

Geschlossen
FINTEL. Das Gemeindebüro Fintel 

ist in der Zeit von Montag, den 1. 
Oktober, bis Freitag, den 5. Oktober, 
aus Personalgründen ganztägig ge-
schlossen. In der Zeit von Montag, 
den 8. Oktober, bis Freitag, dem 12. 
Oktober, müssen Besucher damit 
rechnen, daß die Öffungszeiten ein-
geschränkt sind. Ansprechpartner ist 
in dieser Zeit die Samtgemeinde Fin-
tel, Berliner Straße 3, in Lauenbrück, 
Ruf (04267) 93000. 

Hausfrauen
MUNSTER. Der Hausfrauenbund 

Munster lädt zur nächsten Mitglie-
derversammlung mit Kaffeetrinken 
ein: Am Donnerstag, den 18. Okto-
ber, von 15 bis 17 Uhr an neuem Ort; 
im SVM-Vereinsheim, Dr.-Hermann-
Marcks-Straße. Ein Vertreter der Ver-
braucherzentrale Niedersachsen hält 
einen Vortrag zum Thema „Wie Bio 
ist Bio wirklich?“. Es wird ein Kosten-
beitrag erhoben. Gäste sind willkom-
men. 
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Violinunterricht und Demenz
Teilnehmerinnen und Teilnehmer für Uni-Projekt gesucht

Anke Feierabend mit einer dementiell erkrankten Schülerin.

SCHNEVERDINGEN/VECHTA. An 
der niedersächsischen Universität 
Vechta startet innerhalb des Ver-
bundprojekts „ReKuTe - Partizipative 
Wissenschaft für Region, Kultur und 
Technik“ aktuell ein Kooperations-
projekt zum Violinunterricht mit de-
mentiell veränderten Menschen. Den 
Violinunterricht in diesem Projekt 
wird Anke Feierabend aus Schnever-
dingen erteilen, eine international 
renommierte Expertin für Unter-
richtsmethoden, mit denen auch 
dementiell erkrankte Menschen das 
Instrumentalspiel erlernen bezie-
hungsweise wieder aufgreifen kön-
nen.

Für dieses Projekt werden jetzt an 
Demenz erkrankte Schülerinnen und 
Schüler gesucht, die bereits geigeri-
sche Vorkenntnisse sowie das Inter-
esse haben, innerhalb des Projekts 
kostenlosen Geigenunterricht zu 
erhalten.

Im Fokus dieses Vorhabens stehen 
die Bedingungen für das Gelingen 
eines Instrumentalunterricht, der 
über das Musizieren und Musikler-
nen zum Wohlbefinden der demen-
tiell erkrankten Schülerinnen und 
Schüler beiträgt. Der spezielle Unter-
richt biete eine erfolgversprechende 
und zukunftsweisende Form für ei-
nen neuen Umgang mit Demenz. Die 
Erfahrungen der vergangenen Jahre 
zeige, daß neben den musikalischen 
Entwicklungen auch in anderen Be-
reichen Verbesserungen erzielt wür-
den, so Feierabend. Somit erleichte-
re der Unterricht das tägliche Leben 
der Betroffenen wie auch ihrer Ange-
hörigen und trage damit maßgeblich 
dazu bei, daß ihre Lebensqualität 
nicht nur länger erhalten bleibe, son-
dern sogar wieder gesteigert werden 
könne.

Weltweit steigt die Zahl der Men-
schen, die an Demenz erkranken, 
stetig an. Der fortschreitende kogni-
tive Abbau erschwert eine selbst-
ständige Lebensführung, die Be-
troffenen sind zwangsläufig irgend-

wann auf Hilfe- und Pflegeleistun-
gen angewiesen. Trotz fortgeschrit-
tener Demenz sind jedoch viele 
Menschen in der Lage, fehlerfrei 
Lieder zu singen, die sie in der Kin-
der- und Jugendzeit erlernt haben. 
Dazu Feierabend: „Dies ist dem 
glücklichen Umstand zu verdanken, 
daß das musikalische Langzeitge-
dächtnis als einzige Hirnregion 
nicht von der Alzheimer-Krankheit 
befallen wird, wie das Max-Planck-
Institut für Kognitions- und Neuro-
wissenschaften im Jahre 2015 
nachweisen konnte. Die Alzheimer-
Krankheit stellt mit rund einem Drit-
tel die größte Gruppe der Demen-
zerkrankungen dar.“

Seit Jahren wird weltweit die Wir-
kung und Bedeutung von Musik in 
Bezug auf das Singen von Liedern 
und das Hören von Musik in der Be-
gleitung dementiell erkrankter Men-
schen in neurophysiologischen Stu-

dien untersucht: „Die ermutigenden 
Ergebnisse lassen aufhorchen. Völlig 
neu sind jedoch Erhebungen zu den 
beachtenswerten Wirkungen von 
aktivem Musizieren dementiell Be-
troffener auf einem Instrument. Die-
se Lücke soll mit dem aktuellen 
Projekt der Universität Vechta ge-

schlossen werden“, erläutert die 
Schneverdingerin. Nähere Informa-
tionen zu dem Projekt, das aus Mit-
teln des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) geför-
dert wird,  erhalten Angehörige und 
Interessierte unter Tel. (05193) 
8071734.

44.000 Besucher
Waldschwimmbad Faßberg: Gute Saison

FASSBERG. Zufrieden können die 
Wirtschaftsbetriebe Faßberg als Be-
treibergesellschaft des örtlichen 
Waldschwimmbades auf die vergan-
genen Saison, die dort am 14. No-
vember endete, zurückblicken: Nach 
der verregneten Vorjahressaison 
sorgte der Supersommer 2018 für 
mehr als 44.000 Besucher im beheiz-
ten Freibad Faßbergs. Die Zahl war 
damit etwa doppelt so hoch wie 
2017. „Nach den schwierigen Sai-
sonvorbereitungen und in Anbe-
tracht der sehr angespannten Perso-
naldecke ist das ein wirklich versöhn-
licher Abschluß“, freut sich Ge-
schäftsführer Richard Lindhorst.

So habe die Betreibergesellschaft 
kurz vor Saisonbeginn mit nur einem 
Fachangestellten für Bäderbetriebe 
dagestanden und sogar erwogen, im 
Zweifelsfall die Öffnungszeiten zu 
reduzieren. Nur der unermüdliche 
Einsatz des Badbetriebsleiters Jörg 
Deutsch und des „ausgeliehenen“ 
Fachangestellten Martin Jenisch hät-
ten die Öffnung des Bades über die 
gesamte Saison ermöglicht, so Lind-
horst. Doch auch die DLRG-Orts-
gruppe Faßberg habe das Wald-
schwimmbad mit den Aufsichtsdien-
sten ihrer Rettungsschwimmer fast 
über die gesamte Saison immer 
wieder Schwimmbad unterstützt.

Besserer Lärmschutz
Alpha-E: Abgeordnete kooperieren

HEIDEKREIS/BERLIN. Im Deut-
schen Bundestag haben sich nord-
deutsche Abgeordnete zusammen-
geschlossen, deren Regionen vom 
Ausbau der Schienenstrecke Alpha-
E betroffen sind. Mit dabei ist der 
hiesige SPD-Bundestagsabgeord-
nete Lars Klingbeil. „Insbesondere 
der Lärmschutz an der Strecke ist 
uns ein wichtiges Anliegen“, so 
Klingbeil. Und weiter: „Den Anwoh-
nerinnen und Anwohnern, den örtli-
chen Initiativen und uns in der Politik 
geht es um einen optimalen Lärm-
schutz, der über das aktuelle gesetz-
liche Mindestmaß hinausgeht. Dafür 
wollen wir gemeinsam arbeiten.

Beim Alpha-E handelt es sich um 
einen Ausbau der Schienenwege von 
den Seehäfen nach Süden (Hafen-
hinterlandverkehr), darunter auch die 
Amerikalinie, die durch Soltau und 
Munster führt. „Der Lärm und der 
Verlust von Flächen findet bei uns vor 
der Haustür statt. Wir übernehmen 
eine wichtige und notwendige Auf-
gabe und bauen diese Infrastruktur 
aus. Dann muß aber auch klar sein, 
daß wir stark in den Lärmschutz in-
vestieren. Ich bin nicht gegen große 
Infrastrukturprojekte, aber sie müs-
sen die Interessen der Region be-
rücksichtigen “, so der Bundestags-
abgeordnete..Märchen und Mythen

EHRHORN. Am Freitag, den 5. Ok-
tober, wird sich im Walderlebnis Ehr-
horn alles um die Märchen und My-
then des Waldes drehen. Von 16 bis  
18 Uhr gilt es, die geheimnisvolle 
Umgebung der Ehrhorner Dünen zu 
erkunden. Kinder und Jugendliche 
können an der Führung „Zauberwelt 
und Wunderkräfte“ mit dem zertifi-
zierten Waldpädagogen Reinhard 
Mitterhuber teilnehmen. Die Erwach-
senen werden von der zertifizierten 

Waldpädagogin Pat Bülk in die „Mär-
chen und Mythen des Waldes“ ent-
führt. Anschließend besteht die Mög-
lichkeit, bei einem Kinderpunsch am 
Lagerfeuer Stockbrot zu backen und 
die abendliche Atmosphäre der Ehr-
horner Dünen zu genießen. Die Pro-
grammangebote sind kostenpflich-
tig. Anmeldung bei der Schneverdin-
gen-Touristik, Ruf (05193) 93800 
oder E-Mail an touristik@schnever-
dingen.de. 

Soltauer reisten nach Polen
Besuch in Msyliborz und Zielona Gora

Auf ihrer Reise lernten die Soltauerinnen und Soltauer die Städte Mysliborz und Zielona Gora kennen.

SOLTAU/MYSLIBORZ/ZIELONA 
GORA. Im Rahmen einer Bürgerreise 
nach Polen besuchten jetzt 25 Sol-
tauer die Partnerstadt Mysliborz so-
wie die befreundete Stadt Zielona 
Gora. Der ehemalige Partnerschafts-
beauftragte Klaus Grimkowski-Seiler 
hatte ein interessantes Programm 
ausgearbeitet, um den Teilnehmern 
die Möglichkeit zu geben, beide 
Städte näher kennenzulernen.

In Mysliborz trafen sich die Gäste 
bei einem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken mit vielen polnischen Freunden 
aus Politik, Verbänden und Vereinen, 
mit denen Soltau ständigen Kontakt 

hatte, unter anderem mit der ehema-
ligen Partnerschaftsbeauftragten 
Izabela Matusiak, dem Ratspräsi-
denten Roman Wasik und dem ehe-
maligen Bürgermeister Arkardius 
Janowicz. Nach einer Stadtrundfahrt 
durch Mysliborz unter Führung von 
Izabela Matusiak und einem Emp-
fang im Museum durch Direktorin  
Magda Szymczyk ging die Fahrt wei-
ter, vorbei an der weltgrößten Chri-
stusstatue, nach Zielona Gora, wo 
das traditionelle Weinfest auf dem 
Programm stand.

Der nächste Vormittag stand im 
Zeichen des Empfanges durch die 

Stadt Zielona Gora. Der stellvertre-
tende Stadtpräsident, Krzyzstof Ka-
liszuk, begrüßte die Soltauer Gäste 
und stellte seine  140.000 Einwohner 
zählende Stadt vor. Anschließend 
gab es unter Leitung einer Stadtfüh-
rerin einen Einblick in die Geschich-
te der Stadt sowie einen interessan-
ten Stadtrundgang.

Darüber hinaus waren das Wein-
fest mit Festumzug und Riesenfeu-
erwerk und der Besuch eines Wein-
gutes weitere Höhepunkte, bevor die 
Soltauer dann nach erlebnisreichen 
Tagen über Mysliborz die Heimreise 
antraten.

Spiele
MUNSTER. Zum Spielenachmittag 

lädt der Hausfrauenbund Munster   
seine Mitglieder und interessierte Gä-
ste am Mittwoch, dem 10. Oktober, 
um 15 Uhr im Bürgerhaus ein. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Aktionstag
HERMANNSBURG. Vor zehn Jah-

ren, am 1. Oktober 1998, wurde das 
Kinder- und Jugendzentrum „Fiesta“ 
in der Harmsstraße in Hermannsburg 
eröffnet. Aus Anlaß des Geburtsta-
ges lädt der „Förderverein Offene 
Jugendarbeit“ zu einem Aktionstag 
ein am Montag, dem 1. Oktober, ab 
12 Uhr unter dem Motto „Fiesta im 
Fiesta“. Mittags wird gegrillt, nach-
mittags werden Waffeln angeboten 
zu Tee, Kaffee und kalten Getränken 
(bis etwa 17 Uhr). Für Kinder und 
Jugendliche gibt es unterschiedlich-
ste Angebote, auch der Airhockey-
tisch und der Kicker warten auf Spie-
ler. Interessierte Kinder und Jugend-
liche, „Ehemalige“, Eltern und Groß-
eltern sind willkommen. 

Seniorenfahrt
NEUENKIRCHEN. Die Gemeinde 

Neuenkirchen lädt im Rahmen der 
Angebote für die Seniorinnen und 
Senioren zu einer Busfahrt durch die 
Gemeinde Neuenkirchen ein: Am 
Montag, dem 15. Oktober, um 14 
Uhr. Start ist beim Parkplatz am Rat-
haus. Während der Fahrt werden 
verschiedene Objekte in der Ge-
meinde  Neuenkirchen vorgestellt 
und erläutert. Unterwegs gibt es 
auch eine gemeinsame Kaffeetafel. 
Verbindliche Anmeldungen werden 
bis zum 11. Oktober entgegenge-
nommen im Rathaus, Zimmer 02, 
Telefon (05195) 94051, Zimmer 03, 
Telefon (05195) 94052, oder dem 
Ortsbürgermeister beziehungsweise 
Ortsvorsteher. 
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Plaschka Munster GmbH & Co. KG

Wagnerstraße 10 - 18 · Munster
Telefon 05192 9888-0

plaschka
SERVICE

Lise-Meitner-Straße 1
29633 Munster

Telefon 05192 986195
Mail: Stephan@paul-com.de

ALLE  

FABRIKATE

AUTOSERVICE
Inh. Hans-Peter Prahl

• Reparaturen
• Kundendienst
• Ersatzteile

Telefon 05192 887793 
29633 Munster · Söhlstraße 11

Kfz-Meisterbetrieb
Klein Harler Str. 8
Kroge
Tel. 0 51 63 / 66 61
Fax 0 51 63 / 4 48

Wir machen, dass es fährt.

Reparaturen
aller Fabrikate

Schneverdingen · Am Vogelsang 14
Telefon 0 5193-519384

Sehen und gesehen werden!
Kommen Sie zum Lichttest!
Andere attraktive Angebote unter
WWW.REIFEN-GRUHN.DE

Reifen Gruhn

Autohaus

G
m

b
H

Spezialisiert auf BMW-Fahrzeuge
Wagnerstr. 20 · 29633 Munster · Tel. 05192 / 98 33-0 · Fax 1 04 24

Spezialisiert auf Renault- und BMW-Fahrzeuge
Autohaus Zahrte GmbH · Wagnerstraße 20

29633 Munster ·  05192/9833-0 · Fax 9833-30
www.autohauszahrte.de 

Autohaus

G
m

b
H

Spezialisiert auf BMW-Fahrzeuge
Wagnerstr. 20 · 29633 Munster · Tel. 05192 / 98 33-0 · Fax 1 04 24

NUTZFAHRZEUGE GmbH

Soltau, Celler Straße 94-100
 (0 51 91) 1 50 22 · Fax 1 27 00

www.siemsgluess-nutzfahrzeuge.de

Nutzfahrzeuge
Transporter

Winkelmann
Automobil-Handelsgesellschaft mbH
29614 Soltau · Lüneburger Straße 62 - 72

Telefon 05191 9822600
www.autohaus-winkelmann.de
Mo. - Fr. 7 - 19 Uhr · Sa. 8 - 13 Uhr

Autohaus
Winkelmann GmbH

29614 Soltau · Lüneburger Straße 74
Telefon 05191 9822800

www.autohaus-winkelmann.de
Mo. - Fr. 7 - 19 Uhr · Sa. 8 - 13 Uhr

Winkelmann
Automobil-Handelsgesellschaft mbH
29614 Soltau · Lüneburger Straße 62 - 72

Telefon 05191 9822-0
www.autohaus-winkelmann.de
Mo. - Fr. 7 - 19 Uhr · Sa. 8 - 13 Uhr

Nutzfahrzeuge

Plaschka Munster GmbH & Co. KG

Wagnerstraße 10 - 18 · Munster
Telefon 05192 9888-0

plaschka

OPEL-
SERVICE

Plaschka Munster GmbH & Co. KG

Wagnerstraße 10 - 18 · Munster
Telefon 05192 9888-0

plaschka
Volkswagen Nutzfahrzeuge

Autoservice Munster
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster
Tel. 05192 986996-0 · Fax 986996-9

Ihre freie
KFZ-Meister-

Werkstatt

info@autoservice-munster.de
www.autoservice-munster.de

Westendorfer Straße 30
29683 Fallingbostel/Dorfmark

Telefon 05163 2004
www.johannes-dorfmark.de
info@johannes-dorfmark.de

Plaschka Munster GmbH & Co. KG

Wagnerstraße 10 - 18 · Munster
Telefon 05192 9888-0

plaschka

Autohaus 
Bargmann

Inh. Sabine Bargmann e. K.

55
Jahre

KFZ-Reparaturen
aller Fabrikate

Haverbecker Straße 34 - 36 
29646 Behringen

Telefon 05194 9896-0

www.vergoelst.de
Schneverdingen · Alt-Benninghöfener Weg 2c

Telefon 05193 6757

90 JAHRE VERGÖLST
Aus Tradition für Sie da

Über

Autohaus  
Stroh

GmbH & Co. KG

•  Fahrzeughandel  
und Reparatur 

• Abschleppdienste
Soltau · Carl-Benz-Str. 17
Telefon 0 51 91- 92 80 90

info@autohaus-stroh.com

Vertragshändler

Autohaus Buchholz
EU-NEUWAGEN

mit Neuwagenkonfigurator

Bispingen-Behringen
Telefon 05194 7099

www.autobuchholz.de

Soltauer Straße 5
29633 Munster
Tel. 05192-9821-0
Fax 05192-9821-27
kontakt@riggers.autoprofi.de

RIGGERS

Zum 62. Mal rufen der Zentralverband Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe (ZDK) und 
die Deutsche Verkehrswacht unter dem Motto „Schafft Sicherheit, schützt Leben!“ 
dazu auf, im Oktober die Beleuchtungsanlagen der Fahrzeuge überprüfen zu lassen.
Das jahrzehntelange Engagement der rund 37 500 Meisterbetriebe der Kfz-Innungen 
für die Verkehrssicherheit ist gar nicht hoch genug einzuschätzen. Bei vielen Millionen 
Überprüfungen jährlich mit einem Zeitaufwand von rund zwanzig Minuten pro Fahrzeug 
erbringen sie eine geldwerte Leistung im dreistelligen Millionen-Euro-Bereich.
„Mit 33 Prozent der bei der Vorjahresaktion überprüften Pkw ist die Mängelquote 
deutlich zu hoch“, betont ZDK-Präsident Jürgen Karpinski. „Deshalb ist alles daranzu-
setzen, Autofahrer zum Test der Fahrzeugbeleuchtung in die Werkstätten zu holen.“
Auf den Pkw-Bestand hochgerechnet war die Beleuchtung im vergangenen Jahr an 
über 14 Millionen Pkw defekt. Seit 2006 werden auch Nutzfahrzeuge getestet. Dort 
lag die Mängelquote im vergangenen Jahr bei rund 32 Prozent.
Der Licht-Test umfasst die Sicht- und Funktionsprüfung der Fahrzeugbeleuchtung 
sowie die Prüfung der vorschriftsmäßigen Einstellung der Scheinwerfer bei allen 
Lichtsystemen, die dies ohne Diagnosegerät erlauben. Für dabei festgestellte Fehler 
können die Kfz-Meisterbetriebe in der Regel die sofortige Instandsetzung anbieten 
und diese zu den üblichen Kosten in Auftrag nehmen.
Geht es jedoch in die sehr aufwändige Diagnose, sind solche Systeme wie andere 
Fahrerassistenzsysteme zu behandeln. Für die Einstellung ist dann ein separater und 
kostenpflichtiger Werkstatttermin zu vereinbaren.
Zu der Entwicklung des Licht-Tests und den damit verbunden Herausforderungen an 
die Kfz-Meisterbetriebe erklärt Andreas Zühlke, Leiter Technisches Training an der 
Akademie Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe (TAK) in Bonn: „Im Rahmen des Licht-Tests 
können auch heute noch die meisten Beleuchtungsfunktionen sowie die grundsätzli-
che Einstellung der Scheinwerfer kostenlos überprüft werden. Der Arbeitsaufwand 
hierzu hat sich nicht wesentlich geändert. Müssen aber Teile ersetzt werden oder sind 
Einstellarbeiten an den Scheinwerfern erforderlich, entsteht in der Regel ein erhebli-
cher Aufwand. Bei Fahrzeugen mit modernen Lichtsystemen muss der Scheinwerfer 
zur geometrischen Fahrachse (Spurstellung der Hinterräder) eingestellt werden.“
Dies erfordert Arbeitszeit, Know-how und den Einsatz einer entsprechend hochwer-
tigen Prüftechnik. Viele Lichtsysteme arbeiten mit Kamerasensoren zusammen. Bei 
Einstellarbeiten am Scheinwerfer muss eine solche Kamera justiert werden, damit 
Scheinwerfer und Kamera dieselbe ‚Blickrichtung‘ haben. Andernfalls können für 
vorausfahrende oder entgegenkommende Fahrzeuge hohe Blendwirkungen entstehen, 
da moderne Systeme auch mit Dauer-Fernlicht leuchten können.
Im Hinblick auf moderne Scheinwerfer mit LED- oder OLED-Lichtquellen sowie intelli-
gente Matrix-Systeme müssen die Kfz-Meisterbetriebe zunehmend fahrzeugspezifi-
sche Einstelldaten beachten. Diese Vorgaben erfordern in der Regel eine umfangreiche 
und hochpreisige Werkstattausrüstung. Neben dem Scheinwerfer-Einstellprüfgerät 
sind Vorrichtungen zum Erfassen der Achsgeometrie sowie zur Justierung von Radar- 
und Kamerasensoren notwendig. 
Lichteinstellungen ohne Diagnosegerät gehören bei modernen Scheinwerfersystemen 
der Vergangenheit an. Und nicht zuletzt wird gut ausgebildetes Personal benötigt, 
damit diese komplexen Systeme richtig eingestellt werden können.  Das alles ist nicht 
kostenfrei zu haben.
Fahrzeuge, die den Licht-Test bestanden haben, erhalten eine Prüfplakette für die 
Windschutzscheibe. Bei Verkehrskontrollen im Herbst nimmt die Polizei insbesondere 
die Fahrzeugbeleuchtung ins Visier. Autofahrer, die mit der aktuellen Plakette an der 
Windschutzscheibe unterwegs sind, kommen dann oft schneller durch die Verkehrs-
kontrolle. QUELLE: kfzgewerbe.de

Der Licht-Test schafft  
Sicherheit und schützt Leben

Autoservice
Gerd Kober

Kfz-Reparaturwerkstatt · Reifendienst

Zum Sprötzloh 5 (gegenüber Lidl)
29633 Munster

Telefon (0 51 92) 52 75 · Fax 52 18

Ihre Meisterwerkstatt
für alle Fabrikate

Verlagssonderveröffentlichung

Quelle: ProMotor/Timo Volz

Im Oktober kostenlos testen!
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kfz-markt

Oldtimerfreunde, MX5, Bj 92,115 
PS, gepfl. rot, TÜV 4/19, Sportausst. 
Ledersitze, VA, Kat, Zahnr. Scheinw. 
Bereifung SO/WI neu, Hardtop, VB 
3.200 0151 59470908

Hotel  ·  Café  ·  Bistro
Inh. Claudia Sonnwald

Camperfamilie sucht Wohnwagen 
oder evt. auch Wohnmobil zum Kauf. 
0176 80172373

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Mercedes C 200 T Elegance, Bj. 
11/2011, nur 21.000 km, Automatik, 
Comand., Rückfahrkamera, AHK 
usw. nur 18.490.- 0171 9646663

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

4 Mercedes Alu-Kompletträder 
7,5x16 H2 ET42 für MB W211 oder 
C-Klasse, Teilenr.: A211 4015702 mit 
Dunlop 205/60 R M+S nur 150.- 0171 
9646663

Mazda MPV 6 Sitzer Van/Bus, 
Schiebetüren, top Zustand, TÜV 
8/20, EZ 8/03, 2.3 l, 144 PS, 165 tkm, 
Servo, Klima, ZV, EFH, ABS, 3490.- 
0170 1848686

2x Opel Kleinwg. + Cabrio Agila 
1.290.-, TÜV/AU + Kupplung neu, 
5-l-Auto, guter Zust,; Liebhaber Cab. 
Astra 1,5 J. TÜV, Extras, gutes Ver-
deck, Alu etc. 1.500.- 0173 4105542

4trg. Fam.-Limo, TÜV neu, wenig 
km, 1.190.-, Servo, ZV, div. Extras, 
Euro4, Opel/Daewoo Kalos wie Ast-
ra 5-GLa100 Steuer günstig 01522 
8344898

Suche Deutsches , Japanisches 
Fahrzeug Skoda. Auch Unfall. 0175 
1696564 oder 05196 3147531 Gerne 
WhatsApp
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Simson Moped-Roller nur 2900 km 
gelaufen, 50 km/h, sehr guter Zu-
stand, nur 600.- VB 0160 1536273 
oder 05193 6697

Suzuki 1200 N Bandit, Bj 96, HU 
05/20, 84.000 km, BOS, Heckum-
bau, SB, Reifen neuwertig, LED 
Rück, S Verkleidung dabei, Stahlflex 
1.599.- VB 0152 54066830

VW Polo 6N, Bj. 1998, TÜV 11/2019, 
40 PS, kleine Mängel, Auspuff, Zün-
dung u. Batterie neu, inkl. TomTom  
Navi, 600.-, ab 17 Uhr 0171 6441157

BMW 118d, Bj. 2007, Autom, Klima-
autom, Bixenon, Navi, Leder, pdc-
vo- hi, tempom, alus, schwarz, 150 
tkm, tüv neu, sitzh, keyless, mfl, s-
heft, voll, 6500.- 0157 33086939

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Suzuki 1200 N Bandit, Bj. 96, HU 
5.20, 84.000, BOS, Heckumbau, Rei-
fen neuwertig, S Teile, Stahlflex, LED 
Rück, kein Wartungsstau, SB, SVD 
0152 54066830

Suche Pkw, nicht zu alt und mit 
nicht zu vielen km, kann auch TÜV- 
fällig sein, bis 1800.- 05199 985501

Smart For Two 451 Cabrio Softouch 
Bj. 3.09, Silber/schwarz, seltener 
84-PS-Turbo, D4, Klima, Alu, ESP, 
etc. Tüv 2 Jahre, 116 tkm, NR/GW, 
VB 4.450,- 0160 91128756

Anhänger 1500 kg, Pferde-Nutz-
Hänger, Vollpoly Van Mada, Heck-
klappe, Seitentür, guter gebr. Zu-
stand, TÜV neu, 1.990.- 05822 3521

6Sitzer Bus + Van LanciaZ-Zeta 5-8 
Sitzer, Diesel 2 l, 80 kW + Mitsubishi 
Space Star Benziner, beide fahrbe-
reit, kein TÜV, je 500.-, beide zusam-
men 900.-, Export? 05822 9419754

4 Winterreifen auf Stahlfelge, Dun-
lop FMB B-KL 195/65/R15 05194 
418252

Verkaufe einen Roller Zipp 
CY50T-6, 45 km/h, läuft gut, Bj. 2013, 
hat 474 km gelaufen, Preis 250.- 
0176 895414133

4 Winterreifen, Stahlfelge, 6Jx15 
ET50 195/65 R15 T, Profil 7-8 mm, 
Barum M+S, z. B. Suzuki SX4, Preis 
100.- 05193 6281

verkaufe

Wohnz.-Schrank Kirsche B 160, T 
46, H 210 o. Teil Butzensch. 3geteilt 
m. Beleucht. u. Teil 3 Schubl., 3 Tü-
ren, keine Gebrauchsspuren, VHB 
0151 25118952

Schlafzimmerschrank Eiche rusti-
kal, sehr gut erhalten, Mittelteil mit 
Spiegel, B 250, H 225, T 58, Häcks-
ler Alko Silent Power 3.500.- VB 0151 
25118962

Breloher Straße 50 · Munster
Telefon 05192 1349026

kaiserhof@sonnwald-munster.de
Öffnungszeiten: 

Montag bis Samstag
8.30 bis 14.00 Uhr

Sonntag 9.30 bis 14.00 Uhr

Intarsientisch Platte z. Anheben, 
kleine Fächer, 1 Schublade, B 72, H 
65, T 46, Eichenschrank, dunkel, 4 
Schubladen, B 71, T 34, H 65, VHB 
0151 25118962

Loriot-Sofa d. Kirschholz, ge-
schwungene Rückenl., grüner Samt-
bezug, B 200, H Mitte 114, T 80, 
Eckscrank, d. Kirsche, H 152, B 95, 
T 50, VHB 0151 25118962

Z. Loriot-Sofa passend ovaler Ess-
zimmertisch, B 120, T 90, H 74, Ein-
legepl. 123 x 80, dazu 4 Stühle, grü-
ner Samtbezug, geschw. Rückenl. 
VHB 0151 25118962

Der Winter kommt! Kaminholz, tro-
cken, Eiche, Birke, Erle und Kiefer, II. 
Wahl, Länge ca. 30 cm, keine Schütt-
meter, ab 20 Uhr 0171 8418373

Frauen-Flohmarkt, Sa. 27. Oktober 
von 20-22 Uhr im DGH Wesseloh, 
alles was das Frauenherz begehrt. 
Mode, Lifestyle, Schmuck, Acces-
soires, Bücher, Deko oder ein Glas 
Sekt, Info 04265 953657 oder 04265 
94075

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Suchen Haus/Wohnung 4/5 Zi., 
Terr./Garten in Soltau, Bisp., Neunk., 
Schnev., Bad. Falling. u. Umgebung 
zu kaufen. 04171 4986 o. 0176 
49538554

Verschenke, gut erh. Spülenunter-
schrank mit Spüle und Hänge-
schrank und Kinderschreibtisch, 
Raum SVD, 0162 3338726

Wegen Aufgabe günstig zu verkau-
fen: Div. Werkzeuge, 2 E-Kettensä-
gen, Rohrzangen, E-Schweißgerät, 
E-Heckenscheren u. 3x Hand., 
Schlüssel/Zangen uvm., Schraub-
zwingen, E-Handhobel, Aluleitern, 
Fahrradträger f. AHK 2 Fahrr., 2 
Handfunkger. usw. Anruf lohnt sich. 
05193 974224

Damenfahrrad, 28“, 3-Gang, 
Shimanoschaltung, neu, Preis VB 
0175 2346135

4 Winterreifen 195/65 R15 auf edlen 
Fünfloch-Alufelgen montiert, günstig 
abzgeben. 05191 4307

Neu 2 Terrassentüren, 999 x 2160 
mm, Dreh-Kipp re., innen weiß, au-
ßen anthr., 3fach Vergl. mit aufges. 
el. Rolladenk. 30% unter NP je 890.- 
0160 8038527

Für Jäger, mobiler Ansitz 05191 
2452

Großer Gartenmöbel-Verkauf
Von Mo. bis Fr. bieten wir Ihnen 
in der Zeit von 9.00 bis 17.00 
Uhr aus einem Sortiment von 
über 500 Artikeln Gartenmö-
bel (B-Ware) an. Gegen Vor-
lage dieses Rabatt-Coupons 
erhalten Sie ein Gartengerät 
(Schaufel, Hacke o. ä.) für nur 
5,00 Euro! (max. 3 Gartengerä-
te pro Person) VTN GmbH, Am 
Kohlhof 1, 27386 Hemslingen

Verkaufe Waschmaschine AEG 
Electrolux Lavamat carat 54638, 6 
kg, 1400 U, 110.- VB, Wäschetrock-
ner Blomberg WDT 5431, 5 kg, 160.- 
VB 05192 6835

Wohnzimmerschrank Eiche ge-
pflegt, L 1,45, H 1,35, T 0,45, 100.-, 
Abholung in Schneverdingen 0170 
3110768

Top Ledergarnitur von Himolla, 3er 
Sofa, 2er Sofa, Fernsehsessel in 
grün, aus Nichtraucherhaushalt. 
800.- VB. Lieferung möglich. 05162 
2886

Rep.-bed. Alu-Pkw-Anhänger an 
Bastler zu verk. TÜV 12/19, gut erh. 
Betonmischer Atika Profi 145 S, Preis 
VHS 05191 15713

Geschirrspüler 60x60, Bomann, 
45.-; E-Herd Ceran, Umluft + O + 
U-Hitze, 4/6 Kochfelder, 55.-, Gäst-
ebett Lattenrost, Heizradiator 45.-, 
ab SVD, 0172 4034763

Wohnungsauflösung im Kantweg, 
Soltau Hochwertige Möbel (Kirsche)
Haushaltsgeräte zu verkaufen: Tel. 
für Termin Besichtigung. 0176 
56905948

Diverse Eichenbohlen, verschiede-
ne Größen, preiswert abzugeben 
0176 43293939

Damenfahrrad 26er, Marke Küns-
ting, 50.- 05193 2391

Verkaufe Mountainbike 26“ Black 
& Decker, Unikat, Preis VB, 1 BMX-
Fahrrad, gut erhalten, Preis VB 
05191 4219

Familienfeiern:
Konfirmationen · Taufen

Beerdigungscafé
bis 70 Personen

Altdeutsche Wohnzi.-Eckgarnitur, 
Eiche, mit 2 Sesseln, Bezug beige, 
sehr gut erhalten. ca. 350.- VB Nä-
heres unter 05192 986570

Couchgarnitur, braunes Leder, 2 
Sessel 90 x 80 cm, 3-Sitzer Couch 
190 x 80 cm, für 150.- zu verkaufen 
05192 4321

Kaminholz Eiche, Birke und Feu-
erholz zu verkaufen. 0171 5466686

Damen-Motorradjacke Gr. 44, 
Damen-Motorradstiefel Gr. 39, Mo-
torradhelm, Herren-Motorradjacke 
Gr. 58, neuwertig, zusammen für 
180.- 05193 9748453

suche

Junges Paar, beide in Arbeit, sucht 
gemeinsame 3-Zimmer-Wohnung 
zum 01.02.19 in Bad Fallingbostel. 
Ab 70m² mit EBK Chiffre 15203 Hei-
de Kurier, Soltau

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

Suche Geweihe, Trophäen, Deko-
waffen, Jagdbilder, Tabakpfeifen, 
Tonbandgerät, Briefmarken, alte An-
sichtskarten u. Schellackplatten. 
0157 56332602

Beamtin, sehr zuverlässig, sucht 
Stall oder Abteil in Halle mit Auslauf/
Weide für 2 Pferde. Renovierung etc. 
kein Problem, Nähe Soltau 0157 
38171220

in Munster

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3- u. 4-Zi.-
Whg. 60–84 m2, 
komplett renoviert mit 
Terrasse oder Balkon

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z.B. für 
Dt. Kreuz bis 1500.-, hole ab. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Suche Arbeit, Garten, Hecke-
schneiden, Laubfegen, Rasenmä-
hen, Beete saubermachen. 0152 
17500328

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., 
usw. Alles anbieten, auch alt/def., 
werktags ab 17 Uhr, Soltau 0170 
2925222

Passionierter Jäger (18 JJ), mit 
brauchbarem Hund, sucht zum 
01.04.2019 ( od. auch zu einem spä-
teren Zeitpunkt) Jagdrevier zu pach-
ten, Mitpacht od. BGS im Raum 
Bispingen, Soltau, Müden. Kontakt- 
aufnahme bitte über hk-Jaeger@
kabelmail.de

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Orden, Urkunden, EK2, 
Feldpost, Bücher, Helm, Bajonett, 
etc. 04231 930162

Band sucht Sänger/in u. Gitarrist; 
Genre: Rock, Blues, Pop; Skill: Fort-
geschrittenen; Anspruch: Hobby, 
Ambitioniert 0177 4198000

Älteres Ehepaar mit kl. Hund sucht 
3-4-Zi.-Whg. ab 85 qm, zur Miete mit 
Terrasse, langfristig in Soltau und 
Umgebung. 05191 839435

immobilien
vermietung

Schöne helle 3 Zimmerwohnung 
im OG eines Zweifamilienhauses in 
Soltau zu vermieten. Keine Tierhal-
tung! EBK vorhanden. 520.- Kaltmie-
te + NK + 2 MM Kt. 0175 8747942

Soltau, zentral, 2-Zi.-Whg., KM 
310.- + NK/Kt., neues Bad, EBK, La-
minat, Keller, Kabel-TV, PKW-Stell-
platz 05191 3202

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Soltau, 2-Zi.-Whg., EBK, Balkon, 59 
qm, 360.- + NK 100.-, 2 MM Kt., ab 
1.11.18 zu verm., renoviert, Stellplatz 
inkl. Mo.-Fr. 05191 16034

Frühstück à la carte
verschiedene

Frühstücksvariationen
Mo. bis Sa. 8.30 bis 14.00 Uhr

Soltau, 3-Zi.-Whg., Hochpart., 78 
qm, Südbalkon, V-Bad, Keller/Bo-
denraum, PKW-Stellpl. in ruhigem 
MFH, KM 445.- + NK + Kt. zum 
1.1.2019 05191 14783

4 Zimmer Whg. in Dorfmark im 
Obergeschoss zu vermieten. 102 
qm, EBK, Bad, Loggia, 1 Kellerraum 
und 1 Garage. KM 500.- plus NK und 
MS 0171 7063443

1-Zimmer-Wohnung in Schnever-
dingen zu vermieten. Ab sofort, ca. 
30 qm groß, bahnhof- u. zentrums-
nah, 400.- warm + 25.- Strom, All Inc. 
0172 3800355

in Soltau

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

DG-Whg. 
ca. 60 m2,
komplett renoviert

Hermannsburg/OT, freistehendes, 
stilvolles EFH in direkter Seelage, ca. 
90 qm, Garage, Grund ca. 700 qm, 
EBK, Kamin, WM 895.- 0152 
03389150

Müden-Ö., schnuckelige 4-Zi.-
Whg., 1. OG, EBK, Vollbad, ca. 96 
qm, renov., Terr. 24 qm, Pkw-Stellpl., 
zentrale Lage, Nähe Heidesee, sofort 
langfr. zu vermieten 05053 226

Soltau, 4-Zimmer-Wohnung, ca. 84 
qm + Balkon u. EBK, ruhige Lage, 
Zentrumsnähe. Miete 430.- + NK + 
Kaution. 0170 2029536

Soltau, 2-Zimmer-Wohnung, ca. 70 
qm, 2. OG, inkl. PKW-Stellplatz, Mie-
te 350.- + NK + Kaution 0170 
2029536

Soltau, 3-Zi.-EG-WG m. Garten 
komplett modernisiert, neues Bade-
zi. m. Fenster, EBK, Gäste-WC, 83 
qm, ruhige Lage, ab sofort, 540.- KM 
+ 275.- NK 0171 4975592

Munster, schöne gr. Souter.-Whg., 
ca. 70 qm, 2 Zi., EBK, DU/WC, davon 
Wohnz. 38 qm, gr. Fenster, ab sof. zu 
verm. KM 295.-, Kaut. 2 Monatsm., 
v. Priv. 04261 83550

Soltau, schöne 2-Zi.-DG-Whg., 63 
qm, ruhige und gepflegte Wohnlage, 
kompl. renoviert, 370.- + NK/MS, 
keine Tierhalt., ab sofort oder später 
frei. 01520 2099253

Bispingen, EFH, 132 qm, 5 Zi., EBK, 
K, DG, Kaminofen, ab 1/2019 zu ver-
mieten, KM 0160 3501597

Bispingen Lagerrraum zu vermie-
ten, z. Z. 75.-, 35 qm, trocken, Re-
gale können übernommen werden. 
VB 0151 61208486

2,5-Zi.-Whg. ab Okt. frei. Schnever-
dingen, Heideweg 8, 56 qm, EBK, 
Bad, Wanne, 1 Stellplatz, EG, 400.- 
KM 05168 9190077

Handwerker m. Fam., 4 Pers., sucht 
Haus in Neuenkirchen zu mieten 
05195 960267

Wir suchen eine 3-4-Zi.-Whg. in 
Svd., bis 500.- KM, EG mit Terrasse 
wäre schön 05163 3370741

Hermannsburg an der Örtze, La-
den ca. 100 qm zu vermieten. ab 
1.2.2019 frei. 05052 478

3-Zi.-Whg. Obergeschoss, OT 
Schülern, 73 qm, Balkon, Abstellr. für 
Fahrräder, KM 378.- 2 MM Kt., z. 
1.11.18 05193 7198

Svd, Paul, 2 J. mit Eltern sucht 
3-4-Zi.-Wo. ab 1.2.19 in Svd u.
Umge. für 8 Mo. weil unser Haus ab-
gerissen wird. Ich brauche einen 
Platz zum Schlafen. 05193 2630

Großzügige Duplex-Wohnung, 3 Zi. 
Bergen-Zentrum, OG im Fachwerkh., 
165 qm, Garten, große EBK, Tages-
lichtbad, 700.- + NK Garage mgl. 
0174 7516066

Svd. Wesseloh, 3-Zi.-Whg., 80 qm, 
EBK, Vollb., Spitzboden, Südbalkon 
überd. 16 qm, Stellpl., inkl. aller NK 
650.- + Kt., ab Okt. frei 04265 954272

Mieter für möblierte 2,5-Zi.-Whg. 
im EG gesucht! Ca. 50 qm mit EBK 
und VB/WC; KM 425.-, NK 200.-, 
1275.- Kaution in Svd./Wintermoor. 
0178 4706666

Soltau: 2-Zi.-Whg, helle Räume, 
Tageslichtbad m. V-Bad u. Du., Kü. 
m. EBK, Kabel, Außenroll., gr. Balk., 
Fahrradr., PKW-Stellpl., ruhige grüne 
Stadtlage, 295.- + NK 0170 3004590

Täglich wechselnder
Mittagstisch 6,90 �

Mo. bis Fr. 12 bis 14 Uhr

Wietzendorf, 2,5-Zi.-DG-Whg., 70 
qm Wfl., EBK u. Vollbad, Balkon, 
PKW-Stellpl. + Garage, KM 400.- + 
NK + Kaution, 05196 496 oder 0172 
5411164

3-Zi.-Whg., 90 qm, 1. OG, EBK, Voll-
bad, Dachterrasse, KM 450.-, NK 
160.- + Kt. in Neuenkirchen 05195 
2784

1-Zi.-Appartement mit gr. Bad u. 
EBK im DG, 3-Fam.-Haus, Soltau 
Stadtrand, WM 440.-, frei zum 
21.10.2018. Besichtigung nach Ab-
sprache 0175 4145100

Soltau, renovierte 3-Zi.-Whg. mit 
Balkon im MFH, 3. OG, 70 qm, keine 
Tierhaltung, EBK könnte übernom-
men werden, ab sofort frei, KM 385.- 
+ NK + Kt.  05191 979943

SVD, schöne OG Wohn., im 4-Fam.-
Haus, ca. 78 qm, EBK, Badew., Balk., 
Abstlr., Gara., kein Hund, 128,1 kWh 
Verbr., 726,80 Euro warm + 2 MMK, 
Zentr.Nah, 05193 7218

immobilien
kauf / verkauf

Hermannsburg/OT, Baueckgrund-
stück, ca. 1.100 qm, voll erschlos-
sen, Garage, Schuppen, Teich, Brun-
nen, Gartenhaus 0172 2014470

Suchen Haus/Resthof mit großem 
Grundstück in/bei Soltau, gerne 
auch Ortsteil. Sanierungs- o. Reno-
vierungsbedarf kein Hindernis. 
05191 976464

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

EFH in Schneverdingen, 83 m²  Wfl., 4 Zi., 
EBK, Bad, Keller, Süd-Veranda, Garage, Car-
port, 991 m² Grundstück, ruhige Lage, B, 
271 kWh, Gas, Bj. 94, H ......... 159.000,-

www.meyer-traumhaus.de

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf rasche 
Kaufabwicklung! 05192 979175

Bispingen, 1-Fam.-Haus, ca. 100 
qm, 4 Zi., Kü., EBK, Flur, Vollbad, 
G-WC, TKG Geräteräume, Grdstück 
450 qm, voll erschl., KP 161.000.- 
von privat 0157 84806127

stellenmarkt

Männl. Hilfe auf priv. Hofanlage mit 
Pferden für Außenanlagen u. div.Ar-
beiten ca. 3x wöchentl. Nähe Lünzen 
gesucht. 0171 8145440 oder 04266 
9849704

Gel. Maler u. Fußbodenleger mit 
langj. Berufserfahrung sucht drin-
gend Arbeit, auch v. privat. 0157 
35844737

Freundliche, zuverlässige Frau 
(46J., dt.), zeitlich flexibel, sucht ei-
nen 450,- Job oder halbtags in Teil-
zeit (Schneverdingen + 10km). 0152 
27583774

Fliesenleger und Heizungsbauer 
sucht dringend Arbeitsstelle. 0160 
6971388

Polnische Pflegekraft mit Herz 
sucht eine 24h Pflegestelle, 25 Jahre 
Erfahrung in Deutschland. Spreche 
Deutsch, Auto vorhanden. Chiffre 
15200 Heide Kurier, Soltau

tiermarkt

Katzenkinder (7 Wochen alt) su-
chen ein liebevolles Zuhause. 05192 
9876568

Reichhaltiges
Frühstücksbuffet 14,90 �
sonntags 9.30 bis 14.00 Uhr

Für Pferde-Senioren: Stall in Hützel 
ht Boxen frei, tgl. Weidegang. 05194 
1247

sie & er

Handwerker 46, 180, 90, blond 
sucht ein nettes Mädel zum Kennen-
lernen und für eine feste Beziehung. 
Du solltest das Herz am rechten Fleck 
haben, offen und ehrlich sein. In etwa 
in meinem Alter sein, schlank bis et-
was mehr. Kinder oder Tiere sind kein 
Problem. Wenn du also auch keine 
Lust hast alleine zu sein und dir eine 
ehrliche, treue Beziehung wünschst, 
dann melde dich doch einfach bei mir 
per WhatsApp oder SMS. 0176 
58656900

in Soltau

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3-Zi.-Whg. 
ca. 60 m2,
komplett renoviert

Sie, 68, verw. sucht Dich mit Niveau 
u. Herz, NR, Interesse für Musik, 
Kunst, Natur, Wandern wäre schön. 
Trau Dich. Chiffre 15201 Heide Ku-
rier, Soltau

Lachen, lieben, leben, genießen, 
Sie 60, NR, sucht ihn für eine feste 
Beziehung. Chiffre 15202 Heide Ku-
rier, Soltau

Er, Single, 59 J., 85 kg/170cm, mo-
bil, berufstätig, s. Sie 40-60 J., gern 
Asiatin oder Osteuropäerin, für eine 
feste Beziehung, SMS o. Anruf, an 
0157 83465044

Mann, 56, schlank, vernachlässigt, 
sucht zärtlichen, erotischen Kontakt 
mit einer Frau, mollig oder schlank, 
Alter egal, wenn ja, melde Dich, 
100% Diskretion. 0151 21396089

Suche die Richtige. Ich bin 1,72, 
Nichtraucher, norm. Figur, Mitte 60, 
z.B. liebe ich die Natur, fahre Motor-
rad und tanze gern. 0176 43016227

Hilfe! Suche alleinst. Frau, die gute 
Computerkenntnisse hat u. mit ihrer 
Ruhe u. etwas Geduld einem Rentner 
70+ aus Soltau für Bezahlung einen 
Einblick in die digitale Welt ermög-
licht. Sollte sich dadurch eine Freund-
schaft ergeben, dann wäre es ja auch 
noch ein Gewinn für beide. Zuschr. ü. 
Chiffre 15199 Heide Kurier, Soltau
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partnerkontakte

Irena
sexy Lady, top Service, ladies.de

 05191 979471

❤ ❤

www.heide-kurier.de



private kleinanzeigen
Deine Anrufe - nur Zufall? Ich hoffe 
u. glaube nicht! Ganz liebe Grüße von 
Katharina „die Reine“ mit dem rol-
lenden „R“

urlaub

Ostseebad Kühlungsborn, strand-
nahe 3-Zi.-Fe.Wo., 52 qm, 1. OG, gr. 
Balkon, Stellplatz am Haus, WLAN, 
2 Schlafzimmer 05195 1897 + 05193 
3619

Andalusien Costa del Sol Torrox 
Costa Laguna Beach schöne FeWo, 
2 Pers. VS/M/A 22.- HS M/S 33.- NS 
0/N 22.- Überwint. D/F 15.-/Tag Endr. 
70.-, Mai-Aug. 19 frei 05192 887488

sonstiges

Flohmarkt Rund ums Kind am 
27.10.18, 10 bis 12 Uhr im DGH Wes-
seloh. Info und Anmeldung 04265 
953657 oder 04265 94075

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Hole kostenl. ab: Reste v. HH-Aufl., 
Bücher, Bilder, Wäsche, Bekleidung, 
Kleinmöbel, Keller- u. Bodenfunde 
und alles was zu schade ist, um es 
wegzuwerfen. 05055 5414

Sponsoren gesucht zur Unterstüt-
zung meiner langjährigen humanitä-
ren Hilfe im Königsberger Gebiet, 
bitte Kontakt mit mir aufnehmen. 
0162 3338726

Hofflohmarkt am 7.10.18, So. ab 10 
Uhr bis 15 Uhr, Walsroder Straße 
100, Soltau. Bei Regen fällt der Floh-
markt aus.

Dankeschön an die zwei Damen, 
die am 24.9.2018 meine Schlüssel 
bei der Stadt Soltau abgegeben ha-
ben.

Stellplatz für Autos, Hänger und 
Motorräder, Kempen 2 05195 1809

Fahrrad zu verkaufen: „Delta“ + 
Gangsch.-Rad 40 P.S.I. 2,7 bar, top 
Zustand, weiß/rosa 05191 977796 
oder 0174 1734635

Garage in Soltau zu mieten ge-
sucht. 01575851947

dienstleistungen
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familienanzeigen

    Telefon 0 42 62-22 67

Textilreinigung

bei E-Neukauf Ahrens
     Schneverdingen

Puuuh, geschwitzt!
Wir waschen Ihr Bett!

Bettdecke € 20.–
3 Hosen € 16.50

3 Pullis € 12.–
Das flotte Hemd € 1.90
frisch gewaschen, top gebügelt

sanft gereinigt

für Sie

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

APOTHEKE
WIETZENDORF

Wilhelm Otte

Statt Karten

Herzlichen Dank
allen lieben Verwandten, Freunden, Kollegen,

Nachbarn und Bekannten, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank geht an Dr. Richert 
und die Diakoniestation Munster für  
deren Unterstützung und Betreuung

sowie den Betriebsrat und 
Geschäftsführung der Firma Bisquiva.

Im Namen der Familie
Inna Horst

Munster, im September 2018

Viktor
Horst
† 10.09.2018

Statt Karten

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum.
von vielen Blättern eines- und doch gerade dieses Blatt,

wird fehlen wie sonst keines.

Von ganzen Herzen möchten wir 
Danke sagen, für die Zuneigung und 

Freundschaft in seinem Leben,
für die Begleitung auf dem letzten Weg,

für eine stille Umarmung, die tröstenden
Worte und liebevolle Zeilen und 

für die Geld- und Blumenspenden.

Ein besonderer Dank geht an Herrn Tipp
und dem Bestattungsinstitut Wellner für

die würdevolle Trauerfeier.

Erika Pieper
und Söhne

Munster, im September 2018

Manfred
Pieper
† 06.09.2018

Wir geben Ihnen Zeit und Raum für den letzten Weg

in unseren eigenen Au�ahrungs

Abschiedsräumen und Trauergarten.

An dem Tag, an dem man einen
geliebten Menschen verloren hat, 
stehen wir Ihnen als fachgeprü�es

Besta�ungsunternehmen in allen Fragen von
Erd, Feuer, Baum und Seebesta�ung zur Seite.

Persönlich und immer telefonisch erreichbar

24 Std. 0 51 91  34 30

Besta�ungsins�tut Wellner

www.besta�ungenwellner.de

kontakt@besta�ungenwellner.de

www.kondolenzbuchwellner.de

B
e

st
a

�
u

n
g

sv
o

rs
o

rg
e

re
g

e
ln

h
e

iß
t


E

in
e

S
o

rg
e

w
e

n
ig

e
r

Soltau - Mühlenstraße 26  Wietzendorf – Bahnhofstraße 1 Munster – Zum Sprötzloh 1

Ab Ende Oktober in unseren

neuen Räumlichkeiten in Munster

- Zum Sprötzloh 1 -
Eigene Au�ahrung  Trauerhalle bis zu ca. 30 Personen 

Trauergarten bzw. Garten zur Erinnerung

Wir nehmen im kleinsten Familienkreis Abschied.

Soltau/Schierhorn, im September 2018

Das Schönste was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Frank Dreyer
* 17. Mai 1964    † 23. September 2018

In stillem Gedenken 

Deine Familie

Der Kreis eines bewegten Lebens hat sich geschlossen. 

Dankbar, liebevoll und traurig nehmen wir Abschied  
von meiner Mutti, unserer Oma und Uroma

Annelies Borm 
geb. Steiner 

* 19. September 1930   † 21. September 2018

Gerlinde und Manfred Thormeyer  
mit Kindern und Enkelkindern

29643 Neuenkirchen/Delmsen, Roggenkamp 3

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Es ist schwer, Menschen loszulassen,
die ohne Abschied
aus dem Leben verschwunden sind.

Du musstest uns so früh verlassen und aus unserer Mitte gehen. 
Wir können es immer noch nicht fassen,

dass wir uns nimmer wiedersehen.

Helga-Anna Olah 
* 11. 08. 1959    † 13. 09. 2018

Wir sind sehr traurig und vermissen dich.

Deine Kolleginnen und dein Kollege 
der St. Stephanus Kindertagesstätte

veranstaltungen

Flohmarkt 3.10. Undeloh
Marktplatz / 11 - 18.30 Uhr

Platzvergabe ab 8.30 Uhr
3 m mit oder ohne Kfz 18.- 

Info: 0171 7489651

ab 10 Uhr, nur Privat ! SPORTPLATZ DALLE
Eschede Richtung Uelzen, nach ca. 6 km links ab

3. Oktober

präsentiert:

... wieder eine Aktion vom WERBEKREIS TOSTEDT e.V.

Samstag, 6. Oktober 18, ab 10 Uhr 
Größter Flohmarkt 

Norddeutschlands
7. Oktober 18 • 12 - 17 Uhr 

Verkaufsoffener Sonntag

45 Jahre
Großes  

Musikevent 
am Sa. 6.10.  

10.30 - 18 Uhr  
in der  

Bahnhofstr. 
auf  

der Bühne.

21.09.18 – 14.08 Uhr
olb 39a-18 KK

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Terrassen-
überdachungen

aus Alu
Beraten - Montieren und

Reparieren - alles aus einer 
Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de.vu
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 01 76-70918366

Hundebetreuerin
möchte sich um Ihren Liebling

kümmern, während Sie im Urlaub sind!

Telefon 01573 9321824

Wo ist
   was
     los?

Ihr idealer Partner
für Werbung
in Ihrer Region.
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Fahrt zum Krematorium nach Celle
ANZEIGE ANZEIGE

Einladung
zu unserer kostenlosen

Feuerbestattungen Celle r.V. Besichtigungsfahrt
am Dienstag, dem 16. Oktober 2018

Treffpunkt für die Abfahrt: 12.30 Uhr an unserem Bürogebäude
in Schneverdingen, Kirchstraße 6

Ab hier fahren wir mit einem Bus zum Krematorium nach Celle.
Dort wird uns die Betriebsleiterin Julia Cramer das Krematorium

sowie den technischen Bereich der Anlage zeigen.

Wir bitten Sie, sich bis spätestens Freitag, den 5. Oktober 2018
unter unserer Rufnummer 05193 974144 anzumelden,
damit auch genügend Bus-Plätze zur Verfügung stehen.

Nach einer kleinen Stärkung geht es dann gegen 16.00 Uhr
wieder zurück nach Schneverdingen.

Wir freuen uns mit Ihnen auf einen informativen Tag.

Die Zahl der Feuerbestattungen nimmt stetig zu. Ob die Beisetzung der Urne
auf hoher See, unter Bäumen oder auf einem städtischen Friedhof erfolgen soll,

der Weg dorthin führt zunächst immer über ein Krematorium. Moderne Krematorien 
sind Häuser der offenen Tür, wo die Mitarbeiter sie gerne umfassend informieren

und Ihnen Antworten auf alle Ihre Fragen geben.

Feuerbestattungen Celle r.  V.
Feuerbestattungen als neue alte Form der Bestattung.

Im Trauerfall Tag und Nacht für Sie erreichbar
Kirchstraße 6 in Schneverdingen Telefon 05193 974144

Wir sind an Ihrer Seite

Gefühl- & Rücksichtsvoll
Inh. Petra Rademacher e.K. & Sohn

 GR Bestattungen

„Offenes Haus“ für Abschiednahme
einmal frei entdecken

Offen mit dem schweren Thema Tod umgehen - das 
war bis vor wenigen Jahren für viele kaum vorstellbar. 
Doch in Schneverdingen ist „G&R Bestattungen“ seit 
2008 nicht nur vertrauensvoller Ansprechpartner im 
Trauerfall, sondern das Beerdigungsinstitut leistet 
auch erfolgreich wichtige Aufklärungsarbeit: So zeigt 
das Unternehmen, daß Informationsveranstaltungen 
rund um Vorsorge und verschiedene Möglichkeiten 
der Beisetzung keinesfalls Tabu sind, sondern ein Be-
reich, der viele interessiert. Jetzt lädt „G&R Bestat-
tungen“ zusammen mit „Feuerbestattungen Celle r. 
V.“ zu einer Aktion ein, bei der die Teilnehmer das 
Krematorium in Celle kennenlernen können. Start der 
kostenlosen Besichtigungsfahrt ist am Dienstag, dem 
16. Oktobe 2018, um 12.30 Uhr vom Sitz des Schne-
verdinger Bestattungsinstitutes in der Kirchstraße 6 
aus. Interessierte können sich noch bis zum 5. Oktober 
anmelden.

Petra Rademacher, Inhaberin von „G&R Bestattun-
gen“, und Julia Cramer, die als Betriebsleiterin im 
Krematorium Celle die Besucher durch den techni-
schen Bereich der Anlage führt, möchten Interessier-
ten mit dieser Aktion zeigen, daß „Feuerbestattungen 
Celle r. V.“ ein „offenes Haus“ ist, in dem das Team 

gern für die Fragen der Besucher 
bereit steht. 

Denn entgegen der Vorstellung 
vieler, ein Ort einer Einäscherung 
sei vielleicht unpersönlich und dü-
ster, beweist die Anlage in Celle das 
genaue Gegenteil: Die Räume sind 
hell und freundlich, geschmackvol-
le Dekorationen und Farbe schaffen 
eine angenehme Atmosphäre. Die 
Mitarbeiter stellen die Möglichkei-
ten für einen würdevollen Abschied 
vor und zeigen, wie genau alles 
abläuft, angefangen vom Abschied am offenen Sarg 
über eine stimmungsvolle Trauerfeier bis hin zur Über-
gabe an das Feuer. Dabei soll der letzte Weg bis zum 
Schluß so sein, daß die Angehörigen den Verstorbenen 
in guter Erinnerung behalten und vielleicht sogar sa-
gen: „Was für eine schöne Feier. Daran denken wir 
gerne zurück.“

Die stetig steigende Zahl der Feuer bestattungen 
war auch für das 
Schneverdinger 
Unternehmen ein 

Signal, zu diesem Thema einen informativen Tag zu 
gestalten, bei dem sich Teilnehmer einmal ganz ent-
spannt und offen mit dieser Form der Beisetzung 
auseinandersetzen, mögliche Ängste abbauen und 
sich selbst ein Bild machen können. Rund um Feuer-
bestattungen und natürlich auch bei alle anderen 
Fragen steht das Team von „G&R Bestattungen“ Rat-
suchenden stets gern zur Seite.

„G&R Bestattungen“ - seit Oktober 2015 in der Kirchstraße 6 in 
Schneverdingen - organisiert die Besichtigungsfahrt zum Krema-
torium Celle.

Das Krematorium mit Kapelle von „Feuerbestattungen Celle r.  V.“ 
können Interessierte bei einer Besichtigungsfahrt als „offenes 
Haus“ mit freundlicher Atmosphäre kennenlernen.

Die Feuerbestattungen Celle
Dörnbergstr. 2   29223 Celle   Telefon 05141 931771
kontakt@fbcelle.de   www.fbcelle.de

Die Feuerbestattungen
CelleAuf Wunsch Videoübertra

gung 

für Angehörige in der Ferne

Das wird natürlich gefeiert! 

Und dazu möchten wir Sie am 01.10. 

ab 10 Uhr zu einem Umtrunk 

und einem kleinen Snack einladen.

Ginsterweg 1 (gegenüber Lidl) · 29643 Neuenkirchen-Delmsen

Telefon 0 51 95 - 93 35 07 · Telefax 0 51 95 - 93 35 08

Claudia´s Frisier-Stuv
Damen · Herren · Kinder

Fensterreinigung,
Fenster putzen

professionell, preiswert, zuverlässig
Die Fensterfee 0172 9219164

Keine Praxis
vom 8. bis 12. 10. 2018

Dr. M. Eimer

DR. RENKEN
Schneverdingen

URLAUB
vom 8. 10. bis 12. 10. 18

Kleinschmidt

·Krankenfahrten
aller Kassen

·Großraum-Taxi
·Rollstuhl-Taxi

Schneverdingen

� 05193 -3001

Kleinschmidt’s 
Busreisen

Tagesfahrt
Mittwoch, 17. Oktober 2018

INFA - Hannover
Deutschlands größte Erlebnis-  
und Einkaufsmesse

p. P. 29,00 ¢

Info und Anmeldung:
Schneverdingen

 (0 51 93) 9 80 80

Kur an der polnischen Ostseeküste
in Bad Kolberg! 14 Tage ab 299  mit

Hausabholung 70 ”! Tel. 0048947107187

Kuh(le)
Möbel!

MÖBELFUNDGRUBE

Möbel aus Austellungen und Messen, Restposten, Auslaufprogramme, Möbel 1. und 2. Wahl. Alles ist sofort lieferbar

Hubenkamp 1
Soltau-Wolterdingen
Telefon (0 51 91) 7 21 40

Couchgarnituren
Bis zu 30% Rabatt
auf ausgewählte Modelle
Solange der Vorrat reicht – Geöffnet Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr, Sa. 10 - 16 Uhr

Papier- & Pappeankauf
Königsberger Str. 6 · Schneverdingen

Mo. bis Fr. von 9 bis 16 Uhr

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

 Nordseeküste – tönning, Husum, St. Peter Ording ...

 OStfriesland – Leuchttürme und Wattenmeer ...

 Thüringer wald – Gotha, Eisenach, Wartburg ...

 Kurreise nach Wollin – Seebad Misdroy/Polen

8- bzw. 15-Tage-Seniorenreisen

Soltau (114 mm)

Standard-Leistungen: Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC und Ge  tränke selfservice 
• 7 bzw. 14 Hotelüber nachtungen inkl. Halb- bzw. Vollpension • Willkommenscocktail bzw. 
-getränk • Reiseforum • Be  treu ung durch das SKAN-CLUB 60 plus-Team und vieles mehr ...

ab € 298,–
p. P. im DZ

MORADA Hotel 
Gothaer Hof
Halbpension 

Kein Einzelzimmer-
zuschlag!

ab € 535,–
p. P. im DZ

Hotel Regina Maris
Halbpension 

EZ-Zuschlag: € 60,–
Kurtaxe wird v. Ort erh.

ab € 498,–
p. P. im DZ/ZB

Hotel New 
Hampshire

Halbpension
Kein Einzelzimmer-

zuschlag!

ab € 565,–
p. P. im DZ/ZB
Hotel Vestina 
Vollpension 

EZ-Zuschl.: ab € 210,–
Preisnachlass bei 

Selbstanr.: € 50,– p. P.

8-Tage

8-Tage

8-Tage

15-Tage

Inklusive: Galabuffet mit musikalischer Umrahmung sowie Thüringer 
Spezialitätenbuffet im Rahmen der HP • Stadtführung Gotha • Inkl. Aus-
flüge: Eisenach mit Möglichkeit Wartburg • Führung Schloss Friedenstein
und vieles mehr ...

Inklusive: Geführte Deichwanderung • Gef. Rundgang durch Norddeich und 
zur Seehundstation • Kostenlose Nutzung der Wellness-Oase mit 
Hallenbad, Dampfbad und mehr • Kofferservice im Hotel • Inkl. Ausflüge:  
Ostfrieslandrundfahrt • „Den Sielen auf der Spur“ • Wilhelmshaven u.v.m.

Inklusive: Geführter Rundgang • 1 x Eintritt am Nachmittag in die Dünen-
therme St. Peter-Ording • WLAN • Inkl. Ausflüge:  Nordseeküste mit St. 
Peter-Ording • Heidrundfahrt mit Büsum, Meldorfer Bucht und Glückstadt 
• Rundfahrt Kiel, Kieler Bucht, Eckernförde, Kappeln und Flensburg u.v.m.

Inklusive Kurleistungen: Eingangs- und Abschlussuntersuchung durch 
einen deutschsprachigen Arzt • 20 Anwendungen (2 × täglich – außer am 
Wochenende und an polnischen Feiertagen) 
Inklusive:  Kostenlose Nutzung des Hallenbades und der Sauna sowie 
Jacuzzi • WLAN und vieles mehr ...

Termine: 21.10.18, 23.12.18 (Weihnachten), 13.01.19, 
 10.02.19, 10.03.19, 07.04.19, 22.04.19 (7 Tage) 

Termine: 11.11.18, 09.12.18, 27.01.19, 24.03.19

Termine: 20.10.18, 10.11.18, 08.12.18, 
 26.01.19, 23.02.19, 23.03.19, 20.04.19

Termine: 11.11.18, 23.12.18 (Weihnacht. & Silvester), 20.01.19, 17.03.19

BUCHUNG UND BERATUNG BEI:
Soltau: Touristik-Alber: Lüneburger Str. 28 + 30, Tel.: 0 51 91-26 45 
Munster: Rothmanns Reisewelt: Wilhelm-Bockelmann-Str. 52, Tel.: 0 51 92-8 80 25

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik International GmbH, 
Gehrenkamp 1, 38550 Isenbüttelwww.seniorenreisen.de

Kostenloses Kundenservicetelefon: 0800-123 19 19 (täglich 8–20 Uhr, auch sa/so)

Stimmungsvolle
Weihnachtsmärkte

Weitere Infos und Anmeldungen bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  (0 51 91) 38 16 · Fax 1 53 33
info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

03.12.  Hannover ................................................................ p. P. 18,00 *

08.12. Quedlinburg „Advent in den Höfen“  ............. p. P. 26,00 *

09.12. Oldenburg ............................................................... p. P. 26,00 *

10.12. Lübeck ..................................................................... p. P. 22,00  

15.12. Rostock ................................................................... p. P. 30,00 

15.12.  Goslar und Bergwerk Rammelsberg  
unter und über Tage ........................... p. P. 34,00/31.00 

Ausführlicher Verlauf und Anmeldung bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  05191 3816 · Fax 15333

info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

Vorgeschmack
 auf 2019

14.07.–19.07.2019 

Traumzüge in Graubünden
Arosa Express, Bernina-Express, Glacier-Express
Österreich/Schweiz/Italien 
An allen Tagen inkl. Reiseleitung Preis p. P. im DZ 762 

Ausführlicher Verlauf und Anmeldung bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  05191 3816 · Fax 15333

info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

28.09.–06.10.2019 

Gardasee – Limone
Mit Zwischenübernachtung
Ausflüge nach: Venedig, Meran, Dolomiten,  
Schifffahrt, Kalterer See u. v. m. Preis p. P. im DZ 730 

Einzelzimmer 842 

Vorschau auf 2019

Umzüge & Entrümpelungen
Transporte aller Art, Einlagerungen, 

Haushaltsauflösungen
Schneverdinger Transporte & Lagerung
29640 Schneverdingen, Königsberger Str. 6

Tel. 0176-276  54  782

Praxisurlaub
vom 3.10.–12.10.2018

Gemeinschaftspraxis Voß
Gartenstraße 3 · 29646 Bispingen

Telefon 05194 97970

am Mittwoch & am Sonntag

Die
Kombination
des Erfolges!
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